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Eine Rede vernbnrgs .
(Tel . Bericht .)

j,ic r Berlin , 2. Mai . Der Reichzfinanzminister Dr . Dernburg
di ? t

am ** * Berliner Handelskammer einen Vortrag über
fd.nK-

, nnttalaGe Deutschlands und die Möglichkeit eiiur KnegSent -^u»!gung:

«in v
einstmals blühende deutsche Volkswirtschaft hat aufgehört

HscobultionJfciitor in dec Welt zu sein und leider kann darüber
Stittn

' diese Entwicklung hätte sich durch einen recht
(f« tw, <

an ,
'fänbi{!cn Frieden vermeiden lassen. Und nun zur künftige «

Sric - lf ''Una" Sur politischen Unwälzung waren die deutsche »
on^ Vr au f ^ ie g'waltig ; Summe von rund 141 Milliarden Mark
Vo 'sl . Der Waffenstillstand brachte einen Stillstand in der
« . »

' Uschaft. nicht ab« : in den AuZgab^ n. Was steht diesen Passiven
U . segenüber ? Unsere Gegner berufen sich auf die genügend
»n> Schätzungen des deutschen LolkSvermögens ,
SenMilliarden . Sie fanden schon vor dem Kriege heftig ?
t* rfi :f

'1n!)Un®en' In den 200 Milliarden Mark Wert , der gegen Feuer
iurr,~j,..

rrcn Immobilien und Mobilien sind auch die gesamten Woh-
" ^ ^ tungert, Möbel und Demälde , enthalten , die einen

ten | fn °der gar keinen VerkehrSwert besitzen , mindestens SO Milliar .
"

nt
Tt '^nn -n dafür In Abzug gebracht werden . Der Übrigblei,

sv ^ den kann nicht fortgeschafft werden.
»Ur Satzungen deS Volksvermögenz haben jedoch überhaupt

^ 'nn unte : Gesichtswinkel des Rentenwerts , da alle
nur Wert erhalten , wenn die schaffende Hand dcS

^urck, . dahinter steht. Durch die Wegnahme der Fahrzeuge ,
3erslS .'„ ng unferS Außen » und Innenhandels wurde dieser

Broch*? 1̂ * ^^enthalben gedrückt . Die prenfiischen Eisenbahnen er-
Frieden S00 Millionen U -berschuß , jetzt arbeiten sie mit

^ cfizÜ von über 200 Millilmen Nkark . Weiter ist mit 1 KON000
dex /

"f " bcr Arbeitswert von S Proz . der Bevölkerung oder lö Proz .
Kri ^ .^

" " nxisfähigcn Männer verloren gegangen .
' Millionen von

ensr
lib 'ött " sind ihrer vollen Arbeitskraft verlustig gegangen

^er ArbeitS -sfekt der gesamten Bevölkerung durch vier -
^ 'nbuk, ^^ernährung auf ein Mindestmass gesunken. Neben dieser
üfbietj

° n ^ ^ kZkraft droht der Berlust Elsaf . - LothringcnS , des Saar -
tidx ct- y

*1!1 bDn Teilen Posens nnd Oberschlesiens. Auch die produk '
ber «y

att8"eit unserer Landwirtschaft ist gesunken. Auf dem Gebiete
^ die Umstellung auf die MunitionSherstcllung große

Ostias, Eisenbahnen und Straßen befinden sich in einem
s>nd Zustand. Di « früher vollgefüllten Lager unserer Kauflcut »

kaj Jrcr . daß heute absolut keine Rede mehr davon sein kann ,^ Uwn ,
:c BolksvermSqe,, auf 310 Milliarden oder eine ähnliche

>1 SU tvr/iwU. r. w : „ v- r. r. i., -

c leer.

rs Su veranschlagen. Können wir angesichts dieser desolaten
»iit h) ,r , Qn das Ausland überhaupt Zahlungen leisten und falls ja,

Titeln ? Von Lokomotiven, Schiffen , Wertpapieren , aus -
'i ' lcj? ' apitolien sind wir entblößt . Was bleibt ? Nichts ! Und

-
k * ich unseren Gegnern zur Last . Sie waren es , die

«, fttiefl
.
9m ^ "af' «" e« gegen den deutschen Handel , gegen die

0lfäso ' r tMiaft uns inS Herz getroffen haben . Wie sollen
^rknfv u

1In ? beschaffen, wenn uns alle Vorbedingungen , Rohstoffe.
■Qtn 54

" nd Mensch .n , fehlen ? Wir haben unS auf die Wilson -
r
" j . - !! " '" Verpflichtet und die Wiedergutmachung aller Schäden

^>ltey N Gebieten versprochen. Diese ? Versprechen werden wir
E ^ Wrei* « es vermögen , mit unserer eigenen Hände Arbeit ,
^ rieg Sorge ist sein Ost- und Nord - Ostgebiet, das den
">rch unk .

" werden dort den auf uns fallenden Schulöteil
Mcrer , 7 ,

rtlC' t aber wir können doch nur zahlen mit
re

^ «v ?
^ tragen !verden> Daher ergeht mein Appell zunächst

' Und q»
"

senosser,- Arbeiten und wieder arbeiten , damit diese Gü -

demobilen Stand , etwa 2 Milliarden , ein . Für die Versorgung ? »
gebührnisse infolge des Krieges haben wir im Etat nur 1% Milliarden
eingesetzt. Wegen noch zu erwartender Ansprüche ist aber eine Summe
von 4Vi Milliarden Mark in Aussicht zu nehmen . Die KriegSauSgaben' sind mit 185 Milliarden Mark in Ansatz zu bringen

Diese Schuld bedingt .>hne Tilgung eine ?lnnuität von 9 -248
Millionen Mark . Wir kommen als ? auf 23 Milliarde, » jährlichen Ge »
samtbetrag . Zur Deckung sind bisher für etwa 7 Milliarden Steuer »
vorläge » ausgearbeitet . Unsere künftige » Steuer, , norden also in die
Vermögen n » d Einkommen hart einschneiden. Nach meiner Tare
dürften bei den hohen Einkommen und Vermögen 50 bis 70 Proz . er »
faßt werden .

»Die Gegner könnten nun sagen : „Wenn .ihr trotz der erschütter»
ttn Wirtschaft 14 Milliarden Mark aufbringen könnt, warum gebt ihr
diese 14 Milliarden nicht in erster Linie an uns ab . Streicht doch ein »
fa chdie Hauptausgaben . ' — Soll ich etwa 4% Milliarden Mark, die
wir den Kriegsbeschädigte» zu zahlet haben , streichen? Hunderttau .
sende brauchen diesen Ehrensold , um sich wieder ein« Existenzmöglich»
leii zu schaffen. — „Tann streicht "

, so wird man sagen , . den zweiten
Hauptposten in eurem Etat , die Zinsen für die Kriegsanleihen ". Bei
vielen Besitzern von Kriegsanleihen werden jedoch die Zinseinnahmen
zur Bestreitung der Lebensunterhalte gebraucht. Handel und In -
dustrie müssen die Kriegsanleihe wieder flüssig machen können. Wer-
tcrhin befindet sich ein großer Teil der Kriegsanleihen in den Händen
von gemeinnützigen Versorgungsanstalten . Er bildet den letzten An-
kcr für daö gesamte wirtschaftliche Leben. Neben der Alters - , de?
Inval '.ditätS - , der Lebensversicherung haben vor allem auch die Spar -
lassen ihre Einnahmen zum großen Teil aus den Kriegsanleihezinsen
xu ziehen . So können wir weder von den Etunalime » abgeben, noch
vim den Steuern Abstriche machen .

„23 Milliarden Mark Steuern bedeuten aber fast das gesamte
Einkommen aller Preußen über 8000 Mark. Nichts veranschaulicht
deutlicher die Lasten , die in Zukunft von den einzelnen Wirtschaften
zu tragen sind . Aus allem ergabt sich daß die Zahlung einer Kriegs -
Entschädigung in Höhr von 125 Milliarden Francs oder auch nur in
zLhrlichen Raten von 4 Milliarden Francs überhaupt nicht in Frage
komnen kann. Wir können nur zahlen mit unserer Arbeit . Um diese
in die Höhe zu bringen und erfolgreich zu gestalten , sind Lebensmittel
und vor allem Rohstoffe erforderlich. Nur wenn die Gegner un ? um -
sangreiche Valutkcedite bewilligen und uns Zeit zum arbeiten lassen,
wird es . mö glich, daß wir die übernommene Verpflichtung des Wie -
dcrnufbaues auch tatsächlich einlösen können.

•
= Berlin . 3 Mai . Zur Rede des neuen Reichsfinanzministers

heißt es im »Beel . Tageblatt " : „Authentisches über das Dernborgsch«
Finanzprogramm bekam man nicht zu hören . Hoffen wir . daß H« rr
Dernburg es oerstehen wird , dem Optimismus der Tat , zu dem er sich
bekannte, zum Siege zu verhelfen ."

l zu diesem Zwecke eine Reihe von Preislagen geschaffen. Was di«
Höhe der Steuersätze anbetrifft , sc schwanken diese bei Zigarren zwi -
jchen 5y2 und 50 Pfennig für dao Stück. Der höchste Steuersatz von
50 Pfä . soll für Zigarren Platz greift » , die im Kleinhandel 1,20 Mk.
und mehr festen . Bei Zigaretten betragt die neue Steuer zwischen
1 und J4 Pig . Vor dem Kriege bekam man eine rauchbare Zigarre
für 5—6 Pfz . , künftighin soll bereits die Steuer für die billigste Zi -
garre soviel l^ tragen .

Auch der Zucker soll einer höheren Steuerbelastung unterzogen
werden . Bei Zucker , der bisher mit 14 Mk. der Doppelzentner be-
steuert wurde , soll die Steuer künftighin auf 30 <Ä erhöht werden .
Auf das Pfund Zucker gerechnet würde damit ein« Steuer von 15 Pfg .
entfallen , d . h . fast soviel , wie die Kaufpreis « in Friodenszelten be»
trugen .

Da » Reichsschatzamt rechnet mit ' einer Mehreinnahme von 180
Millionen Mark.

r "i(rc <5i
'
5 "n^ ',Ttn Arbeit , genauer : zunächst mit dem Kredit, den unS

*QUfe der ^ unser » zukünftige Arbeit geben und den wir

. Ter . Beschaffen werden .
'

sie r;*
r° 2,

° ^ dann einige Ziffern dcS ReichshauShalts bekannt.m Zukunft vermutlich stellen werden , wobei noch keinerlei
' "c i. nw , ,

un f*K Feinde vorgesehen sind : An Koste« für Heer ,"
^

" olonten sehen wir im künftigen Budget den frieden ? .

Neue 8teuerberatungen.
Von unserer Berliner Redaktion .

I) . Berlin , S . Mai . (Priv .) In den letzten Tagen haben der
„Tägl . Rundsch." Zufolge, eingehende Beratungen über d«ir Entwurf
einer neuen Erbschaftssteuer stattgefunden . Dieser Entwurf wird im
Laufe des Sommer » in der Nationalversammlung Erledigung finden .

Der neue Entwurf dehnt die Erbschaftssteuer auf Kinder und
Ehegatten aus , und sieht im übrigen fast durchweg eine Erhöhung
der Steuersätze vor . In dem Entwurf kommt ein neuer Gesichtspunkt
zur Eeltunq . Für die Höhe der Steuer soll künftighin nicht nur der
Wert des Erbes und der Grad der Verwandtschaft maßgebend fein ,
sondern auch die Vermögenslage des Erbenden Berücksichtigung fin -
den Ist der Erbende in guter Vermögenslage , so soll die Steuer
entsprechend höher fein , als wenn er mit irdischen Glücksgütern nicht
gesegnet ist.

Unter den neuen Steucrgejetzentwürfen befindet sich auch die
neue Tabaksteuer. Sie enthält eine empfindliche Velastlmg aller
Tabake und Tabaksabrikate . Bei den Zigarren und Zigaretten sinD
die Steuersätze abgestuft nach den Preisen im Kleinhandel . Es sind

Zum Kapitel der schwarzen Listen.
I Bern , 2. April . Die ..Thurgau «r Zeitung ' veröffentlicht

aufsehenerregende Mitteilungen über die geplante Einführung neuer
schwarzer Listen durch Frankreick. Das Blatt teilt den Wortlaut de»
Vertragsformulars mit . der von französischer Seite schweizerischen
Kaufleuten zur Unterzeichnung vorgelegt wird . Der Vertragschließend«
muß sich verpflichten , sich während einer bestimmten Frist jeder
Kontrolle seiner Vücher durch den französischen K»»sul »u unter ,
ziehen . Deutsches Kapital darf in schweizerischen Unternehmungen
nicht aufgenommen werden . Ebenso ist die Einstellung deutscher
Staatsangehöriger unter das höhere, verantwortlich « Personal der»
boten.

Der Vertragschließende verpflichtet sich ferner , während eine»
bestimmten Zeitraums , in keiner Weife deutsche Geschäftshäuser »n
begünstigen . Nur in einzelnen Fällen darf et ausnahmsweise ein
Geschäft mit einem deutschen Hause abschließen, wenn er sonst nicht
konkurrenzfähig bliebe .

Die „Thurgauer Zeitung " erblickt in diesem Manöver die ? »r-
bereitung eines Wirtschaftskriege ? nach Friedensschluß , der durch die
Mitwirkung der Neutralen wirksam gemacht werden soll. Da » Blatt
sagt schließlich: ..Jeder schweizerische Geschäftsmann muß diese« An-
sinne» von der Hand weisen .

"
UeberdieS hat der Bundesrat gegen die neue Antastmig der

schweizerischen Unabhängigkeit mit aller Entschiedenheit Verwahrung
eingelegt .

WTV . Amsterdam . 2 . Mai . Der Rotterdam «! Korrespondent des
..Allgemein , 5>andelsblad " meldet , daß trotz der Abschaffung d«r
schwarzen Listen die holländischen Schiffe , deren Besitzer auf der
schwarzen Liste ständen , vorläufig noch immer nicht fahre« dürften .

Italiens Ansprüche auf veutsch.8üdtirol.
ZuWilson » Denkschrtftaberbie « » sPrLcheIt « li » >, ».

WTB . Wien , 2 . Mai . Anläßlich der Veröffentlichung der Denk»
fchrift Wilsons über Italien « Ansprüche auf die Adria stellt die
Wiener Presse mit Entrüstung fest, daß anscheinend Wils »« der
Brennergrenze Italien » zustimme , da der Londoner Vertrag die»
vorsehe.

Das „Reue Wiener Tagblatt " sagt : »Der Wils »«friede »
soll nichts anderes als ein ungeheurer Bluff fein . Die Verheißung
des nationalen SelbftbeftimmungSrechtS war nur gut genug zur
Sprengung Oesterreich- UngarnS . Da » deutsche Volk soll aber von den
Segnungen nationaler Freiheit und Unabhängigkeit ausgeschlossen
und der gewalttätigsten Knechtung überantwortet werden .

"
Die „Neue Freie Presse " schreibt: „Ein solcher Friedens -

vertrag würde zweifellos Erbitterung und Entfremdung zwischen d«n
Italienern und den Deutschen in solchem Maße schaffen, daß die vn .
ruhe nicht aus der Welt geschafft werden könnte. Nicht laut genug
kanu sich das deutsche Volk dagegen verwahren ."

Protest Dentsch - Oest erreich s .
WTB . Wie «, 3 . Mai . Amtlich wird gemeldet : Der Kabinett»,

rat hat in feiner gestrigen Sitzung folgenden Beschluß gefaßt :
Der Präsident der Vereinigten Staaten hat dem italienifche «

Ministerpräsidenten mitgeteilt , daß er dem Londoner Bertrag Hinsicht»
lich der ? lbn «"'z»ng »wischerf Italic, , und Deutsch. Oesterreich, also der
Annexion Deutsch- SiidtirolS durch Italien , zustimme . Demgegen -

^ heat ?
ju

' Kunst und Wissenschaft .
{
<̂ QMticf>cJ?

rl8r"J,e' 3. Mai . Da » StaatZminifterium bot den wissen.

b
"0; Eduard 5 ^ " " l>Ct Technischen Hochschule Karlsruhe Pro »

? ■ S.
trr un -ft Anerkennung seiner langjährigen und trcu »

^hcnd .
*̂ 8^ vorgerückten Alters seinem Ansuchen ent

1 ' Oktober d . I in den Ruhestand versetzt .
;•«*» Lite

' '
,

"
.I

9 ' ^ a > Der ordentliche Professor der alttcstamsnt -f »CJCC oiuüiTuiart occ uiucjruuicm »
„
C1» ic der nr

" 1 t>er Universität Freiburg Dr . Gottfried Hoberg,
ir

* bct Uniwr -! l5 °
.Professor fü : Deutsche Svrache und Literatur

Aiisuck ^ reiburg Geheime Rat Dr . Friedrich Kluge wurden
i/ ^ elcish . . einstechend unter Anerkennung ihrer lannjährigen und
. &eii 9lur1er4„\ 'en 'tc mi Jcn leibender Gesundheit auf 1 . Oktober

' »ersetzt und zu ordentlichen Honorarprofessoren

tz? ŝ nez Scr >!n7 ^ ^ ' Nach ?«rAlbungen aus Schweden ist dort wieder
al» ^ ° ^ nta Grippe dargestellt worden , dem der Name

J)U6 aenZ , vÜ und da ? sich nach schwedischen Berichten
ttz,

ft°lßccr<-
'

,.; , . -fch0 Kcankhcii und ihre verbreitetsten Begleit -
X. ? ^ r.itt ^ ährt haben soll. E» wird mitgeteilt ,
ft*

"**1 ®« rnifrn ' . ^ S« rd«m Erfolge bei den Truppen der Stock-
bei ., Ur Anstalten und auch in private » Krei»

^ ° ^ «n 'st- Beispielsweise sind die Schüler
d°n .

® 5<^ ofn^ r Z^ tralinstitu «, » für Gymnastik damit ge.' .unb d« G- imoften v.rr« , „nfir1s
""" n'cn rf i

J1,p^e" !« llen sich gegen die Krankheit al »
L « Uch erw „ f. » haben. 2- 8000 Dosen des Serum ,

cr« iclt mnrN-n
a

<̂ »
"°~ b ' tDOcb<n ' rao gleichfalls gute Erfolg «

** ,
*" • S *« ötoko» en ^ m

" Um toitb Zugestellt au » Pfeifferschen
fe >n » W 'Verie -. ^ nfr Pneumokokken, tri-: sämtlich von einfachen
^ "T bcn 58 Grak- ^

" " iaecirankungen herrühre» . In einer Tem .
die BakkUen ^ tötet

^ ^ ° nf « cht- rhalten wird .

le, ^ Äotisr
* ibevt <t von Puttkamer .

"
Swi

* ™ ®
» v bc" 5 - Mai vollendet die"

« " ">» > von I
i« Frau Ulbert - »? ^ " - Baden lebende namhaft «

Pottlamu ihr 7«. L-be«,j - hr. Al -

Gattin des elsaß - lothringischen Staatssekretärs Max van Puttkamer
fal) sie einst in Straßburg sich als Mittelpunkt eines großen politisch
und künstlerisch angeregten Kreises und in ihrem Buche, die „Aera
Manteuffel "

, das sie mitten in der Reih « ihrer Lynkbände erscheinen
ließ , hat sie gezeigt , wie gut sie diesen Kreis zu beobachten und in
ihrer fesselnden Darstellung zu gestalten verstand . Seit dem Rücktritt
ihres Gatten übersiedelte sie mit diesem unsere benachbarte Bäder -
stadt, wo sie heute noch als Siebzigerin . voller Lebhaftigkeit des
Geistes auf den verschiedensten Gebieten des Schrifttums , vor allem
aber als bedeutsame " 'chterin wirkt . Schon im Jahre 1885 war
Alberta von Vuttkanie : mit ihren Iniischen Dichtungen an die Oes-
fentlichkeit getreten , denen in den FMejahren noch eine Reihe von
Bersbänden folgen sollten . Sie alle zeigten , daß man es in ihr mit
einer Persönlichkeit zu tun hatte , die nicht gewöhnlicher Art war .
Eine wundervolle Formvollendung , ein tiefinneres Gefühl für das
Maß aller Dinge vermählt sich in der Lyrik Alberta von Puttlamers
mit tiefer Leidenschaft, großer Empfindung und einem edlen , klaren
Gedankenreichtum . Ihre lyrischen Sammlungen enthalten Gedichte,
die zu dem Feinsten und Schönsten gehören , was unsere Literatur im
letzten Menschenalter gezeitigt hat . So gedenkt denn auch eine große,
üver das ganze Deutschland verbreitete Zahl von Freunden und Ber -
ehrern der Dichterin , und grüßt sie zu ihrem 70 . Geburtstage , an den
sich noch viele Jahre dichterischer und persönlicher Frische fiir sie
reihen mögen , mit herzlichem Dank für alles , was sie in ihrem langen
Leben ihrem Volk gegeben hat .

Tanzabend Magda - Maria .
— Karlsruhe . 3 . Mai . Der Tanzabend M ^gda - Marias hatte

gestern abend den großen Eintrachtsjaal bis auf den letzten Platz
gefüllt . Die modernen Eharaktertänzerinnen von Namen haben hier
immer auf ein großes Publikum rechnen können, diesmal lam hinzu ,
daß die Landsmannschaft Magda - Marias und ihr früheres Zusam -
menwirken mit der als Kriegsopfer gefallenen Pariser Tänzerin
Mata -Hari die Neugier und das Interesse an ihrer Persönlichkeit und
ihrer Kunst zugleich gesteigert hatte .

In der Tat kann man bei Magda - Maria dies letzter« beides nicht
von einander trennen . Ihre Kunst ist durchaus und in allem der ge-
steigerte Ausdruck ihrer Persönlichkeit . Der übliche Tanz als solcher
verschwindet dabei in dem Bestreben , im Rhythmus nur noch seelische
Empfindungen wiederzugeben , die von der Musik ausgelöst oder von

ihr getragen dann den Zuschaue^ gleichsam ein dramatisches Gig«» ,
erlebiris mitfühlen lassen.

Diejenigen , welche nun gestern kamen , um wirkliche Tänze zu
sifaiuen, sahen daß sie sich in ihren Voranssetzunisen geirrt hatten .
Denn höchstens der zur Griegschen Bereeule und allenfalls noch die
zur Beethovenjchcn Bagatelle D -Dur gebotenen Soloszenen Mae .da-
Marias näherten sich in einzelnem den Vorstellungen von einer
üblichen Tanzkunst . Uel»erall sonst waren es Mono - unv Mimo »
dramen , in welchen die Tänzerin persönlichste Gefühlswelt in allen
Abstufungen , von der sanftesten Empfindung bis zur trunkenen
Mänadenleidensckxzft . in dem auch in der scheinbaren Fessellosigkeit
beherrschten Rhythmus ihres schlanken Körpers , in der Beseeltheit
ihrer Mimik , in künstlerische Erscheinung treteil ließ . Das zog auch
das Publikum immer stärker in ihren Bann . Und das Bild , das
Magda -Maria in ihren zarten farbigen Kostümen , die jede Bewegung
des Körpers krei gaben , bot . war allerdings danach angetan , die Zu -
schauer zu fesseln und das Verlangen nach , immer weiterem l êrv .ir-
zuiufen . So kams . daß sie am Schluß ihres Programms , als si ? in
Debussys Tanz dem Publikum als orientalische Odeliske erschienen
war , von dem unerschöpflichen Beifall auch zu immer neuen Zugaben
veranlaßt wurde .

Als Darstellung lyrischer Empfindungen war vielleicht die „Herbst-
liebe "

, die sie nach Mozacte Sonate A Moll 8 . Satz gestaltete , am
feinsten und durchdachtesten au »geführt in der Steigerung all de»
TrmiwenS zum sehnsüchtigen Verlangen , all der Sehnsucht zum
trunkenen Genuß , de» farbenfreudigen Herbstes starke » Erleben . Dra -
i 'mtifch packend war ihre Judithszene zur gleichnamige » Musik Brun »
Stürmer ». Hier kamen in ihrer mimisch-rhythmifchen Wiedergabe
die bangen Schauer der Frau , die den Mann haßt , weil sie ihn lieb«»,
die ihn tötet , weil er für sie erst da» Leben bebeutet , in ihrer tiefen ,
verzweifelnden Erkenntnis zu einer besonder» starken Wirkung . Der
Komponist, der die Tänzerin bei all ihren Prog ^ammnummern am
Flügel begleitete und auch mit seinen pianistischen Solovorträgen —
Brahm » , Rameau , Stürmer und Seriabine bildeten den bunten Reigen .
— viel Beifall fand , mußte ay dieser Verlebendigung seiner Judith
Fmibe haben.

Magda - Mana aber kann auf den Erfolg , den sie mit ihrem ersten
Tanzabend in ihrem Heimatland zu verzeichnen hatte , mit Genugtuung
zurückblicke » . ' >



»ette T. Davtsrye presse .
über erklärt die deiitfch-öster reichische Regierung . die Mitteilung des
Präsidenten der Bereinigten Staaten ist unvereinbar mit jenen demii-
Irakischen Grnndsäveu , aufgrund deren der Kampf eingestellt und der
Waffenstillstand geschlossen worden ist.

. Die Annexion «ine « rein deutsche« Landes durch Italien lStzt sich
nicht rechtfertigen, weil nach den nnverriickbaren Grundsätzen, die der
Präsident in seiner Rede am Grabe Washingtons am 4. IM 1S1H
ausgesprochen habe, die Entscheidung aller Fragen auf der Grundlage
der freien Annahme dieser Regelung durch das Kolk erfolgen solle,
das unmitelbar daran beteiligt ist . Trotzdem aber habe die deutsch -
österreichische Siegier» »« schon vor längerer Zeit der italienische» Re¬
gierung vorgeschlagen, daß Deutsch-Südtirol zwar staatsrechtlich und
wirtschaftlich ein Bestandteil Deutsch- Oesterrcichs bleibe , militärisch
^ ber in solcher Weise aeutralisrert werden sollte , dofe die strategischen
Jnterelsc « Italiens dadurch wenigstens in gleicher Weise gewehrt wer-
den würden , wie durch eine Annexion des Gebietes bis zum Brenner .
Die deutsch österreichische R »zierung stellt fest , daß dieser sorgfältig

i ausgearbeitete Vorschlag von Italien und seinen verbündeten niemals
! beantwortet wurde .

„Wenn Deutsch-DSdtirol an Italien fällt , bleibt von Tirol nur
ein schmaler Streife « übrig , der dann unvermeidlich an das deutsche
Reich fallen müßte . Deutsch- Oesterreich würde daher nicht nur
Deutsch-Südirol , sonder» ganz Tirol verlieren . Es wäre also eines
seiner Länder beraubt und es würde im Weste» an das Datsche
Reich grenzen . Damit wäre die Fähigkeit Deutsch Oesterreichs, als
selbständiger Staat zu bestehen, abermals wesentlich beeinträchtigt
und Deutsch -Oesterreich in noch höherem Masse als bisher zum An -
fchknp an das Deutsche Reich gezwungen .-

WTB . Wten , 3. Mai . (Wiener Corr . -Büro .) Der Ka¬
binettsrat behandelte gestern in mehrstündiger Sitzung ein-

^gehend die Frage Deutjch-Eüdtirols und fahte über die
schritte Beschlüsse, die zur Rettung dieses Landes vor einer
Annexion führen sollen . Die Staatsregiernng wird alle ihr
M Gebote stehenden Mittel anwenden , um Tirol der Station zu
erhalten . Die Etaatsregierung ist bereit , dafür qro'

ge Opfer
'
zv bringen .

vie versailler Verhandlungen.
Von den deutschen Delegierten .

WTB . Paris , 3. Mai . Ag. Hab . Griif Brockdorff -Rantzau machte
gestern in Begleitung eines Offiziers einen Spaziergang in der Um-
gegknd von Paris . Die übrige « Delegierten hielten Sitzungen ab .
Es sind Vorkehrungen getroffen , um den Deutschen den Besuch des
GvtteSdirnstes in der Stadt zu ermöglichen .

Die Verhandlungen .
WTB . Paris . 3 . Md . Meldung der Agecne Haoas . Cle -

menceau , Präsident Wilson und Lloyd George trafen gestern,
Freitag morgen zusammen . Die Hauptverhandlungen zwischen
den Alliierten und Deutschland, weiche in Plessis Vilette be¬
gonnen worden waren , wurden am Freitag morgen in Ver¬
sailles fortgesetzt. Das Datum der nächsten Zusammenkunft
wird später festgesetzt .

Sch. Rotterdam , 3. Mai . (Privattel .) Die „Times " mcl-
den aus Paris : Die Sitzung des Kammerausschusses , die
für Samstag einberufen war , um den Friedensvertrag
und die Stellungnahme der deutsche « Delegation zur
Kenntnis zu nehmen , ist vertagt . Daraus entnimmt man , dah
eine Verzögerung in den direkten Friedensbesprech -
ungen sür einigeTage zu erwarten ist .

Die Pariser Presse zu den ? ersailler
ZerHandlungen .

WTB . Versailles , 3. Mai . Die Pariser Morgenpresse nimmt von
dem Austausch der Vollmachten im Trianonpnlast Kenntnis , vermer -
der aber hervorzuheben , daß Graf Brockdorff -Rautzau _

bei dieser Ge¬
legenheit deutsch gesprochen hat , was » ur der „ Eclaire " mit dem Hin .
weis darauf unterstreicht , daß Bismarck 1871 französisch sprach. Die
Blätter erwarten , daß die Prüfung der Vollmachten 2—3 Tage be¬
anspruchen dürfte und daß die U e b e r r e i ch n n g e s Frie¬
densoertrages voraussichtlich am Dienstag statt »
finden weite .

Nactidr '
icklicki weist die Presse darauf hin , daß es außerordent¬

lich wünschenswert sei , w - n » die italienische Kommission zu diesem
Zeitpunkte wieder in Paris sein könnte . „Echo de Paris " und „ Ma -
tin " fordern die französische und die englische Regierung auf , Italien
entgegenzukommen und dadurch eiye Brücke zu schlagen , daß sie die
italienische Delegation offiziell auffordern , zurückzukommen , da durch
d-ie Kammerabstimmung in !>,om die Stellung der italienischen Regie -
r » ng bekräftigt sei itni > allerseits der Wunsch bestehe, zu einer Eini -
gung üu gelangen .

„ Matin " bedauert ferner , daß die deutsche Delegation bereits in
Versailles sei und daß mehrere Tage verstreichen mußten , bevor die
Ententeregierung sich in allen Punkten geeinigt hätte . Dies sei in
der Weltgeschichte beispiellos und trage nicht zur Erhöhung der
inneren Geschlossenheit bei .

„ Journal " hält es für besonders beachtenswert , daß die deutschen
Vollmachte, , einzelne Bundesstaaten nicht anführen . Es fei jedoch
nicht angebracht , die Frage einer besonderen Vertretung auszuwerfen ,
da die Zentralregierung in Weimar trotz ihrer Schwäche die einzige
ordnungsmäßige Organisation Denrschlands sei , mit welcher der
Friede geschlossen werden könne.

Die Friedensvcrträge .
WTB . Rotterdam , Z . Mai . Der „Nieuwe Rotterdamsche

Courant " meldet aus London , man erwartet dort , dag die

Friedensverträge mit Oesterreich-Ungarn . mit Bulgarien und
der Turtei etq»a 14 Tage nach Friedensschluh mit Deutschla, '.
zur Unterzeichnung bereit sein werden . ^

Zwischen Waffenstillstand und Frieden
Die Pariser Konferenz .

WTB . Versailles , 3. Mai . Die gestrigen Erörterungen der Pa -
riser Konferenz erstreckten sich hauptsächlich auf die belgischen Fragen
und die Kabelfrage . . Journal " erklärt , daß/ in belgischen Kreise »
die lebhafteste Berftiinmung und Erregung herrsche . Belgiens Eigen -
liebe und Sicherheit würden durch den Friedensvertrag keineswegs
befriedigt , sodaß ein Bruch durch gute Worte nicht mehr vermieden
werden könne.

Auch in der Kabelfrage xänic es zu den ernstesten » nftiiinnjg -
keiten . Die Erörterung über die Frage , cö die Uabel als Kriegs -
beute betrachtet und demnach an Deutschland zurückgegeben oder als
Entschädigung unter die Alliiteren verteilt werden sollten , verlief so
erregt , daß die vier Minister des Aeußern , welche die Frage be -
sprachen , es für notwendig hielten , mit dem Rate der Drei zu einer
gemeinschaftlichen Sii ' nng zufammenzntrelen , um em : » endgültigen
Beschluß zu fassen. Man hofft , daß heute die Entscheidung gefällt
«Verden kann .

Die Vi ächte und Belgien .
■ WTB . Amsterdam , 3 . Mai . Einer Hav . -Reuter - Meldiwg cms

iStiijjel zufolge schreibt das Blatt „XX . Siöcle "
, daß der Ra.t

der Drei die Rückgabe der Kantone bei Bia 'mcdy und Eupen
an Belgien von einem Referendum abhängig gemacht habe .
Es gehe das Gerücht , dah die Mächte Belgien seine Kriczo -
schulden , di» mehr als k Milliarden Franken betragen , erlassen
wolle .

Wilson zur Fiumefrage .
WTB . Rotterdam , 3. Mai . Der „Nieuwe Rotterdamsche

Courant meldet aus London , daß 'Präsident Wilson dem Mi -
nisterpräsidenten Orlando einen neuen Vorschlag bezüglich Fwmc
aemacht habe der im großen und ganzen mit dem britisch-sran-
^

"
. schen Vorschlag übereinstimme .

Elsaß - LotbringensSelbstbestimmung .
Ech . Rotterdam , 3. Mai . (Priv . ) Nach einer indirekten

??feldung des „Courant " aus Paris hat sich in Straßburg die
Tagung der elsässischen Sozialdemokraten für eine Zuteilung
Eljag -Lothringens an Frankreich nur auf Grund einer Volks -
abstimmung ausgesprochen. Den gleichen Beschluß faßte rn der
Vorwoche die Straßhurger Arbeiterschaft .

Eine neutrale Anleihe für Deutschland .
Tit . A m st e r d a m , 3 . Mai . ( Privat .) Wie holländische Bank -

kreise aus London erfahren , sind dort Nachrichten aus Newhork ein -
getroffen , wonach Amerika die Bewilligung einer neutra -
len Anleihe für Deutschland nntrr allen Umständen durch -
zufühle » suchen will . Es handelt sich angeblich um eine Anleihe
von 10 — 12 Milliarden Mark zum Ankauf von Lebens -
mittel » und Rohstoffen für Deutschland .

Rückkehrvon 3 0 0 0 Chinadentschen .
WTB . Rotterdam , 3 . Mai . Dem „Nieuwe Rotterdam -

jchen Courant " zufolge ist gestern nachmittag der Dampser
„ Novara " mit 3000 Chinadentschen an Bord eiligetrossen . Die
Ausschiffung und Weiterreise der Deutschen nach Deutschland
findet heute statt .

Al -' i- dblatt . Samstag , den 3 . Mai 5919 . ttt . 20 -^

Eisei ' l' ahnvcrkehrs und der Bahnanlagen auf der Strecke B" »"

lcrgliaiel und Schneidemü hl - Thorn zy verhindern .

AU8 der ungarischen 5oWje ° repubttf .

Sch R o t t e r d a m . 3 . Mai . ( Privnttel .) Die ..Times " wel» ' "
.
'

? ' ie an ? Wunsch der Vudapester Kommunisten
mit den Ententevertretern geführten Be 'jprechu » (
sind resultatlos abgebrochen w,r -Zen . Die E n t e n ! c ^
Mission ist bereits Tonntag wieder von V n d a p e st a 6 9 c r

. |(
Der konzentrische Vormarsch der EntentetrvP ? '

gegen Vudapest wird nunmehr s o r t g e ! e tz t .
In Budapest heirscht inzwischen p .initnrtige »R » g st !' ->r

roten Terror . OTer Abzug der >i o Ni >» u « i st e » 1 >« »

wird für heute erwavi .- t . Lei Si u m e r o 11 hal sich die rote I» '

den Tschechen ctg e l> c n . ff
Die nene 9it |ü2ruug , >n welche anch A p P a n >> >, ^

unvcrlcdt blieb , eiiitreten soll , wird in dem Augenblick , in Wr it «
Pir Likupation Struppen « udapcst erreicht haben , » l? '

ni ä st i g e ungarische Si e g i r r n n g die O r d n u n g der
lmltnifse rn die Hände » ei,ine« .

Die vormar s ch i r r e n d e A r m e e hat bedeuten innen ,
fjj,

sie jeden Volkstum in , ssär , dessen sie l, a b l, a f > w«r» c, .

das Leben und die Gesundheit jedes einzelnen Geisels l, a s >

mache ^ _
Der Rückzug der ungarischen Truppen .

^
WTV . Äudapest , Mai . DaS Ungarische Tel Eorc . . ^

«reibet unter dem 2. Mai : Die Rumäne « haben am l . -vca> ,
Szolnoier -Brückenkopf genommen und . aben hier die Theiß
schritten . UTlsere bei Snjo T -.ei . tpeler stehenden schwächeren ^ ,
zrgen sich infolge der beiderseiti .ien Uingeliungöversuchr der v
zttriick . Miskölez wurde geräumt . Bor den bei Banrove vorg^ ^
neuen Tschechen sind unsere Truppe « im Rückzüge gegen
begriisen . Die H.anptklichc der militärischen Schlappe ist die **

plinlusigkrit eines großen Teiles unserer Truppe «.

Zur Lage im Gften .
Zum Rücktritt Hindenbnrgs .

Berlin , 2 . Mai . Zu dem Rücktritt des Eeneralfeldmar -

schalls von Hlndrnbnrg schreibt die „Deutsche Allg . Ztg ." i „Durch alle
Erschütterungen der letzten Kriegsjahre und der Revolution hin¬
durch harrte er in vorbildlicher Treue auf seinem Posten aus . Die
Erö ^ e der von ihm geleisteten Arbeit läßt sich heute auch noch nicht
annähernd zutreffend beurteilen . Das ganze deutsche Volk , deft sind
wir gewiß , wird die Rachricht vom Rücktritt Hindenburgs mit tief -
ster innerer Bewegung vernehmen . Mit ihm schwindet die Berkörpe -
rung deutschen Heldentums und deutscher Manaesgröße , von der
man singen und jagen wird , solange die deutsche Sprache erklingt ."

Dir Kämpfe gegen die Südslawen in Kärnten .
WTB . Wien , 3 . M ?i , Nach Blättermelsungen gingen gestern

niehrere Bataillone Bolkswehr und Gebirgsbatterien als Frerwillrgeii -
Unterstützung der Deutsch .:» nach Kärnten . Der Kärntner Land 'eöaus -
schütz berichtet über die Lage heute friilj , dah Teilangrifse der Süd ^
slawe « im Völkerniarkt - Abschnitt abgeschlagen und der Völkermarkt
wieder besetzt wurde . Die Gefangnienzahl erhöht sich auf ruud 400.

Polen und Deutschland .
— Berlin , 3 . Diai . Die in Danzig unter dem Vorfitze der nme-

rikanifchen Abordnung geführten Verhandlungen über den Durchtrans -
Port von Kartoffeln aus den von den Pole « besehte « Gebiete » durch
deutsches Gebiet haben , >oie verschiedene Morgenblätter melden , zu dem
Ergebnis geführt , daß die polnische Regierung sofort etwa «0 000
Tonnen Speisekartoffeln über Deutschland zu liefern hat . Die pol¬
nische Regierung übernahm außerdem unter amerikanischer Bürg -
schuft die Verpflichtung , künftig alle Schädigungen uiu > Störungen

Die Geschehnisse im Reich.
Von der Nationalversammlung . .

WTB . Berlin , 3. Mai . Der PräfHent der Nationalversami ^
Fe hrenbach hat cm die Mitglieder der Nationalversammlung f°

^ 9i
Depesche gerichtet : Schling der Nationalversammlung am T » «

^
den 6 . Mai fällt aus , ebenso alle Fraktionsfi Hungen . Derden 6. Ma , fällt ans , evenfo aue tjraliionsiiynngen . ■ (,
Verhältnisse verlangt , daß sich alle Mitglieder zu sofortiger
gehrnder Einberufung nach Berlin bereit halten . Ferner ist die
des HaushaltsanSschusses , die in Weimar stattftttden sollte , auf M
woch , den 7 . Mai vormittags 10 Uhr nach Berlin , Wilhelmftr .
legt worden .

Ein Zentrumsparteitag . ^
— Berlin , 3 . Mai . Der Augustin ^sverein hat die

eines Zentrumsparteitages erhoben . Die „Germania " begrup ^
und sagt , es jei Eenieilrgut aller Parteianhänger geworden , ^
eine Volkspartei wie das Zentrum unbedingt einen so finnM »

Erscheinung tretenden demokratischen Ausbau erhalten müsse-

. Zu der neuen Umwälzung in Bayern.
Aus München .

WTB . Augsburg , 3 . Mai . Amtlich wird gemeldet :

ist nunmehr >zum größten Teile von den NegierungStruppea .̂ ^
An drei Stellen finden noch Teilkämpfe statt . Der Spezww ^ ^ ^
fiatter der »AugSburger Postzeitung '

, der gestern im
Stadt weilte , meÄet seinem Blatte , daß tagsüber der Kampf u

Barrikade in der Göthestraße nahe dem Hauptbabnhof wbte^
Bahnhof selbst zeigt keine Spnr von Zerstörung . Die Stadt
bt-ube Morgen gesäubert und ruhtg . — Der Kvmnnmistenführe »

dauer soll von Soldaten kurzerhand erschossen worden sein . . t'
Die „AngZbg . Neuesten Nachrichten " enthalten ein

glom m aus München von heute Morgen 3 Uhr , wonach 3U . ^
Stunde außerordentlich schwere Kmirpfe im Vororte Giesing <*
die Schwantaler Höhe im Gange gewesen seien . Die ie?
hätten richtige Schützengräben ausgehoben und stch in Sandbea i(,

schanzt. Sie kämpfen mit dem Mute der Verzweiflung .
rungstruppcn hätten dadurch einen ichw ^ren Staut », da^ \. ,n v' 1'

wieder einzelne Truppen der Spartakisten zwischen die D'i ™ '

steckten und aus sicherem Hinterhalte auf die Soldaten schi^ jd 1

Beschädigungen an den oeiousercn Kampfplätzen seien SnB, v
„trefft *'

groß . Das Gebäude des Mathäier -Beäu » erhielt einen k »

wodurch ein Brand entstanden sei . . K*

Von ermordeten OHIfrltt seien bisher mit Bestnnnnhert
Sekretär Daumenlang , der Studien rat Berger und der L »b» ^

sten von Thurn und Taxl ? festgestellt worden .
Zur Wirtschaft der RSte » « gier » » g.

T .U . Bamberg , Z. Mai . (Privat .) Die „Bawd

Nachr." meldeu : Die „Münchner Posf tonnte in

Tagen wieder erscheinen . Sie kritisiert scharf
halten der Spartakisten und geißelt die U n s a ?

der Rä ted iktatur . ^ j « ' '

Wie weiter gemeldet wird , dürfte das Verhalte « *
^ p

eisten d « n Rotgardisten gegenüber viele 1 1 *]
'

r o
Auch find daraus die f

bewaffneten Arbeiterfchat ^ ^ ft
Desertion veranlagt haben
sa m so e r w e i g e ru n g e n der „
zuführen , di« mit den einrückenden Regierungstrop ^ t,p

eine Wiederherstellung geordneter Z o st ß •

traten .

r„
Handumdrehen bin ich ein gemachter Mann . Der a t„ha
muß doch einsehen , daß er sich keinen besseren Schwiegen «i

schen kann . Das ist doch sonnenklar . Und vorläufig
ja auch nur verloben . Weiter nichts / > ,<,

Weiter nichts . — Ich hatte immer grcche Stücke aw ^
ten gehalten , aber angesichts solcher Kaltblütigkeit
derung und Verehrung brausend g«n alle Sphären . J $
noch ein ganzer Kerl , ein Mann aus einem Guß , der das Hut ((/
stand und heldisch losging gegen das einmal erkannte o *e • ^
vor Hans Merten ! — Ich hielt mich nicht länger und j«t>

griffenes Fühlen . Ich jank ihm an die Brust . Ich fchtuK»

ach , der Sekt war selig berauschend ? — ich stammelte :
„ Bruderherz — Bruderherz — " . fei<̂

1 '

und segnete ihn mit allem Besten für seinen ernsten i , Iir
Gang — I1(f, d« ,

'
si>

Am nächste» Morgen — Schicksal , du weißt es , *» ?> a
n ?

des reichllcken Sektes reichlich unscwohr . ler Genuß vorme >
j .<

wurde zn heldischer TaU — saß ich in unserem (ßê i
schoppsnioüal and wartete auf den FreierSaumn . uov ^ v .m

Oer Freiersmann.
Eine sehr ernste und sehr wahre Begebenheit .

Von Curt Corrinth .
Aber genug all dieses Ernsten ! Lasset uns wieder zu lächeln

lerueni Noch schwingt das Leben : uns ! draußen und daheim ! —
Lasset uns zu lächeln lernen — und feis nicht im Gegenwärtigen , so
doch in Erinnerungen

Ja , ich habe ihn draußen wiedergesehen . Hans Merten . Nun
war er , wißt ihr , längst stattlicher Leutnant und Adjutznt , und längst
lernte er , ohne Katastrophen das EinglaS zu tragen . Aber wie wir
uns trafen — ich habe wieder lächeln müssen , und er har schon ge-
wüßt warum und hat mitgelacht .

Hans Merten : damals waren wir frisch aufgerückt in die Ober ,
fekunda oes 1>rom >' '',«hnmasiums , wurden mit „ Sie " angeredet , lvare »
„ Herren "

, zogen uns iii^ht niehr an , sondern machten Toilette , ließen
uns faszinieren von Pomaden und Parfüms , von ellenhohe» Ära *
gen , bunten ^ eidentasche -itücheru : lockende Stzmbole des . vollkom-
menen " sechzehnjährigen Äentleman . Und mir fiel , als ich .Hans
2'?erten draußen wieder traf nnd N»rr beide lächln mußten , jene
ehrfürchtig « Bewunoer « ng wieder bei , die unserem Freunde galt , als
er eine » Tages stolz mit einem Monokel im krampfhaft verzerrten
Auge erschien, da^u eine Niesennelte im Knopfloch des hellen Sommer -
anzugeS : ein Chik und ein Pli , 'ür daS unser Direktor leiider nur
insofern Verständnis zeigte , als er den jungen Dandy kurzerhand
zur Tür hinauswarf und ihm obendrew noch zwei Swnde « Karzer
zudiktierte .

Iedo <l>: daß ich mich nicht verliere und säume mit dein Haupt -
sächlichen ! Im gleichen Winter war es . O funkelnde ? Parkett ,
schimmernder Saal im Prunk deiner feierlichen Kerzen , brausendes
Klavier , biegsame Tenorstimine des Signor Cortini : — Tanzstunde !
Vergessen Schule , Elternhaus , Enge und Weite der Welt , jugendlich «
phantastische Sehnsucht nach Freiheit . Pah , süßere Fesseln denn ie
schmiedeten Wesen anderer Welten uns Brennenden . Der Himmel
nvrß es , wie wir Sechzehnjährigen damals mrfgkiihten im Rhnthm « ?
der Klänge , der Tänze , des Mädchenlachens — der Liebe . . .
Schweig stille , mein Herze . . . .

Die Dame , die Hans Merten , vollendeter Kavalier und zuhause
in allen Gebieten des Flirts , während wir anderen , schüchterner, jäh
manchen Strahl » erlvren aus der Gloriole eben erträumten Herren -
turns , sieghaft sich cruSertor . war ganze vierzehn Jahre . Blonde
^ >are , Baumelzöpse , weißes Kleidchen , süßer Mund . Heiaho . war

Hans verliebt ! heiaho , ging Hans ins Zeug : ein flotter Kerl , ein
ganzer Mann !

„ Fräulein Lichtberg — ich liebe Sie !"

Kurz izn ? bündig . Monokel blitzte verwogen . Hand lag am
Herzen . Ein Bhck, ein Schwur , ein Sieg .

„ Ich liebe lsie ! au > ewig ! Kavaliers Parole ! Wolleu Sie die
Meine werdend "

In tadellos schnarre ,
'
.dem Ton . Morscheste Kavallerieattarke , in

iähem Ansturm den erschütterten Feind bezwingen . O Mann ,
o Held !

„ Sprechen Sie mit Mama ! "
So , lispelnd und in Purpurglut erstrahlend , der selige Backfisch.

Wandte sich, daß dem Verliebten fast die Baumelzöpfe um die Ohren
flirrten — und auf und davon .

An diesem großen Abend gab Ha«» Merten eine veritable Flasche
Sekt z' nn Besten , echtestes Kupferberg Göll ». Und sonnte er bei den
ersten Gläsern noch selig sich im Glanz seines Siege ? — als die
Flasche schon hohler kluckste , reifte in heldischer Brust mannhafter
Plan ? ur Entscheidung .

„ Eurt .
" sprack ' er ernst und feierlich , „ Freund , meines Lebens

größter und schönster Tag dämmert empor . Die Würfel sollen , ich
schwör' es , fallen . Morgen . — Sie liebt mich. O Anne -Marie . . .
Traum meiner Tage und Nächte . . . Mein mußt du werden , und
sollten alle tausend Teufel der Hölle den Weg mir wehren zum glü -
hend ersehnten Paradies ! "

O Schicksal, o vehemente Tragik alle? Seins ? — Ich nickte er¬
schüttert Beifall nnd tiefster Rührung ward ich ergriffene Beute , als
eine zweite Flasche edelsten Nasses , uns weiter zu befeuern , erschien.
Hans rückte wie tvll an seinem Monokel , das absolut nicht sitzen wollte .

„ Mi >rg«u — morgen halte ich um ihre Hand an ! "

Fast drohend richtete er sein verzerrtes Auge , von dem fast irirr
noch das Weiße sichtbar war , ails mich. Aber mir siel eS ^ arnicht ein ,
zu lachen . Nur daß das SektglaS mein « ,, vor jähem Staunen sich
lösenden Fingern entfiel .

„ Du — willst ?
„— um ihre Hand anhaltend So grabestief der» Ritter oihne

Furcht und Tadel . „ Morgen werde ich den feierlichen Gang zu
meinen Schwiegereltern tun .

"

Mir stockten die Pnlse . Er aber , iah ntsesselt :
„ Was ist auch dabei ? ! Mache ich nicht wenn die Magister mich

nickt noch im letzten Augenblick hindern , in zwei und einem Viertel
Jahr mein Examen ? Dann trete ich in Papas Fabrik ein — pah , im

Zeitfaden spulte sich ab , bis die Türe knarrte ,
und Hans Merten !n Meteorischem Glänze ersckn?».
blauer Anzug hüllte seine ernst gespannten Glieder , tw;- «p -
hoher Kragen wuchtete zun , Kinn empor , und ziegen ^ . t flr 1'
Lederhandschuhe spendeten wohllvollend den Hände « ^
Blumenstrauß , bunt und groß wie das Riesenrad emeS Q' Lt 1'1
krampfhaft umklammerten . Auf dem fest an den 3"
Blondhaar aber thronte , gigantischer Formen , spiW^ ^ 1'
in dem er fast ertrank .

„Von Papa — " hastete er halb entschuldigend. r*
fro®

mächtig viel Papier einlegen . Aber ein Ztckinder
Der Gehrock hat mir leider nidi ; gepaßt .

"
- sich

O — er war ein Mann üm, Welt und wußte , ' $•

Im klebrigen hatte er nichts verloren von der triump «» •
Zek>

mung de? großen Abends lHeimtückischer Berfüh ^e^ ■ t
feuerte zielwissenden Tatwillen eiligst noch mit ein
Bier nnd machte sich auf , der entscheid»ntgSs<Hv ?ven
entgegen . . riTTte< j , . '

„ Warte hier auf mich. Der Ali ? wird wohl nicht ^
Was auch soll er viel überlegen ? — wo wir uns
Akso : lange kann die Sache kaum dauern . — A» t föo

i\ , 3fJ
Damit zog er ab , gravitätisch den Monstrezyl ' "^ .
Nein : die Sache dauerte denn auch wahrhaftig nt & „j# 1

war , trotz fieberhafter Spannung , noch nicht einmal r
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Erschlossene Paradiese.
Zur Aanststiftung deS Tnhaltifchen Herzoghauft»

^ ^ *** Deffa» , der ehemaligen Zdefldenzstckdt der ASkanter, kommt
7? ^ Kw>t>e . die bei allen Kunstfreunde« freudige Genugtuung wecken

Das HerzoghauS schenkte nämlich dem Freistaat Anhalt außer
^vosthecrter in Dessau die Kunstschätze von Wörlih, d . h. den

Park und das Gotische Hau» mit all seinen Gemälden , die
Frieden ^ eiten «inen Wert von über 20 Millionen Mark dar-
^rner das Luisium und dre Schlösser von Kühnau und Zerbst,~et mit Archiven und Bibliothek. Gleichzeitig hat daS Herzog-

^ ? dem Anhaltischen Staat« im Werte von 20 Millionen Mark
und Domänen überwiesen , an« deren reichen Erträgen die oben

"^
^mten Kunststätten erhalten werden können.

herzog Eduard von Anhalt , von dem diese Schenkung cmS-
tmwJ ?1 ^nrnt eine Ehrenpflicht der Lskanier erfüllt . Denn die
*aVi.

h lch^ Kunstschätze, die bis heutigen TagS der Allgemeinheit
»"bekannt sind , wurden unter der alten Regierung dem Publi-

^ rold̂ n geflissentlich vorenthalten . Um in das Gotische HauS in
tounf, *

^ kmitjen , wo die herrlichsten alten Niederländer ein ver-
■Wn « Dasein führten , Mißte jeder Fremde einen vollen Tag für

w Kleinbahnreise opfern, und ähnlich stand es mit den
^ Hauptfach « ethnographischen Sammlungen im Schlosse Kühnau,
^ auch nur nach Erfüllung langatmiger Formalitäten zu besichtigen
tefJJ! '

,
®^T1aä liberaler ^vurd ? der Zutritt zum Schlosse von Zerbst

vur h prachtvollen Kupferstiche , die das Luisium birgt , waren
Su ^ ^ ®na^* einer alten Beschlieherin zugänglich noch dazu

bestimmten kargen Tagesstunden.
*'erc' t8 mitgeteilt wird , werden die Prunkstücke der Zclloß -

^^ iungen in daS LcmdeSmusenm von Dessau überführt wrden .
Morton hoffentlich auch die Glanzstücke der Wörlitzer Sa . uilunz
Ruf« r ,

C|u*Tn 8« besichtigen sein. In dieser Sammlung ist jeder
Etü^

°
!, niederländisch - Name mit mindesten? einem hervorragenden

N.Z ^ ireten . Rixens , Rembrandt , Bosch und wie sie alle heitzen
*°'M5t k.

en Millionen -Wert« dar . Diese niederländischen Bilder sind
^ Zufall nack Wörlitz gekommen , vielmehr kam das st>: Die

^ev '-a«
Henriette Catharina von Anhalt , die Gemablin Johann

®Urfi rff ^ übrigens eine Schwester der Gemahlin de» Großen
Hre-n

fr**?, brachte al§ ein« gebürtige Prinzessin von Oranien
^ eine kostbare Bildersammlung mit in die Ehe , eben jene

Jgg. . - Kn? die zum großen Teil sichgegenwärtig in Wörlitz ^ findet,
hinf.f , ' ' 't ist aber erst ungefähr 100 Jahre nach dem Tode dieser

anhaltinischen Fürstin entstanden. Die Anlage des
ist '̂ unstparkS , in dem die Gemälde ihr Sein : gefunden haben,
crtliQrl, fr* ~cä um die Wende deS 18. zum 19 . Jahrhunderts lebenden
de« i

'nxWn Fürsten Frkftrich Franz deS sogenannten Vater Franz ,
^ banbFreundschaft mit allen führenden Geistern seiner Zeit

ttFirĵ
08 ®^ °6 Kühnau birgt , wie bereit? «rwälmt . vor allen Dingen

Sammlungen . Waffen inrd Gebrauchsgegenstände
Niuwj

T
tf ec sind dort angesammelt ' aber auch einige gut erhaltene

iich in die Einsamkeit de» kleinen SchlöhlernS, das in
ûalerischen Parke liegt, verirrt ,

besitz
* Bedeutung deS Zerbster Schlosses liegt vornehmlich in seinem

dc>z hervorragenden antiken Möbeln. Kein Zimmer im Schloß,
^ ^ Erlesensten Geschmack seine » Schöpfers verriete. Hinzu

Zerbs» Fülle der historischen Erinnerungen , die mit dem Namen
tix ö ^ rknüpft sind . Die bedeutendste dieser Erinnerungen dürfte
Stxfy y * russische Zarin Catharina II . sein , die in Zerbst als eine
wghii Anhalt -Zerbster Herzogs Christian August und seiner Ge-
Trust " '̂ anna Elisabeth von Holstein -Gottorp geboren wurde. Die
d?z ij , 0" Ferbst birgt zudem Geschichten wie sie selbst die Phantasie
hier jci ? Filmschriftstellers nocl> nicht ersonnen hat , die zu erzählen
ftnljor »: 3« weit führen würde . Jedenfalls kann man aber dis
^ i er " '** ihren Kunstbesitz aufrichtig beneiden .

,
®°§n Ft jetzt auf dem Land«, liebe Freundin, wie benei -

ülL^ ^^ gerade^im Frühling, wie herrlich muh es da fem ! Da
fr ik^Men

Dem Frühling in der Stadt.

. Thi
' rl ^ 'e Milchen !"

in» J ' »e 'i gewiß auf einer Wiese voll gelber Dotterblumen und
. Du Glückliche !"
gufjct ^eht es fort ad infinitum . Wie viel« solcher Stoß-

nti
"* ^ adtfreunde und -Freund inmen umwehen mich undJ. W. • . *I*V»»1»vv UI1U - ^1Jvu .iw . imvu uiiwv ./vn ntUM wuw

Mt , J " Briefform ins Haus. Da faßt mich plötzlich die
ll zu satzen , daß Ihr mit all Eurem neid-
m Frühling hier draußen ja ganz und gar

ist £ Wtn guckt Euch doch mal richtig um : der Früh-
foiHTTti b^i Euch in der Stadt , lange, lange ehe er zu

Ä^L ,
M ist nicht ganz der gleiche , es ist ein etwas gepfloi-

^ fo »« vissermahen ein wenig luxuriöser . Wer ist er nicht
*mne s

U,'
t l ^ ö" ?

Ederen 'w , j * * uns auf dem Lande ein Aprilschauer nach dem
^ unh

" ntet kommt, der Sturmwind uns meist um die Ohren
schüchtern , diesen eisigen Winden trotzen, ein-

paar rtartJ: Immergrün ihre blau« Augen öffnen , wahrend
s ?e "Iwlunn« von emigen sonnenwarmen Stunden getäuscht -

ib
'.."Äs . .̂ erend entfalten, während die schon adMd .'ckten

J bei \ <uattchen vor Kälte wieder ganz zusammen rollen.° an, -Nühling längst eingekehrt . Hier scheint er , wie"n in der ersten Begeisterung hinausoest̂ llte
_ _ III »

s? Mein Tür — langsam — zum andern Maie auftat
^ onof,?" ^ ten hereinschlolterte. Käscbleich . Ohne Strauß .
Und Wni, ötzlinder voll verdächtiger Beulen. — Ich riß

& - Ka -xi " ^ ~ ®o£tt;c ~ denn — wahrhaftig ? !
»ufnL _ c ' tie Antwort . Der blasse L>eld knickte auf einen

t inc »irT n
m schwieg. - „Sprich doch - sag - - .Hans !" -

rüttelte if,
' l .

r Ä,n Zähneknirschen . Sonst dumpfes Schweigen. —
, ust in tiP!, <ln- j ^er Schulter , t̂ieß ihm ermunternd die geballte
^ ' ert ^

' uacn — : „ Hans — um Gotteswillen — was ist denn
^ hliK . er ? " ■— Keine Antwort . — Was tun ? — Und

^Hi»en.
' n" tfchl«g auf den Tisch und ein herzzerreißendes

" 3ch kann

Gartenbant nur ein grüngestrichen« Frrchliug . weil das Lestc
fehlt : die Wärmespenderi » . di« Göttliche , die Gliicksbringerin , die
Sonne . — •— —

Da brenne ich meinem Landfrühiling <sin mal durch und komme
z» Euch in die Stadt . - In den vor Winden geschützten Ströhen
grünt und blicht es schon daß ts eine Lust ist . An der Magnolien
südKchem Wunderbaum schwellen dicke rosa Knosven . Ic4>js ge¬
pflegt« Vorgärtchen hat seinen Forsythien-Strauck) und die Ge-
l' iische tragen ihr lichtes Grün wie «in fesifrahes Kleid . Im Beet
stachen bunte Primeln ritcr die groszeiugigen samtenen Pensöe 's, und
wer ganz weit voraus ist, hat wohl fchmt Goldlack und Tulpen. Ein
farbenfrohes Bild . Daß der Flieder in der Stadt lange blüh : , ehe
er sich bei uns draußen entfaltet, ist sicher . unü> auch Eoldrvqen und
Schneeball sind Vorgärtenfreunde . Wer kein eigenes Kärtchen hat ,
besitzt vielleicht einen Balkon oder eine Loigia . windg «schützt und vell
Sonne. Da läßt sich der Frühling ja in Kisten und Töpfen noch viel
schneller hervorzaubern als im Freiland.

Welche Freude ist es , auf den Blumenmarct zu gehen , und sich
von dort für wenig Eeld und ohne viel Atüh« den Ratten Frühling
ins Haus zu holen . Da stehen lange Reihen von Pnonzen zum
Verkauf, in wohld^rchwärmtem Glashaus zu früher Nute angc«
ttieben . Wie leicht sie auf eigner Loggia zur vollsten Entfaltung zu
bringen ! Wie beglückend für Auge und E-emchsinn stehen da an:
Markt ganze Wagenlladinigen voll Veilchen, Primeln und a drer
Frühlingskinder . Noch ein wenig weiter im Jahr wandeln sitf> diese
in Maiglöckchen und Tulpen , in Goldlack und Flieder . Welches Glück
einen Arm voll davon heimzutragen und seine Vasen damit zu füllen.

Mo ich noch in Berlin lebte war stets der Frühling in der Stet
mir die Kebste und schönste Jahreszeit : D!e Sonne schien wärmer în
den geschützten Straßen / jeder Balkon war geschmückt unkt, jedes Ma -
del trug seinen neuen oder doch neu hergerichteten Hut . Helle Klei -
der und Spazierstöckchen . Stühle und Tische vor den Kaffee s , niit
sorglos erscheinenden Menschen , Blumen Verkäuferinnen an allen
Ecken und Plätzen , vervollständigen das Bild .

Auch die Anlagen will ich nicht vergessen , die so schön und ge-
schmackvoll gepflegt iinnier mein Entzücken und meine Freude bil -
dcten. Da gibt es Plätze ganz eingezäunt von Tulpen^eeten oder
lange Rabatten in denen ro'a Hyazinthen stehen , ein klein wenig
steif aber süß duftend. Da sind in den großen Städtm Parls voll
jungen Frühlrn ' sgrüns , Alleon leuchtend blühende^ Kastainien, und
lichte Nasenflächen mit Erokus uni) Narzissen übersät , an denen sich
Jeder . Zeder freuen kann.

'
Ich weiß, ich weiß — wenn dann ein ganz besonders schöner,

warmer , wirklich warmer Tag lockt , dann kommt Ihr zu uns aufs
Land und habt Euch den einen, tfnfthwi Tag in Wochen heraus -
gesucht, an dem man wirklich am Bach [t^en_kann und Veilcken pflük-
ken oder gelbe Dstterbluni «<n . Und glaubt , jetzt erst den Frühling gs-
fünften zu ha? en . glaubt , so sei es immer hier draußen . — Dber nun
wißt Ihr es besser , Ihr Undankbaren ! — Nun wenn Ihr heimkehrt
in Eure nach so frllAingsfrische, unoerstaubte Stadt , werdet Ihr end-
lich auch Euren Frühling erkennen, wie er Euch erwartet : ein biß-
chen anders zwar als unser sturmverwehter , zerzauster Bengel , ein
ctroa? gepflegterer Junge , gewissermaßen ein wenig luxuriöser —
aber doch so lieb und ^chön .

Grüßt ihn von. mir ! — E - H .

Kleine Zeitung .
kf . Maientau und Maienregen . Maientau und Maienregen :

beide sind nach altem Volksglauben „ ein ganz besonderer Sgft " und
haben daher in Brauch, Sitte und Aberglauben von je eine beträchtliche
Nolle gespielt. Der Landinann sieht sie gern : „ Mai , kühl und naß.
Füllt dem Bauern Scheuer und Faß "

, fagi eine der bekannten Bauern -
regeln, und was den Maientau anbetrifft , so heißt eS : „Maientau
macht grün die Au" und, „ Maientau und Aprilrezen verheißen reichen
Ernteiegen "

. Die Richtigkeit dieser alten Bauecnweisheit ist ja leicht
zu erkcrmen und nachzuw :ifcn, aber darüber hinaus hat der Volks -
glaube dem Maientau und dem Viaienregen allerlei wundertätige
Kräfte beigemessen , was seinen Ursprung wohl «Len in der Erfahrung
hat , daß sie dem Gedeihen und WachStume heilsam und förderlich
sind. In manchen deutschen Gebirgsgegenden, übrigens auch in Schott-
land, pflegten die Landmädchen den Maicntau zu sammeln und ihn
über die Schultern zu schütten , um einen guten Mann zu bekommen .
Wem Maientau ins Auge träufelt , der sieht alles niit den Augen der
Liebe , wie denn auch bei der Bereitung von Liebestränken der Maien -
tau nicht fehlen durfte . Auch als Schönheitsmitrel ist er altbekannt .
Wenn d:e Kömgin Agnes von Ungarn nach der Eroberung einer Burg
jenes Rudolf von Palm , der ihren Vater , den Kaiser Albvecht, mit dem
Speer durchrannt hatte , 33 KriegSkeute enthaupten ließ und dabei
nach einem Berichte des Chronisten Tschudi in dem Blute der Getöteten
T-munwatend gesagt haben soll, sie iuhle sich so nohl . als hätte sie im
Maientau gebadet , so eck '.nnt man m diesem Worte den allgemeinen
mtd bekannten Gebrauch des MaientauS als Schönheitsmittel . Da -
rauf fpielt auch Scheffel an in dessen. „Trompeter von Säckingen"
et heißt :

Zwar ich halt nichts von dem Mmtau.
Dran das Frauenzimmervolk sich
Wange netzt und Stirn und Mündlein .

Dem Mairezen wiederum wird eine allgenrcine Fähigkeit Zug«,
schrieben , das Wachstum zu befördern, und aus diesem Grunde laufen
die Kinder, wenn im Ma : der Himmel seine Schleusen öffnet , eilends
hinaus , um im Regen herumzulaufen und zu tanzen . Mit Vorliebe
geschieht dies barfuß , doch hat die Volksüberlieiert'ng im Havelland«
bicrgegen da ? Bedenken , daß das Barfußtanzen in: Mairegen erst dann
segensreich sei, wenn der Kuckuck daS Zeichen dazu gebe . Drrum heißt
ts dort : „Kuckuck treck die Strümp- uH * Im übrigen aber geht die

allgemeine Volksanschauung drhin , das: Mairegen gleichsam vom Köv-
per aufgesogen werde und nicht naß mache. Darum singen die Kind«
beim Tanze im Moiregen:

Mairogen mockt mi nich nati ,
Mockt andere lüdcnS kinncx nattl

lck. Eine eigenartige Schifftbergung. An der norwegischen Küste
war bei einem Schneesturme die schwedische stählern« Bari „Olga" auf
den Klippen in der Nähe von Florö gestrandet , wobei das Schiff
durch die Klippen erheblichen Schaden am Boden erlitt , so daß man
die Bergung zunächst aufgab. Tann kaufte eine kleine norwegische
Werft wts Stavanger von der Versicherungsgesellschaft das ?? rack
nebst der Papierladung für 70 000 Krencn . Erst wurde die Ladung
geborgen und nach der Trocknung verkauft. , Jetzt sollte das Schiffgeborgen werden, und daS war eine besonders schwierige Aufgab«.Wie sie gelöst wurde, wird in dem neuesten Hefte des bei Otto Spanierin Leipzig erscheinenden „Prometheus " berichtet . Zunächst mußte da»
schiff unsinkbar gemacht werden ; es wäre , hätte man ei von den
Klippen heruntergeholt , ohne weiteres untergegangen . Um dies zuverhindern , brachte man zwei große Leichter voll leerer Fässer heranund versjaute die Fässer tn daS gestrandete Schiff. Ungefähr 200
Fässer füllten die Laderäume aus . Die alsdann erfolgte Abschleppungdes Schiffes von den Klippen niachte viele Mühe und mehrere Ketten
brachen dabei. Das Schiff schwamm dann gut auf den leeren Fässernund konnte nach dem nächsten Hafen gebracht werden, freilich nurmit großer Vorsicht , da nun die Gefahr bestand , daß da« Deck den
großen Druck nicht aushalten würde. Wird das Schiff aber nun aus»
gebessert ifin , so hat es einen Wert von über einer Million Kronen.

kf- Hochkonjunktur der Ehe in Norwegen. Der Krieg oder rich-
tiger ausgedrückt : die durch ihn veranlaßten riesigen KriegSgewinne
haben in Norwegen, wie aus der neuesten Veröffentlichung des dortigenStatist : Zentr .-Bür . hervorgeht, eine richtige Hochkonjunktur der Ehe »
schließungen herbeigeführt. Die letzte Hochkonjunktur dieser Art fiel in
den Schluß des 19. Jahrhunderts . Von da ab ging die Zahl der Ehe -
schließungen zurück und erreichte ibren Tiefpunkt 1905 mit nur 13 269
Eheschließungen . Aber im Jahre 1917 ist diese Zahl auf 18 091 ge»
stiegen , und für das Jahr 1918. für daZ die Zahlen noch nicht voll«*
ständig vorliegen, kann man doch auch noch auf über 17 000 Eheschlie -
Hungen rechnen , obgleich daS Wüten der „ spanischen Krankheit" der
Bewegung Abbruch getan haben dürfte . Im ganzen wird sich, die
Zahl der in den drei Jahren 1916 bis 1018 eingegangenen Eben in
Norwegen auf mindesten? SS 000 belaufen — das sind etwa 10 000
Eheschließungen mehr alö in der DreijahrZperiode 1910 bis 1L12
eingegangen worden sind . Diese Hochkonjunktur der Eheschließungenin Verbindung mit der Begründung zahlreicher neuer GeschäftSunter-
nehmungen dient zur Erklärung der geradezu katastrophalen Woh»
nungSnot, unter der die norwegischen Städte , vor allem Kristiania und
Bergen, gegenwärtig zu leiden baden. Natürlich hat die Vermebrung
der Eheschließungen auch eine Vermehrung der Geburten zur Folge
gehabt, obgleich die allgemeine Richtung der Verminderung der
Kinder»ahl zustrebt. Vor 191S betrug die Zahl der jährlichen Le»
bendgeburten 61- bis 62 000 . Im Jahre 1915 sank sie auf 58 758,
1916 aber stieg sie auf 66 055 . Von da aber wird d ^ Tendenz
wieder fallend : 1917 war die Zahl 64 930 und für 1918 schuft man sie
nur noch auf 63- bis 64 000.

Briefkasten .
« . s . in Ot. : Alltrage auf Surülltüftrung von Im besetzten Gebiet jutütf»

gelassenen Möbeln mit auswhrltcher Begründung an die dem >« e Wasseo »
Iltllswndsrommisstoil , Berlin W . . Bubapcstcrstr . 14 . ( 144)

® . 93. . filct : Wir verweisen Sie mit L>hrcr Ansragc aus unseren Jniera -
tent - t! , Ausgabe cineZ geeigneten ftmrcart wird Ihnen geeignete Liierten
einbringen . (Ü5 )

3 . A . in W . Die Bestimniungen sür die Gewährung einer einmaligen
TenernngSzulape baden nur Geltung für die staatlichen Beamten . Leurer .Bedienstete » und Arbeiter . Als KreiSstrastenwiirter . also KreiSbediensleter ,haben Si '. sich wegen einer Beihilse an denjenigen LreisauLichub zu wende » ,in dessen Dienst Sie sieben . (124)

Ii . « . vier . Der Überlesende Ehegatte ist neben Verwandten der »weite »
Ordnung lottern , Eelchwister ) oder neben Grotzeltern zur Sätste als gm »»
ltcher 6 -rftc verusei : . Erst beim Niaiibvrhandinsctn von Mben der erstenund zweiten Ordnung sowie von Groheliern erhölti der überlebende Ebeganedie ganze Erbschasi . DaL gemeinschasttiche Testament der Ehegatten kann die
ÄUeinerbschcist des Neberlevenden sestseben . £ le Eltern de,6 Borverstorbenen
haben Anspruch aus den Pslichtteil an den überlebenden Teil . ( 14i>)

<? , B . Bruchsal . Geeignete MSVelpolituren und Anweisungen l' ierttvcr
erhalten Sie in den in nmerem Inseratenteil ausgesührten Drogerien . I »unserer Redaktion wenden keine Möbel poliert . CM*)
. F . D . in R . Die TeUungSannelegenbei ! muß gründlich nachgeprüft wer -den , ehe eine Entscheidung wegen dcs Vorgehens gegen die Miterben geacbe »werden kann . Die mitgeteilten Angaben sind unvollstöndig und uniachUch .Sie tun daher gut , die ganze Angelegenheit einem Rechtsanwalt »n über -
tragen . (.147)

F . ®ch- >n N . Sie müssen die Schwiegermutter zunächst auf die geltend »
gemachte ssorderun » aus Kost und Wobnuug einklagen , wenn Sic mit de»Vollstreckung in die Grundstücke vorgehen wollen . Die Zuziehung eine » Rechts »anwaltS ist ersorderlich , denn mit der Schwiegermutter werden Sie ntchiallein sertig . (149)

« . 5H . tn ö). Ein japanisches Werbebüro in Berlin gibt es nicht . NS0>H . Namenlose Rnsrazen finden keine Berücksichtigung . ( 151)

Dtekkeingelanfene Kücher und Schriften .
flu beziehen durch 8 . Bielefelds Hvfbuchhondlung ,

Liebermann & Tie . Karlsruhe
» te sozio r Revolution . Der Ueberg .ing zum sozialistischen Staat , von

Rudolf Martin . Geh . 4 M . «ebd . 6 M . Diese » evochunach nde . tief in
unsere vorstellungZwelt einareisende Buch de? bekannten "jcr <ass?rS ver -
dient wie kaum ein andere « , die grßfttc Bedeutung , da eS die Äieae »u
einem wirNich sozialistischen Staate und zugleich zur Santernng Deutschland «
zeigt . Musarton -Verlag . M . 83 . Wiedmann & Guenther . München .Wer mein neuer Jnadsreunv ist ? Da « ist Dr . Penzoldt ' S Buch . Frau
Ra das Pelz und Anderes " ; zu beziehen vom Perlag „Der Deutsch «
Sätet " , München 2 NW , Keuslinstraste 9 , Preis broschiert Mark 2 .— .« ronen -BUcher , Band 50 . . Der Wirtvon Beladuz ' , Roman von
Georg Hirschseld . (Preis 1 Mark und 35 Psennig Teuerungizuschlas .« erlag Rudols Mosse . Berlin 8W 68. )

„Wie ein ff -lm getchrieben wird und wie ma » ihn verwertet - (Verla «von Reinhold Kühn . Berlin SW 68 , Preis M 2,50 und 50 H Teue -
rung ^zuschlag ) erschien soeben aus der Feder des bekannten FilmreglsseurlE . A . D u p o n t . Der Veriafser , einer der ersolgreichsien Techniker de«
FilmschriststeNerei und Regie , spricht darin aus der >slllle seiner Erlahrungen .

Revol,!^ ^ben ! Ich bin entehrt ! Ich muh sterben!
foi fühltr - 5 ^ avr wein Fretrnb ist !"

m"iclg ' denn doch m<.in Herz gewaltig plumpen. Um deS
h " ® ö3 ;»

' J ** 3 toat i Q ein v : ritabl >' S Draina geworden .k>enn geschehn ? Ich beschwöre dich, sprich doch —

m't ve^ bV^ ^ln ~ ^ ^hrt . . kein Kavalier kann mehr
>. Ein rrQm,-L ,

n : » • ^ 'R Gentleman guckt mich mehr an . . .""ö nrit ihn,
"

r„ s mtc
.
ctn die Nieren ging. Ick bat , fleht .!, drehte,

.. . »Erst iLi er endlich ruckweis mit seinem Geständnis kam.
f,j ) dann Kit ^ • • und dann hob ich mir das verbeten . . .
tidl

'
"Mein fsJrr ß^a° t • • • uni dann Hab ich ge-

wahr bns. - u "ch von mir maralisch zeohrfeigt ' . . —
lit^ ? *

nennt fa ?en, wenn einet einen „Dummer
h^,_

d« —- da 1_ iu ,
i ^ Kenten machen >'S doch so . . . uhuhuhu . . .

w uhubi, .
a ? ~ ^ uhu — m,ch am Kragen gepackt —

sii. , ^ ehr ieb^ .
~ rauSgefchtnisien . . und nun kann ich

^ wuhuĥ hu .^
U 5 n ich - entehrt . . . ich nmtz mich er.

^ nd ÄeuL , hier brach»an .. hTtou r, ? » ,
ew S« nzes S

y, -Aber „„ . r
^ tebrte plötzlich auf :

. wir Satis °aM», ,
Menfchcnfein in Stücke ! —

le^ ft unniLalickl iv,t - 0,1 er nicht kneifen ! oder er mach

Satisfaktion geben — ich fordere ihn ! Ha

unmöglich ! Hal macht

Katastrophale Gebrochenheit festigte sich jäh . Das Monokel kam
wieder zum Vorschein .

Jurft d'.l mutzt mein St -kuudant sein . Ich ernenne dich zu
meinem Kartellträger . Gleich hin zu dem — dem und ihm die
Forderung überbracht? Los ! Loz !"

Ich wehrte mich. B: i aller Hochachtung vor dem kitzltchcn Ehr -
gtfühl des Schwergeprüften . — trotz dem gestrigen Sekt und dem sehr
reichlichen heutig« ! Frühschoppen kam mir doch dunkel , als stimme da
etwas nicht in dem diktatorischen Programm . Aber HcniZ bat und
flehte so herzbewegend und schwur so grausig, er müsse sonst rettung »-
loS zum Orkus hinab — daß ich nicht anders könnt ' . . . nachgab . . .
und mich auf den Weg machte . Lügner wäre ich . wollte ich freventlich
behaupten, mir fei sehr wohl zumut gewesen . SPIt klopfendem Herzen
läutete ich an der Lichtbergschcn Villa , übergab gitternder Hände dem
Diener meine Visitenkarte — und als dann tatsächlich der Hausherr
vor mir stand , da mutzte ich nach Atem ringen , um überhaupt stottern
zu können und nicht an meinen Gefühlen zu ersticken. Und der lächelte
sc eigen — so wissend — so — infam väterlich.

„Mein Herr "
, begann ich endlich „Rhm — ehehe . . . ich —

komme — rhm — ich komme im Austrag — Auftrag des Herrn H»rnS
Merten ! Sie entsinnen sich —"

Und ob er sich entsann. Mit ärgerlichem Lachen unterbrach er
mich.

. Na — was ist das für ein neuer Unfug ? Will der dumme Junge
jetzt vielleicht gar meine Fran heiraten ? !"'

Da fuhr ich dann doch hoch .
„Mein Herr , das ist -ine erneute Beletdigui^ , die ich. als Kartell-

träger des Herrn Merten , nun und rcimmer anhören darf ! — Ich habe
die Ehre , Ihnen hiermit eine Pistolenforderung auf zehn Schritt Di-
stanz — bis — zur '

Und dann mutzte ich innehalten . Denn der Geforderte , der mich
zuerst angestiert , als ob er feinen Außen nicht traue , lachte — lachte
lochte — datz der ganze Raum dröhnte — lachte , datz ihm die Tränen
nur so über die Backen liefen — lachte , lachte, lachte, hochrot im Ge-
ficht , datz ich Furcht bekam , er werde nie wieder zu sich kommen , viel -
mehr an seinen HeiterfeitZkrämpfen jählings zugrunde Fehn . Und
mjr fxxii je jämmerlich flau — so direkt elend m ixx Wagcuge ^ ud , , ,

„ Junger Mann —" be.iann er endlich stöhnend, und immer wieder
erschütterten ihn neue La.hstürme , „junger Mann , einen bessern —
Witz — Hab ich — im ganzen Leben — nicht gehört . . ." Dann bc"
ruhigt« er sich nach und nach, macht« nrir eine tiefe Verbeugung"

. . Mci»
fterr — ich bedaure autzerordentlich . leider -kneifen" zu müssen . . .
Sagen Sie Ihrer Partei . . . ohohoho . . . Sie alle Beide — dürsten
wieder — zu mir kommen — wenn Sie mir — ohohoho — die ersten
Barthaare — aufweisen könnten . . . dann werde ich sehen — was sich
in bc - ug auf — das Duell — ohohoho — tun lasse . . . Vorläufig —
wolle ich mich — keines Kin-dermordeS — ohohoho — schuldig
machen . . . — 2Bte gesagt — mein Herr . .

Er öffnete weit die Stubentnr. Ich wand mich in Qualen, ver»
suchte, Protest einzulegen im Namen de? EhrenkSdex , drohte mit Him-
mel und Hölle — eS half ell :S nichts — : ich mutzt« abziehen wie der
berühmte begossene Pudel , « nhcdurstig — und doch ein ganz geschla-
gener Mann . —

Also verloren Hans Merten und ich unsere Ehre . Und doch : k*s
Leben haben wir unS nicht genommen , wenn wir auch die feste Absicht
hatten , das falsche Europa zu verlassen und über den Ozean zu segeln ,
hin zu jenen Wilden die da bessere Menschen sind, während spater
eine Zeit lang blutrünstig ? Anarchisten weitzg-wandete Waisenkinder
gegen unS waren . — Genug . — Heilt« ? Nichts als Erinnerungen und
ein Lächeln, inmitten Qualen und Blut . Unsere Jugend? Versunsen .
Ich klage ja nicht . Nur grüßen will ich, da ich mich entsann , fie , wrcn-
derschöne ! auS Herzensgrund ! und dich, Hans Merten! Kamevat»!
Hurra !

Humoristisches.
Kein Märchen. Es war einmal ein Lampenschirm, der war

früher eine Bluse, die war früher ei« Strairdhut , der war früher et«
Scheibengardine. (Flieg . Blätter .)

Inserat . Zur Propaganda für den Schweigestreik werde» i«
allen Orten redegewandt « Herren und Damen gesucht. (Lust. Blatt .)

Zeitgemäßes Wohnungsgesuch . 1000 Mark Belohnung
" igen , der mir eine strategisch ungünstig gelegene Künf-Zi»
Wohnung nachweist. (Ästige » ÄlgtU

~
.
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« adische Etzronkdi .
B . « chwetzlageo. 2. Mai . Der Iah « albe Student der Zahn

i « rt Waguer hier, hat sich am Mittwoch abend zwischeir 10
iat ti Uhr Wege« eine» mcheWaren Leiden» erschossen . — Das Mini
^ 1»,» fetz yuoi WM hat her Errichtung einer landwirtschaftliche»
■SttVtrfdmU durch die Badische. Landwirtschaftskammer im hiesigen
Echlohgarten sei« Zustimmung erteilt . — Goldene Hochzeit kann am
S Mai der Schneidermeister Philipp Sturm und Ehefrau dahier

A Mannheim , 2. Mai . Aus einer in Braunschweig erfcheineiwen
»instischen Zeitung die einen Brief des ehemal . Berliner Polizei -

p«Isit» nlleit Eichhorn, bdbvnt aW8 Mannheim , den 28. April , veröffent -
licht, kann geschloffen werden, datz Nchhorn sich in Mannheim auf .
hält . Ueber fei« hiesige Anwesenheit ist bis jetzt noch nichts bekannt
geWord «» , unmöglich ist sie aber nicht, da Eichhorn in Mannheim
sicher noch Verbindungen hat au? feiner Redakteurtätigkcit bei der
Mannheimer „Volksstimnie " in den 1895er Jahren , und sich bei einem
seiner Spartak rstenfoeunde versteckt hält .

£ Mannheim , 2 . Mai . Die Arbeitslosen verlangen die Zahlung
der Sonntag « and zwar Nachzahlung vom 1 . April ab . Da der Stadt -
rat dazu aber nicht znständig ist , hat er ein Telegramm an die Reichs-
regieriitte uwb eine Abschrift davon au die badische Regierung gesandt
mit der Bitte um Unterstützung folg- nden Inhalts : Die hiesige» Ar¬
beitelosen verlangen brimyrtd Erw ^rbSlofemmterstützung auch für die
iäemttoge , die bis Ende März hier bezahlt wurden und ab 1. April
weggefallen find. Verlangen wird begründet mit den ' ungeheur -eu
.«tost« , der LebenShaKung nnd andererseits mit unzureichender tag -
licher Erwe >ch»los« runterstützung. Wir unterstützen Verlangen und
kitten zur SKrfrechterhaltung van Ruhe und Ordnung Zohlunzen für
Sonntage auch nach dem 1. April allgemein zuzulassen .

dt. Mannheim , 3 . Mai . (Priv .) Ein raffinierter Raub¬
mord wurde gestern i« den Spätnachmittagsstunden an der
20 Zahre alten Ehefrau Anna des Zimmermans Ranbcr in
der Burgstrahe (Schwätz inacr Porstadts verübt . Bei ihr
erschien ein unbekannter Mann , der angab , ihre Kartosfelvor -
rat« nachkontrollieren zu müssen . Die Frau ging mit ihm in
den Keller , wo er sie dann durch Stiche tu den Hals ermordete.
Als der Ehemann später nach Hause kam und seine Frau suchte,
fand er sie tot im Keller vor . Der Mörder muß nach der Tat
der Frau die Schlüssel abgenommen haben und in die Wah-
nung eingedrungen sein , da aus derselben 12Ng Mark ver»
schwunden find. Der bis jetzt unbekannte Täter muh mit den
Verhältnissen des erst 14 Tag « verheirateten Ehepaares gur
vertraut gewesen fem .

) : f Weinheim , Z . Mai . Der Vorstand der evang . Diözese Wein -
Heim-Ladenburg , Herr Dekan Däublin , berief auf Mittwoch hierher die
geistlichen und weltlichen Abgeordneten , sowie die eo . Religion - -
lehrer , mn zu d«m vorgelegten Entwurf einer bibl . Geschichte Siel -
lutig zu nehmen , lieber den Entwurf sprachen Pfarrer Kamm aus
Schriesheim und Hauptlehrer Scheurich von hier . Der Entwurf wurde
sehr eingehend nach Zweck, Sprach « und Auswahl des Stoffes unter -
sucht und mit dem bisherigen Lehrbuch von 1878 verglichen . Beide
Redner und auch die wenigen Diskusstonsredner waren sich darin
einig , daß der Entwurf einen Fortschritt bedeute , daß er aber nicht
ahne weiteres anzunehmen fei . Allseits wurde die Schwierigkeit bei
der Bearbeitung eines solchen Lehrbuches erkannt . So sehr das noch
jetzt im Gebrauch befindlich « Leutzsch« Lehrbuch seinen Zweck erfüllte ,
so sehr ist man aber auch überzeugt , daß man für unsere veränderten
Verhältnisse ein modernes Buch nötig hat , in welches all die guten
Eigenschaften des jetzigen Lehrbuches übernommen werden können,
ahn« in die Mängel zu verfallen , die besonder» in den vielen ange -
führt«n indirekten Reden des jetzigen Buches zu finden seien . Ins
einzelne kann nicht näher hier eingegangen werden . Es muh dankend
anerkannt werden , daß man den ev . L«hrern , die gut vertreten waren ,
seitens der Kirchenbehörden Gelegenheit zur Mitwirkung gibt .

A Baden -Baden . 8 . Mai . Bor einem zahlreichen Publikum sprach
hier im kleinen Bühnensaabe de? Kurhauses Leutnant von Scherbeninq ,
früher beim Leibgrenadier -Regt . in Karlsruhe und später Kompagnie -
Führer bei der Schutztrupve , über „Bier Jahre unter Lettow - Borbeck
in Deatsch- Ostafrika" und fand mit seinen Schilderungen der schweren
Kämpf « gegen Engländer , Belgier und Portugiesen , die unsere tapferen
Kolonialtruppen zu bestehen hatten , reichen Beifall .

b Urloffen, 2 . Mai . Ueber eine »Internationale Verbrüderung »-
stier " zum 1 . Mai , die im gegenwärtigen Zeitpunkt wohl selbst in so-
zialdemokratischen Kreisen nicht überall Billigung finden dürfte , wird
berichtet : Der 1 . Mai wurde hier entsprechend gefeiert . Der Sozial -
demokratische Berein Urlaffen veranstaltete einen Demonstrationszug
für die Freigabe unserer Gefangenen durch das Dorf und Zimmern ,daran anschließend gemütliches Beisammensein in der Wirtschaft zur
Kanone . Zu dieser Unterhaltung kamen auch 6 junge Franzosen von
der Vorpostinkette . Don feiten der VeAsinsamoesendon winde intor -
nationale sozialistische Verbrüderung gefeiert und getrunZon . Mit -
ten in diese Feier htn «tn kracht« pWtzlüch ein Schuß , der einem der
Franzose » aus seinem Dienstgewehr , das jedenfalls ntcht gesichert
war , losging ; die Gewehr» wurden entlad «« and dabei ging noch¬
mals ew Schuh los , ebenfalls durch die Decke , zum Glück ohne gröhe-
ren Schaden anzurichten . Die Gewehr « der Franzosen wurden auf
die Sdte gestellt und um die Stimmung nicht zu verderben , wurde
von einem der Franzmänner ein Couplet vovgetrigen , natürlich auf
fr<3i83pWL das aber von den meisten Festteälnehmer .r nicht verstan-
de« wurde . Daran anschließend folgte die Festrede und der sogen.
. .gemütliche - Teil , der sich bis zu später Stunde ausdehnte .

— » tLllheim . 2 . Mai . Der Bürgerausschutz Hit dem städt. Bor -
Anschlag zugestimmt . Die Umlage wird nicht, wie vorausgesehen ,
8f> sondern 81 Pfg . betragen Der Umlagefuß für dagKapitalver
mSsen erhöht sich von 16 auf 25 Psg

— « ett - burg . 8. Mai . Für die hiesige Bür »ermeisterstelle haben
sich IS Bewerber gemeldet .

l . Unters, „gingen (« . Ueberlingen ) . 1 . Mai . Bor einigen Tagen
bwch eine Bauernfrau im benachbarten Kaltbächle in die Jauchegrube
ein, ha die Bedeckung morsch geworden. TZ war nicht sofort Hilfe zur
Stelle und so mußte die Bedauernswerte den Erstickungstod finden.

Aus der Landeshauptstadt .
Karlsruhe , den 3 . Mai

•U Kahrplanänderungen . Am Sonntag , den 4 . Mai , treten aufder Strecke zwischen Bruchsal und Bretten folgende Fahrplanände -
ruvften in Kraft : Die Züge 71, Bruchsal ab 9,53 vorm ., Mühlacker
m» 10,26, 6026 , Bretten ab 9,00 vorm . , Bruchsal an 9,57 und 76, Bret¬
te» ab 1,15 nachm. , Bruchsal an 1,41, fallen aut . Zug 863 , Bruchsal
<m c .26 vorm^ Bretten an 6,56 , wird wie an Werktagen durchgeführt.

) ( Weitete Einschränkung«« im Bahnverlehr . Im Hinblick dar-
a«f, dag die Kohle nvorräte der Eisewbahnverwaltung infolge »er
immer noch nollkommen stockenden Zufuhren in bedrohlicher Weise
abnehmen und mit dem Antreffen von Brennstoffen vorerst nicht ae-

werden kanm , müssen vom Montag , den 5 . Mai an , in Baden
Einschränkungen im Personenzugsftchrplan vorgenommen

fortben . Nachstehende Züge fallen von Montag , den 5 . Mai an , bis
a* f weiteres aus : 433 Ncannhc im-Heidelberg , Mannheim ab 8,25
norm . — 414 Heidelberg - Mannheim , Heidelberg ab 11,15 vorm . —
3J26 Meckesheim-Heidelberg , Meikesbeim ab 6,43 nachm. — 3131 Hsi -"

z- Meckesheim, Heidelberg ab 8,50 nachm. — 335 Heidelberg -
mrg. Heidelberg ab 8,05 vorm . — 379 Mosbach -Lauda , Mes -

bvch ab 10,16 nachm . — 366 WürKuva -Heidelberg , Würzburg ab
nachm. — 1036 Schwetzingen Ln ^hof, Ähwetzingsn ab 7,34 vorm

— 1039 Lußh-lf -Schwetziiwgen . Lußhof ab 8,44 vorm . — 1042 Heidel
hwetzingen, Heselberg ab 12,10 nachm . — 1041 Schwetzingen'

Schwetzingen ab 1,41 nachm. — 865 Bruchsal - Bretten
a» 0J7 vaartn. — 866 (MÄhlack- r) Bretten -

Bruchsizl , Bretten ab 2,05 nachm . — 1319 Karlsruhe -Maxau , Karls -
ruhe ab 12,20 nachm . — 1320 Maxau -Karlsruhe , Maxau ab 1,35
nachm . — 1263 Karlsruhe - Graben -Neudorf , Karlsruhe ab 12,27
nachm . — 1264 Graben -Ncudorf - Karlsruh « , Grabcn - Neudorf ab 1,36
nachm . — 1287 Rastatt -Raumiinzach , Rastatt ab 9.15 vorm . — 1290
Raumünzach -Rastatr , Raumünzach ab 11,12 vorm . — 1354 (Offen -
bürg ) Appenweier Oppenau , Offenburg ab ll,10 vorm . — 1355
Oppeuau -Appeiuoeier , Oppenau ab 12,35 nachm . — 616 Freiburg -
Breisach , Freiburg ab 1,2V nachin . — 615 Breisach -Freiburg , Breisach
ab 2,55 nachm . — 1736 Mald -chut - Ammendinsen , Waldshut ab 9,00
vorm . — 1743 Immeirdingen -Waidshut , Immen Bingen ab 2,44 nachm.
und 2310 Mühlacker -Pforzheim , Mühlacker ab 8,40 vorm .

O .-Zug . Wegen Äusannuentritts des badischen Landtags wird
ckm Montag , den 5 . Mai , der Zug D 175/D 15 von Konstanz bis
Karlsruhe , Konstanz ab 8.55 vorm ., Karlsruhe an 2 .59 nachm ., ge¬
führt . Im Zug läuft ein nur für Abgeordnete vorbehaltener Wagen
1 ./2 . Klaffe , während die übrigen Wagen den? allgemeinen Verkehr
freigegeben sind.

K Oicwährung einer einmalige » Teuerungszulage an die städtischen
Bediensteten und Arbeiter . Der Badische Staat hat im Februar d. I .
seinen Beamten und Arbeitern eine einmalige Teuerungszulage be-
willigt , die für Verheiratete 500 M , sowie für jedes zu unterhaltende
Kind 50 Jl , für Ledige von -iber 18 Fahren 350 M und für Ledige
unter 18 Jahren 175 M betragen hat . Die hiesigen Veoeine der
Beamten und Lehrer heben nun beantragt , auch diesen mit Rücksicht
auf die andauernde Teuerung dieselbe einmalige Teuerungszulage

"
zu

gewähren . Der Stadtrat ist in Uebevunstimmung mit dem Personal -
auöschus; der Auffassung ) daß dieses Verlannen berechtigt , und dah . wie
den Beamten und L«brern . so auch den Stadtarbeitern diese Erleich -
terung ihrer finanziellen Lage zu gewähren sei . Er beschloß daher ,
beim Bü ''aerousschuß Antrag in dem Sinne zu stellen , daß bei ein -
jähriger Dien >t? ei ! die vollen , bei kürzerer Dienstzeit die entsprechend
geminderten Beträge gezahlt werden sollen .

Von der Baugewerkeschule . Es wird uns geschrieben : Hebet
die Neugestaltung der schul - und verwaltungstechnischen Verhältnisse ,
owie über die Veränderungen , die das Prüfungswesen erfahren soll,
inden seit Wochen schon Beratungen der Unterrichtsbehörde mit den

technischen Verbänden und den Vertretern des Lehrkörpers , sowie
mit dem Obmann des Schülerausschusses statt . Die Verhandlungen
nehmen einen erfreulichen Fortgang . Ueber das Resultat wird später
ein amtlicher Bericht erscheinen . Etwaige vorzeitige Veröffent -
lichungen hierüber können nicht als sachdienlich « Erörterungen ange -
ehen werden und sollten lxsser im Interesse aller unterbleiben . Die
Angelegenheit liegt beiderseits in guten Händen . Es muß dankend
anerkannt werden , daß den Bestrebungen der Studierenden und ihren
Organisationen seitens der Regierungsorgane ein reges Interesse
entgegengebracht wird .

^ Die 13. ordentliche Hauptversammlung der Gartenstadt Karls -
ruhe e . G . m . li . H . fand om 29 . April im Gasthaus zum Eichhorn in
Rüppurr statt und hatte sich eines recht zahlreichen Besuches zu er -
freuen . Sie wurde an Stelle des verhinderten 1 . Vorsitzenden des
Änfsichtsrats Dr . Ettlingcr von Stadtrat Dr . Dieb geleitet . Aus dem
von Obereisenbahusekretär Vowinkel erstatteten Gt' fchäftsbericht für das
Jahr 1918 ist hervorzuheben , daß sich die finanzielle Lage der Siedlung
loesentlich besserte . Das sei in der Hauptsache zurückzuführen auf
wiederholte Schenkungen im Betrage von 30 000 und 25 000 Mk. eines
ungenannt sein wolleiuzen Freundes der Gartenstadt . Der ' ihm ae-
zollte Dank fand ein lebhaftes Echo in der Versammlung . Auch die
Mitgliederzunahme sei recht erheblich und zeuge von dem starken
Interesse , das dem Gartenstadtgedanken allgemein entgegengebrachtwerde . Ein trübes Kapitel beten aber die gewaltigen Schwierigkeiten ,die sich der Aufnahme der Bautätigkeit entgegenstellten . Material -
mangel , ungeheuere Preissteigerungen , überhaupt der Niedergang des
wirtschaftlichen Lebens seien Hemmnisse in dieser Richtung . Doch
hoffe die Genossenschaft , ihr Bauprogramm , das zirka 65 Wohnungenin Reihen - und Doppelhäusern umfasse , noch in diesem Jahre , wenn
auch verspätet , ausführen zu können , damit die sehnlichen Wünsche
vieler ihrer Mitglieder nach einem Häuschen mit Garten erfüllt wer -
den könnten . Es wurde des weiteren mitgeteilt , daß die Domänen -
Verwaltung den Preis des der Siedlung überlassenen Gelände ? um
ein Drittel ermäßigt habe und daß die beiden Gartenstadtgenossen -
schaffen Karlsruhe nnd Grünwinkel ein genieinsames Baubüro er¬
richteten , wodurch ohne die geschäftliche Selbständigkeit beider Teil «
zu beeinträchtigen , mancherlei Vorteile erzielt werden könnten . Fer -
ner fei Die Gründung einer Sparkasse beabsichtigt , die den Mitglie -
dern Gelegenheit gebe, ihr « Spargroschen baugenossenschciftlichen
Zwecken zuzuführen . Auch der ersprießlichen und aufopferungsvolle «
Tätigkeit des zurückgetretenen Ges6« ftSfüh « r » Scnfcrt tourde in an -
erkennender Weise gedacht. Die Aussprache über die Berichte bei
Vorstandes und Aufsichtsrates ergab völlige Uebereinftimmung mit
den getroffenen Maßnahmen , so daß die Entlastung des Vorstandes
einstimmig ersolgen konnte. Bei den Neuwahlen zum Aufsichtsratwurden die satzungsgemäß ausscheidenden Fabrikant Dr . Ettlinger ,Verbandssekretär Müller , Krankcnkontrolleur Schlageter und Oberst -leutnant a . D . Schuft « durch Zuruf wiedergewählt Als neue Mit -
glieder treten Direktor Wetterer in den Aufsichtsrat nnd Postfekre -
tär Schlindweiu in den Vorstand ein . Nachdem noch zum letzten
Punkt der Tagesordnung verschiedene Genossen eine Reihe von
Wünschen geäußert hatten hinsichtlich der Errichtung eines Spiel -
Platzes . Verbesserung der Wege , Ausgestaltung des Fahrplans der
Albtalbahn , Abhaltung von DiskussionSabenden usw ., schloß Oberst -
wlwflnl a . D. Schuster die sehr anregend « und von echt genossen-
schastlüchem G«jst getrogene Versammlung .

m . Feuerbestattu ugSverei n SarlSruhe (€ . SL) Die diesjährige
MitgliederversammlmlS hat am Montag , de« 28. April , abend » % 7
Uhr im Sitzungssaal « de ? Stadtrats stattgefunden . Der Vorsitzende.
Herr Stadtrat Dr . Fr . Weill , eröffnete dieselbe mit BegrühungSworten .
worauf Herr Oberbuchhalter Wildenthaler den Kassenbericht für das
abgelaufene Jahr bekanntgab . Aus demselben entnehmen wir folgern-
deS : Einnahmen 7108 Mk., Ausgaben 7056 Mk. Vereinsvermögen
1918 : 11383,69 Mk. gegenüber 1917 mit 10 301,82 Mk. . sodaß eine
Vermehrung von 1021,87 Mk. erzielt wurde . Die Mitgliederzahl be-
trug am 1 . Januar 1918 : 1014 ; neu zugegangen sind tm Laufe des
Jahres 82 . durch Austritt , Wegzug oder Tod verlor der Verein 64,Stand am 1. Januar 1919 : 1032 Mitglieder . Im hiesigen Krema -
torinm wurden i^n letzten Jahre 169 Einäscherungen vorgenommen .142 Karlsruher und 27 Auswärtige , davon waren 4L VereinSmitglie -
der . Der evang . Konfession gehörten an 131 , katholisch waren 18 , alt >
katholisch 3, israelitisch 13 und 4 Sonstige . Nach Geschlecht waren
88 männlich und 81 weiblich . Der den Hinterbliebenen der verstorbenen
Mitglieder zugute kommende Zuschuß zu den Bestattungskosten betrug
1600 Mk . Auf Grund des geprüften Kassenberichts wurde dem Kassier
Entlastung erteilt . Hierauf wurden die im Entwurf vorliegenden
neuen Vereiussatzungen verlesen und mit einigen Aenderungen ein .
stimmig angenommen . E,ne wohl alle Vereinsmitglieder erfreuende
wesentliche Verbesserung hat der 8 7 (Vergünstigungen der Mitglieder )
rfahren . ES werden nun folgende Zuschüsse zu den Bestattungskosten
vom Verein geleistet bei einer Mitgliedschaft von 2 Jahren 30 Mk. ,von 5 Jcchren 40 Mk ., von 10 Jahren 50 Mk. , von 15 Jahren 60 Mk.
usw . Die Kostenzuschüsse werden von der Friedhofkasse an der De-
stattungskostenrechnuug in Abzug gebracht und von dieser beim Feuer -
bestattungsverein erhoben . Der Vereinsbeitrag bleibt wie seither
jährlich 3 Mk . Die Neuwahl einiger Vorstandsmitglieder konnte in -
folge der neuen Satzungen , welche die Wahlgiltigkeit auf 4 Jahre
statt bisher 2 Jahre vorsieht , unterbleiben . Als auffällige Erschei -
nung muß es bezeichnet werden , daß der Feuerbestattung aus den
Kreisen der Arbeiterbevölkerung so wenig Interesse entgegengebracht
wird . Angesichts der materiellen Vorteile , die der Verein aber nnn -
mehr bietet , darf eine regere Beteiligung auch aus diesen Kveisen er¬
wartet werden .

- !- Der Allgemeine Deutsche Musiker -Verband macht darauf auf-
merksam , daß sich die hiesigen freistehenden Beruss -Musiker des Lokal -
Vereins 110 Karlsruhe des Allgem . Deutschen Musiker -Verbandes
vereinigt haben . Der von diesen gegründete „Orchesterverein Karls -
ruhe " wird dem hiesioen Publikum gute Orchestermufik im hiesigen
StadtMrten und sonstigen Vergnügungsstätten bieten . Die Leitung
liegt in den Händen des aus der Mitte der Mitglieder gewählten
Kapellmeisters Herrn Carl Krahne , hier .

' ) (? Im Stadtgarten findei: morgen Sonntag , den 4 . Mai . von
% 12 bis y2l Uhr Musikaufführungen der Städt . Schiilerkapelle statt .
Nachmittags von 3—6 Uh : schließen sich daran „Volkstümliche Musik -
auffichrungen " des Orchester - Vereins Karlsruhe bei »ngiinstigem
Wetter in der Festhalle . (Näheres im Anzeigenteil .)

— Lieder« und Wagner -Abend. Herr Kammersänger Heinrich
Hensel gibt am SamStag , den 10 . Mai , im großen Eintrachtsaaleeinen,Hiebet, mtb Wagner ^ lbend. B« der Beliebtheit be» "

in hiesigen Kreisen dürfte dem Konzert ein volle« Haus fichrr f
(Nähcrc # besagen die Inserate .) .

- ! - Konzert . Die Mannheimer Konzertsängerin Frau M
Huber wird sich am 18. Mai vorm . 1V/ j Uhr im Saale des ■ V
servatoriums dem hiesigen Publikum vorstellen und Lieder ?u : 9
und Klein zum Vortrag bringen . (Siehe Inserat .) ^

% volosfcum . sGastspiel von Denggs Bauerntheater .)
S amstag und morgen Sonntag abend werden die beiden , Per

'

großem Beifall aufgenommenen Schwankeinakter „Ewig De : n ^
„ T. Klaffe " aufgeführt . Morgen Sonntag nachmittag ffndet
seitigen Wunsch eine Wiederholung der 3aktigen Bauernko »^»

„ Der 7. Bna " statt .

Mitteilungen aus der Karlsruher Stadtratsfihu»s
vom 30. April 1919.

Berkauf von Pferdefleisch . Das städt . Schlacht , und Viehhof
teilt mit , daß der Betrieb der städt . Pferdeschlächterei in der SA
20. März bis 12. Avril ds . Js . einen Verlust von 106 647 ^
geben habe . Er ist hauptsächlich auf die hohen Einkaufskoi « ° ^ <

und mir bic an mebriaen 9&rfmif §£rreife sur 4H u*Schlachtpferde und auf die zu niedrigen Verkaufspreise für
fleisch und Pferdewurst zurückzuführen . Die Wochenkopfmenge
von 250 Gr . auf 175 Gr . herabgesetzt werden , weil mit Ausnav »^ .ß<
weniger geeigneten . Militärpferde Schlachtpserde nicht mshr ^lieh sind . Die mageren Militärpferde können nur zu ' Wurst ^
beitet werden . Als Ersatz für frisches Pferdefleisch soll deshai ^
dem Verkauf von gefrorenem Pferdefleisch und Pferdepökeltlell «
eingelagertem und eingekauften Beständen begonnen werden .
Preis sur solches Fleisch wird auf 2 Mk. für das Pfund
Die Vorräte an Pferdefleisch reichen bei einer Wochenkopfneene ^
175 Gr . noch etwa zwei Monate aus , fikr eine solche von 1^ . yd
noch 10 Wochen . Mit den noch anfallenden Militärpferden Nnr ^
Bedarf der Pferdefleisch verbrauchenden Bevölkerung noch am
drei Monate gedeckt werden können . _ V

Die städt . Badanstalt <Bierordtbad > ist nach einer Mitte " «1™ A.
Badverwaltung in den Monaten Januar , Februar und xLä&Jr , &
trotz der mit Wirkung vom 1 . März d . Js . an erhöhten Pren
Bäder stärker als in den gleichen Monaten der Verflletchslab »
und 1918 besucht worden . Die Steigern na des Besuches
schwankt zwiskhen 7 und 39 vom Hundert . Im Interesse der
bemittelten Besucher wird beschlossen, den Preis der Wanm ^
3 . Masse aus 1 Mk . zu ermäßigen . Wegen Benützung des Sa ? ^
bades der Anstalt und des städt . Schwimm - und Sonnenbase »
Elektrizitätswerk d>rrch ihre Mitglieder werden Nebe« inklMM°K > *•
dem Schwimmverein „Poseidon " nud dem „Arbeiter -Sportkari ^ ^
troffen . Die Mitglieder erhalten darnach PrcifceemasiilMNge « fr
Besuch der Vereinsschwimmabende in der Weise ^ daß für M
nützung der Schwimmhalle im Vierordt -Bad für den ^ .i>erw ^
Pausck^ ebühr von 12 Mk., nir die Benützung des Schwing

'
Sonnenbades für den Abend eine solche von 8 Mk. zu zablen ff

Siedelungs - und Landbank . Der Stadtrat beschließt
teilignng der Stadt Karlsruhe an der von der irdischen t .
zu gründenden „ Badischeu Siedelungs - und Landbank , G . vr. ^
mit einem Anteil von 20 000 Jl . Die Gesellschaft erstvebtw ^ -A^
die Vermittelung des An - und Verkaufs land - nnd jw/ '
licher Grundstücke in Baden und in Hohenzollern , ferner
bung und Verteilung solcher Grundstücke , die Schafsuna
Kulturlandes , Besiedelung desselben , Schaffung keiner W»o
für Arbeiter , Angestellte und Beamte . M . jffe C

Neuorganisation der Kounmntalverbänd « . Durch d«
eine MittÄlung über Verhandlungen , die da « Miiiisierium
nern über die Org -rnisation der Kommunalverbänt « V"
Darnach soll die Verwaltung der Kommunalverbänd « künstm ^ ^ ]p
Bezirksräten übertragen werden . Aus der Tatsache , daß .
kannt , Vertreter der Städte zu den Beratungen nicht
wurden , ist wohl zu schließen , daß die städtischen Kommun -rt^^ #
unverändert bestehen bleibt sollen . Da aber in den ^
ten ganz allgemein von Kominnnalverbänden gesprochen ?st ,

"
7^ ¥

Minfftcrium des Innern um eine ausdrücklich « Bestätig « ««'
oben ausgesprochene Anschauung zutrifft , ersucht . ^ W

Nmlageerhöhung . Da für das laufende Jahr noch ^
gaben für Teuerungszulagen an städtische Beamte und
sonstige außerordentliche , aus laufenden Mitteln zu deaea »

^ §t>
weichungen zu erwarten lind , die nicht mehr im Entrrmrt
meindevoranfchlags vorgesehen werde « konnte « , wird b« m n )
ausschnß in Abänderung der Vorlage Rr . LS <vom 9. April d.
die Umlagehöhe beantrugt , daß folgende Umlage für 101 »
werde : 50 Pfg . von 100 .M Stenerwert des LiegenschafV »
trirbtvermögens . 25 Pfg . von 100 JL Stenerwert deS ^
gens irnd 100 Pfg . von 1 Jl "xr nach Ziffer II der Börlas
9 . April erhöhten staatlichen Einkommenitenersätze . fW *" *_ Beiträge ^ Dem Badischen Landesverband »irischer yru "
wild zur Bestreitung der Betriebskosten seine » Erboln ■ ■
Schönwald bei Triberg für da» laufende Jahr nebe « dem orv«'
Zuschuß von 2000 Jl ein außerordentlicher von 2000 Jl kAA . 2#
Naturheilverein Karlsruhe zur Jnstrrndsetzung seine ? J - ' r . feett0"
und Sonnenbades an der Alb im Gewann Dammerstock ein
vrti 300 Jl . t ,Lustbarkeitssteuer . Das Ministerium deS Innern bat r« ^ V
Genehmigung zu der vom BürgerauSschnß unter » ' - Jr
schlossenen LustbarkeitSsteuerordnnng nunmehr erteilt .
ordnung wird daher mit Wirkung vom 1 . Juni d. I . (tlgesetzt. Hierwegen wird Bekanntmachung ergehen . Z

Personalsachen . Die erledigte Stelle eines rechtskundig
arbeiters der Stadtverwaltung (Stadtrechtsrat ) wird dem 6%
assessor Dr . Alfred Schiihly . z . Z . beim Ministerium de» nO' Jt
übertragen , die wegen Ausscheiden ? der bisherigen Inbaor
besedendeii Stellen des Vorstandes des städt . MilchamtS ^
des ckemi -schen UntersuchungZamteS der Stadt Bochum, Dk-
Sendhoff (vorbehaltlich der Genehmigung des Dieairve ^ ^i ^ i^
den DsirgerairSschuß) nnd de« GarwninfpektorS beim st« ».
dem Diplom - Gartenmeister Heinrich Wagner m l ^ermfibon. ■* fiatgZ
Die Stelle des Ha >i»ineister » im RathamS wird dem "

uMrt. .?&
diener Eduard Greulich übertragen , die Dienerstell «^ amL11CTICCV̂ O-UiCCID WlHUlul Ui/CvILv ^̂ C. l , Utx ^ IC41C1-|VHH- i m Jn
bau ? dem Hochbaimrbeiter Wilhelm Vritsch . die Stelle de» ^

rM
Wasenmeisters dem Tierwärter Josef Neunzig . — Kanzleio ttr*
Bach wird auf Ansuchen unter Anerkennung seiner lanm « > .^ t.
>ieleisteten Dienste auf 1 . Oktober d . I . in den .̂ ichestand veri

Kürzung de « Haosbrandk » hl « » « e « S

Nach ' Mitteilung des Reichswmmissars für die
VunH wird sich die mißliche Lage Deutschlands in der
sorgung , wie sie in dem am 30 . April ds . Js . zu En « , ö v
Hausbrand -Wirtschastszahr geherrscht hat . voraussichtluy
sern, weil , abgesehen ron den Streiks und Unruhen v

noch «
revieren , die Vsfördenlslgsoerchöltniffe be : den Eisemban "

^ ^weit in das neue Wirtschaftsjahr ungünstig blenden ^
könne auch z. Zt . nicht übersehen werden , in welchem u ^
linksrheinischen Brennstofs -Erzeuzunzsgebiete in ZuMM ^ «r
Hausbrandversorgung der rechtsrheinischen Versorg >ungs .
der jux Verfügung stehen werden und einstweilen Magien
ter dem Druck der Entente noch rn sehr erhebluhem Umso - ^ ^
und Koks aus Westfalen iider den Rhein geliefert werden -
daher die Kontingentieruiu , des Hausbrand » und even >o ^ n>ec^
der Hausbrand -Bezngsscheine einstweilen noch beibeha »

Als Grundlage für die Berteil nn , der Hausbra ^ -^ ^ steU .
sollen die für das Hausbrand -Wirtfchaftsjahr 191 ^/^ ^ .

' iin
Hausbrand -Jahreskontingencke dienen . Da es sich 1^ ^ dvrÄ ^ .
cangenen Wirtschaftsjahr als unmöglich erwiesen I« r , ^ f*
Summe sämtlicher Hwusbrand -Iahreskontingenre
brandlieferur .gs -? oll Luch nur ^annähernd voll Mr l>es

V*bringen und da die Verhältnisse in den ersten
Hausbrand -Wirtschaftsjahres . wi « angedeutet , aller
feit mach noch ungünstiger liegen werden , als im .
letzten Wirtschaftsjahres , müsse zur Gewinnung
unterläge für die drei Monate Mai bis Juki bedauern festa^ f■ » MW b,s Juri ve^- u^ ,

' ^
allgemeine Kürzung des für das Wirtschaftsjahr
Zahreskontingentes vorgenommen werden Der Reich-
kalt sich vor , falls sich die Verhältnisse bis zum 3 -ran fliTf COT, fuu » | IUI i/i» {jiuu fVrtfuCTT 1* '
ftnd bessern sollten , die Anteile entsprechend zu «« »o -

Bersorgunqsbexirken über diis zur Zeit vorgesehene vtats
teve Hausbrand -BeMgsscheine zugehen zu lassen . .

Infolge dieser Verhältnisse ist das städt . Kohlcnam 6'»^
in der Lage , die aus die einzelnen Haushaltungen nach

bet seitherigen M - natsmrng « in Auspa?>
sin den Versorgungsgruppen A , B und C werden 3» ""

Zentner geliefert ) .
Das Kohlenamt wurd« seitens des Stadtrats d>an

über eine Bekanntmachung zu erlasse»



fc * % sm tm , Wriefß « . Seft « ' S«

A « Vawm .
. . 8 . Stet Da» neuere bad . Gesetzes- tinb Verord -

Btttt (V.l . ^ t "
) enf &5Tt u. a . da« neue Gesetz fiber die Verkohr «-

nüt töruiwstücken , dos am 15 . April von der bad. Ratiomrl -
angenommen wurde.

t» * Karlsruhe . Z. 3Jtet . Z« der letzten 3ert find Kommimawsr -
wiederholt Kartoffelwalzmehl und Kartoffelstärtemehl zur

2r***utag n die BevÄkruna als Ersatz für andere L-eixrrsmittel
« orden. Am die Abgabe zu einheitlichen Preisen sicher-

■JTf0** , stnd durch eine Verordnung des NeichsernShrimgsmin.isters
.« • Mgrtf 1919 Höchstpvmse dafür festgesetzt worden. Die bisher""■m** verordmma vom 16. September 1915 entsprach nicht

"*» tatflchNchen Berhätt »iffr« und ist durch Senrilfiguns tww
viechach durchbrochen worden. Durch die neue Berord -

ZZ9 w« den dt« von der Trockenkartoff «l-VerwertUngsge!fellsthaft zu
^ M ^ eu Erzeugerpreffe und die Pr « fe . zu denen die Trvckenkai -
^ ^ Verwertungsgesellschaft die Erzeugnisse weiter gibt , nicht be-

Die neuen Prerfe find so berechnet, daß die Kosten der Ver-
und de« Handels au » dem Unterschied zwischen d?m

der Trvckeutarwffel-Verwertungsgesellschoft rrnd dem
gedeckt werde« können. Im Zusammenhang hiermit find
Kr Kartoffelflocken und Kartofselschnitzel bestimmt. Die

iIn* Ü ®eVmffn fich für 100 Kilogramm Reingewicht bei Kartoffel -
auf 8S , bei Kartofselschnttzeln auf 83,50 Mk. , bei Kartoffel -

mrf gy^ O Mk .. bei trockener Kartoffelstärke und Kartoffel -' " 125 Stt . Sie netten für Reingewicht ohne Verpackung

Steigerung der a « 5lSnöischen Wertpapiere .
. » » « »«euhe' a. Rai . Hn-5 hitf^ en «nnkkreifen wirb «nS mit

tan ©et9ffariIWr.in«t geschrieben :
klbenbblait bora 30. April d». JrS . ist unter dem Titel

5 "^ der deutsche« Sal «w" die Keine An.fr des Abgeord-« av»ds»» tEoz .) in der Nationalversammlung abgedruckt .
Wef« Ausrase wird der Sindruck erweckt, als vb nach der

HANM/bnie der festverzinslich:» ausländische« Wertpapiere die
i> ! ZMnirhmten ausländische« Aktie« vo« der Börse ohne Grund
•ttoonk * »«trieben wurden, um damit eine »«berechtigte Kapstal-
MwilI unJ d» b&o Ausland zu bewirken. ES wird ferner « rS?
lZ^ ? ? ?^ dah damit eine weit« - Berschleihteruu« «nkerer Valuta ,
l»^j?? ?" '^erziehung, Kapitalflucht und sonstige mehr »der weniger
ö̂ . ^ äie-ctM>(. Maßn rh,w« verbunden waren . Außerdem wird
höh^ "."gedrückt. dah die Rogieru«« einen über alles Erwarten
iviL ^ t ^ ^ vvbmevre-rS für die befchlannabmreu Wertpapiere be-

«nd dcch erst im ^ u! -nnm« tl>-rn« damit die Steigerung
Mdefchlavncchmreii verursacht ist.

erst die Antwort der Regier« « auf diese kleine Anfrage
/ ch^int es mir richtig, in der Oeffentlichkeit die wirklichen

Um r
"t die Steigerung der ausländischen Aktien bekannt zu geben ,

tö^ ^ Mcpe-a Meinungen, die aus dieser Anfrage hergeleitet werden
5»̂ ^ , vorzubeiUMn, und einer woitsren Verhetzung entgegen-

wirklich, »»fe einige Grnab für die cnchalbende und scharfe
!>ie der nicÄbeschlagrrah »nten anSlSndischen Wertpapiere ist
AuKl »I? ^ ^ tende ebenso starke Entwertunq der deutschen Mark im
^ kür den schweizerisch?« Franken immer höhere Preise
so ftoruZiu hinauf zu »#2.77 in Deutschland bezahl: werden müssen ,
' -ktien ^.

^ stch von selbst, daß die auf schweizerische Franken lautenden
entspufohcni ) ihrem Wert sich erhöben müssen . Umgekehrt ,

^ etfefcw Preis der Franken wieder rückgängig ist, wie das in den
töndttä »? Tagen eingetreten ist , so gehen automatisch auch die aus-
letztem J Wertpapiere im KurS wieder zurück, und daS ist in den

ßndAlf°

SA » .
^efübrt' ^ ese ist. wie selbst von Sozialisten wiederholt aus
Ü' 1" »«« iTy ausschließlich zurückzuführen auf die politische <Snt«

^ ortinjt
'

ij und auf die fortgesetzten Streiks , die unsere
?nen » „S ^ Cttt" verhindern. Wenn also die eing?führten Waren
^ nken Preis annehmen, so möge man sich bei den Leuten~ dafür die Beratwortung zu tragen haben, und sie nicht

.^ <mch geschehen,
wcht die Börse, oder die Spekulanten , oder die Kapitalisten

an der unglückseligen Steigerung unserer ausländischen
. sondern die ungünstig« Entwicklung ««frrer deutschen

>md diese ■~rx-CL — — —i-«—*-ri —-

stuften auf «ädere, die auf die Entwicklung keine» EfKffttfc

Und noch eitreS : Die politische Entwicklung uud die Streiks , die
die Steigerung der ausländischen Wertpapiere verursacht haben, haben
es gleichzeitig mit sich gebracht . Saß die deutsche« Wertpapiere ins¬
besondere die Bergwerks-Aktiea. aber auch die Staatsanleihen
( ..Bayern "

) , ganz erheblich im KurS zurückgegangen find . Da der
KapitMst aber im allgemeinen ein vielfache m deutschen Wert¬
papieren besitzt als in ausländisch?« , so ist der Gewinn an den letzteren
noch kein AnSgieich für den erheblichen Verlust an de« erskoen. Man
ersieht hieraus , daß eS eine Einseitigkeit und Ungerechtigkeit iväve ,
den angeblich unverdiente« Gewinn an der Steig ^riulg der auslän -
difchen Aktien durch behördlichen Einzug beschneiden zu wollen , wäh -
reich man den ^Verlust an inländischen Wertpapiere» den Kapitalisten
ruhig tragen läßt.

Es wird mit Recht beute viel darüber geklagt , daß unter der
früheren Regierung uns vielfach nicht die reine Wahrh ' it gesagt
Wörde?! fei. Man hüte fich aber auch setzt vor den gleichen Fehlern ,
die früher gemacht wurden , indem man die Dinge richl beim richtigen
Namen nennt . Dieser Fehler Vnrde fich auch jetzt sicher schwer rächen .

Karlsruher Strafkammer .
§ Karlsruhe , 2. Mai . Sitzung der 1. Strafkammer . Vorfitzender

Landgerichtsdirektor Dr . Kempss . Vertreter der Staatsanwaltschaft
Assessor Koranski.

Der Taglöhner Hermann Bühler aus Rastatt sÄvindelte ver-
schicdenen Personen vor, er könnte von Franzosen fich NahrungS-
mittel und andere Gebrauchsgegenstände gebe» lassen , die er dann
ibnen verkaufen wollte . Von de« leichtgläubigen Personen ließ fich
Bühler in mehreren Fällen Vorschüsse bezablen. In üblicher Weise
blieben dann die Warenlieferungen aus . Bühler ist wegen Betrugs
schon mehrfach vorbestraft. Die Strafkammer verirrteilte ibn _ des
balb wegen Betrugs im Rückfalle zu 1 Jahre GefkingniS , abzüglich
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^ TADTGARfiNT -
Uft Mnl , toh •/tIS— 'ia Uhr

Wusikaufführungen
on^ Schiilerkapello

**—~l_,p ''tung des Herrn Hauptlehrer WBfflc .
^ • clitung !

^
9( m 4 . Mai findet ein Mösis

J ^ milienfest
in und Tanz statt
von der » * • Stadt Karlsruhe ,
to 0 . „ ? anzgesellschaft . .Teutonia "

•Wiifte K»Wch« M sWisnihk.
Nr . 28. Neu einstudiert :

® Otß | m 4 9f *x
a » t OTiinf von HosmannStbal.

^ an» ' Üb. Richard Straub . . ^Ende nach 9 Nbr .

,06m et ans MarrNl«im stahl
Wegen erschwerten Diebstahls

wurde er zu 6 Wochen Gefängnis , abzüglich 3 Wochen Nntersuchungs-
Haft verurteilt .

Die Dienstmagd Johanna Elisabeth« Wilhelnrme TrownlowSki
aus Karlsruhe stieg bei einer Freundin ein und stahl 5 Mk. Bargeld
und einen Mantel . Wegerk erschwerten Diebstahls erhielt sie eine
Gefängnisstrafe von 4 Monaten .

Turnen , Spiel und Sport .
# Karlsruhe , 3 . Mai . Der Turner -Bund KarlSruhe- Beiertbeüu

spielte am letzten Donnerstag gegen Turn Verein Karlsruhe 1846 und
gewann bei schönem Spiel mit 2 : 0 Toren .

# Der Rheinklub Allemannia hat mit dem Vortraining be-
gönnen , trotz größter Schwierigkeiten bei seiner Spartausiikmng durch
die feindliche Besetzung des Scheines und durch die schlechte Zngver-
binbung nach Maxau . Dank dem guten Name« , de« sich der Klub
durch seine ersiKasstgen . sportlichen Erfolge in den legten Jahren vor
dem Kriege erworben hat , sind ihm seit Kriegsende eine stattliche
Zahl neuer Mitglieder beigetreten . Diese sind nunmehr in die An-
fangsgründe der Rudere i eingeweiht . Trotz starker Kriegsverluste
ist dem Klub noch ein Stamm alter erfahrener Ruderer erhalten ge-
blieben , die fich größten Teils dem Training zur Verfügung gestellt
haben , wobei selbst Herren von über 40 Jahron nicht zurückstanden .
Dieser seit Iahren im Klub herrschende sportliche Geist wird dafür
sorgen, daß bei den Ruderwettkämpfen des laufenden Jahres die
Farben der Alleinonnia zu neuen Ehren gebracht werden. Bis zur
Verbesserung der Zugverbindung nach Maxau war es notwendig
einen Teil der Boote im Rheinhaftn abWstellvn, wo werktäglich dte
Ruderübungen stattfinden , während Samstags und Sonntags i»
Maxau geübt wird .

$ Bereinig««g des Athletik - Sportklub „Germania " und Spart -
freunde Karlsruhe . Man sclneM >nv5 : Dem Zug der Zeit folgend,
haben sich die beiden hiesigen Vereine Atbletik-Sportklub . Germania "
imd Sportfreunde zu einem Verein bereinigt. Eine VereimgrmgSseier
in »röherem Stile findet am Sonntag , den 25. Mai , im Apollotheater
statt , wozu der technische Ausschuß bereits ei« glänzerches Programm
aufgestellt hat . Wie wir weiter hören, kommt bei dieser Veranstaltung

nach der Stödtewettkampf Bruchsal—Karlsruhe zum '.lustrag , dessen
Endergebnis ,'chon lange mit größter S pannung erwartet wird . Im
Ausschuß sind aNbewäbrt' Sportslente , an deren Spitze Herr Heinrich
Watter als l . und .Herr Karl Plock ĉ Is ? . V -nstand stehen .

dra . Das Oesterreichische Staatsaint für Volkogssi ' .dheit hat
durch den Staatssekretär Dr . Kaup den vereinigten Sportvereinen
Oesterreich ? erklären lassen , dag es bereit ist, eine besondere Stelle
für die Vestrebungeu der Sportvereinigungen im Ministerium einzu-
richten, die auch die Forderung nach einem Stadion unterstützen wird .
— Auch von deutscher Seite wird die Forderung nach einer beson -
deren Amtsstelle für das Gebiet der Leibesübungen erhoben, so vom
Deutsch«« Fuhbalt -Bund und neuerdings vom Gauvertreter Ring des
Ruhrturugaus der Deutschen Turnerschaft.

Anszug aus den Standesbnchern Karlsruhe .
Efteaufncbote. 29 . April : Joses Schneider aus WiZrtv , Mehacrmciftcr

hier , mil Malhilde Brau» von yicr ! Aug. Ael ^ciivcrqer von Söllingen .
Bahnarbeiter vier , mir Luise Griifiiigcr von Malsch ; Franz Schinülling von
Köln, Schlvssl .'rmeiNer auoa , mit Maria Schneider von hier : Karl Ringwald
Vo» hier, !condilon »eisler hier , mit Frieda Sicking« von Sinsheim; HanS
Nnztngrr von JNgelvausen , Kailfmann in Flensburg, mit Melanie Mozcr
von hier : Jobann ,krisch von Döbra , Kaufmann vier , mit Helene Eller von
Mannheim ; Mover Gärtner von Krosno , Reisender hier , mit Reiscl Horo-
ivi« von Rvmanow ; Karl Mnicr von hier , Kaufmann hier , mit Eleonore
Boos von hier : Xavcr Karcher von Selbach, Mechaniker hier , mit Albertin «
Birnbrelcr von Sicinbacv .

TodeSfSrie . 2!>. Avr » : Christine Held, Diatonisst» . alt 4K Jahre ; Ida
Rrftridt . Priv . . lcdig, alt 7Z Jahre : Karol . Mott , alt 7V Jahre , Witwe von
Benjamin » od, Tchiossermeister; Johannes Ruar, Zimmermann, Ehemann ,
alt 72 Jahre ; — ~~ "
FranziskaDoUetsllirS

Witwe von Felix Gutmann . Klifc ^ ; Magdal . Linder , alt 55 Jahre , Ehefrau
von 2811h . Linder , Firedbofarbeiter . — l . Mai ; Wilh . Egi « . Eiscnb .^Sa>aii -
ner , Ehemann , alt 5t Jahre ; Frdtb . Tchrum»! . Taglöhner , ledig, alt 5S X . ;
Kate . Jndrniis . alt 79 Jahre , Witwe von Jalob Jahraus , Sandwirt: .̂ el>
inul , alt 3 Jahre . Vater JTnl. Benzing , Packer: Suisc Martin , alt 62 Jahre ,
Witwe von ?lak . Marttn , Angmeifter.

MM _ entfettet die Haare raiio-" Sli 89ilOn9 ne» f " f . trockenem Wege
macht sie locker una leicht

m frisieren , verhmetert Auflösen der Frisur, verleiht feinen
fhant Gesetztich preschfltzt . Aerrtürh
. 0.80,1 .60 n. 2.50 beiDamenfriseuren ,

Dnft reinigt die Kopfhaut . Gesetztich feschfltzt . Aerztlich
empfohlen . Dose »uM. 0.80,1 .60 n. 2.50 beiDamenfriseuren ,
in ParfOmerien. Nachahmraigen we se man zurück . 38fi7a

Sommersprossen
I Leberfleck«, Miteswr , Pickel, unreinerT «lnt , Röte des Gesiebt»

Ii . der HSnde verschwinden , d . H«nt wird «art weiß u . geschmetJlg

SSaS Klorokrem CSSÄ

Das Bankhaus

Veit L. Rombnrger, Ksrtsrohe
Kartsiras «« M To4« pryon SS s. 208

bm | t aSto kt du Banki &ck
flwirti .

IIIMtllllMIII

Frieda Jäger
Heinrich Oßwald

Verlobte.
Sehüixenstr. 48 Karlsrah *, Mai 1919 follystr. 12.

F ai 1Mfl- S - ubervorftelluna.
8 «onfceötbeoterft .

. .
"

f ,
® 10 * im Winkel .
™r - - Ende V«5 Übt.

^ • »fteOuni '
h^ ^ n 4 . Mai 1919.

^ ^er ' a rusticana
Inu ^ ama Banernehre ) .

i 6 'tüc; des fflsL™. .3" ' nach dem gleichnamigen

^ ^ azzo .
Dtchtu ««

Ende IM«— itiv uqi .
'el- Wi «m

Bn^ 9Äl h a « Kon,erth »ns Sonnt.
' 3o ^ r -1-15 (70 - Das Glück im Wtu-
«^ ). .e.ShWri^ ?& ,?.■*> A ) . » « M 6 «^ VÄattetä r - ™ « «
<11 <7 .v -in • — _ .®ct SQalaMo"
<70 V»b-it .vreisen - aTw, 0"1- Sondervorft .»Jienl; 1 ^ ^ - cbwanenweik- , 7 .30- 9.«
1- 1« ^ 6 mc % ? a tJ ?: VdV n ""«»erlauft. -
Vf , U d.L « Ä )

' _ muni ? ocf,t in Venedig- .
«4 ä '

Rn - ®ic 2" 6- Schiilermlct-.
[Jj Ä-

Tfe >
7

1 ^T>
s ^

^ 3>) — w oA c^°^ tton5t" 7—p ^n
l2 . der in Baden .** <humruna «il 'Ä '

fcTuÄ

Zentralverein deutscher Staatsbürger
Mischen Glaubens .
<Vereinig«ng badischer Israeliten)
— Ort»gr,tppe Karlsruhe . —

Am Sonntag , den 4. Mai . nachmittags 3 '/, Uhr. sprechm m !

öffentlicher Versammlung
im grohen Rathaussaal

1 . Herr Geheimer Justizrat Dr. Eug« t Fuchs-Berlin über :
„ Der jüdische Kongreß "

2 . Herr Rechtsanwalt Hr . Ludwig Holländer - Berlin über :
.Schicksalstage des deutschen Judentums ".

Im Anschluß hieran freie Aussprache
Wir laden hierzn herzlich ein .

7824.2.2 Der Vorstand der Ortsgruppe.

p

12L . z . Tr .
oniaä , d . 8 . Mal 10.8 Uhr nbds .

Waklbefpr .

SHfipp=S« titij
Karlsruhe .

i, den ß.
d. 3 . . abends -»
ll ?li(diI- £ffläHHlllB(l
im Lokal . Gold . Adler" .

Um vünktliches Er-
scheinen ersucht 7891

Der Borftand .

Taszlehr - lnsiltai

Sofienstrasse 23
nächst d . Karlstor .

Einzel - Unterricht .
Mittags - and
Abend-Kurse .

Ge&. Anmeldung
vun 11 Uhr *b erb .

Gesangs -Unterricht
nach altitalienischer Schule ,

Ausbildung für Konzert und Buhne
orUMt 99

Frau A. FUCHS - ST ETTN ER,
mrectelrMse 56. M.

Tanzkurs Heckle !
SlontaS , den 5 . Mal besinnt der

NkueKursimStesanienbad
wozu noch Damrn « . Herren angenommenwerden^

836492
Otto Heckle , Tanzlehrer

» «rrÄeuk!e--Reieetl,ei m ^OVglifta r

Höh. Beamter , kürzlichbierlier verlebt , sucht für
sich . Frau u. 4mvr . Töch -
tercheu guten MittaaS -.
mögl . auch Abe« dtisch .

Anacb . « tt Prei » nnt .Nr . RL5564 an die , vad .
Prelle ' erdete«.

„ Zur Germania "
Belwrtstrabe Rr . 18, nächst dem Müblduraertor .

Äier .
Klavier .

Schöne Kcaelbabn . — Nebenzimmermit
(313739) J . Weber .

Liisllliirorl KnWlö (Stüenl
Rn .rrjc : -anstatt der eo . Briidera «« eine .

Realschule tLatein orivat ) . SergsSltiae veiÄuItcheErziehung aus christl. Grundlage. Unterricht t«kleinen Klassen, zeltaemäke gute Berollegung. —
Prospektdurch den Direktor B. Utte»dörsee . 4184«

Pillo Erlknhof > Penfun
in KirchM» tri frribnru i. 6.
Borortverk. WMi «. Fahrzeit . Zeitaemiiß gute
Berpfle». Preis «« ch Wahl de» Zimmer ». »,,»

BeckbuWskartev K
werd . geschmackvoll ange -'ertigt in d. Buchdr « <k-

Bad « ch. Preise - .

Stent -
Anmeldungen,
Gebranehs -

Mustar ,
Warenzeichen,
AtraL Anmeldungen

etc. fertist bei billigster
Berechnung :

Techn. Büro !
Heinrich Kreis , Inj .

Karlsruhe — Tel . 2421 —
Kaiserstrasse 74
(Im Marktplatz )

20jähr . Sperialerfahrtmg
im Patentwesen und
Konstruktionsfach ; feinste
Referenzen , viele Aner¬
kennungen , gewissenhafte
n . reelle Bedienung , strenf
solides Unternehmen . T£I
Wer ^*wlt hat. et« anttt

Englisch

ana ade an 035550
Sraui5«rd .Richbei « er .

H»«dn? la «z 1 . I.

"ekeiU atiivVlUbf n
KmmiiiitcmV.
Angebote uut . BSZ870 au
die . « ad . Presse ' erbet.

Sctiutzmafk«
u !!«r Art , garantiert rtln

!!>Btutelcien abee»ackt und
lose aar für WiedewerUWet
* und Grossisten
m. ¥i <kel, nsirucera

Ktirrüidet 18M
Fernruf2808 , Bnamengasse 7
Telfgraram - Adresse - Emef
Wer übernimmt einen

Umzug einer
3Zi « tmerwohug .
Milte oder Ende Mai
v . Frcudenstadt , Wrttb .
na» WHtf (Sab . ) . Sin»
geböte im». I . ff . 100,
twfttaflerit» BtML «S» a

Kaffee Erbprinz.
Morgen Sonntag öea 4. Mai
finöet von 11 Hg 1 Uhr großes 7m

IrühfthoppenkonZerS
statt.

Suche für mein tvjäbr.'Schterchev gute ?ran »
»Sm«d« Naiddilfe zur
Erreichung de« Pensum»

r . . in erteilt volnische
». r«MlcheK » o oet fo i io n.

Angeb . nnt . Nr . Z
n die . Bad. P resse
» « «rsedette »

aadfiLoatiDcn

flbendkurje

Gärtner !
Zier». Obst» « . Gernktte-
garten werbe« schnell n.
billig hergerichtet , auch
neu angelegt, auch av8>
ivSrts . Angebote n-ntei
Nr . FlSS?» an die . Bad.
Prelle" erbeten.

Kuno , »rebsames Sbe«
vaar sucht in Reinerer
Stadl ober -uii dem
Lande gntacdendc

Wirtschaft
ob . Nein. Sdezereiladen
« i »«chtcn ob . zu kaufe «.
Angeb . nnt. Nr. 5520507
an d . .» ad . Preise ' erb.

Welche autbemittrlte .kouftliebenoe

wSrde eine « talentvoll,
jung. Herrn durch linier »
stüdun« «>r weitere«
Ausbildung verhelfen.
Angeb uns Nr . BÄK47S
an »ie „ Bad. Prelle" erb .

Wo !
Wo kvnnte ein iilt . Herriu de« 70 »iaer fahren

bie an lein Lebeu»-v »de
Aufnahme finden
bei KamllienaAschlub
guter BervNean
eine einural. Ber

a.
uug ?egeu

DM1 3000 Mi . mit ko
3tmmer -Ei « rtch

Angebote « . !~
an bk J9rt . r

Montag , d . 5 . Mal 1919 besinne
wir mit folgenden Abendkursen:

Ii . Stenographie: Anfangerkurs.
| 2. Stenographie: ForlhflrUmgskiira .

Gabeisberger .
13 . BoehfStirung : (eint., dopp ., amerikanische} I
1 4. .KmifmäaniMhes Rechnen,Ŝ orreapondenx , I

Weoheet- onU Scheckkonde .

IItalienisch für Anfing« .
| Spanisch für Anfänger.

Die in Aussieht genommenen Vortrags
I Abende für Kanfletüe, Beamte (Damen u . I

Herren ) eic^ die über Bocbfübnm«s
kenntnî se rerfOgen , über

MBilanzwesen M
eben-| beginnen bei genügender Beteiligung

fafls Anfang Mai.
AusfQhrliche Auskunft und Prospekt be¬

reitwilligst durch die 7427

| Privat - Handelsscbole „Merkur "
Karlsruhe , Karlstrasse 13, n . d. Moninger .

WWWW0 .2W .
»F .d « eg

jeder H«t werden Mdtot «»
anaefertiat in i
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Großes
I Erfibldtoppen

- Konzert [
mit ZwäebeSkuchan .

FTiiiiiistiititttiiitiiiifiviiiaitttifiiiiiiiiiiiiiiiiiniitiiiiKiiiiiiiisiiiiiiiiiiiiiiiT

Großes 7441

Mai -
Programms

KTsue Kräfte !

§ F @ liWsScliIi
| ir !m \'BE55959ES5S5S9SI

NNW « » W » » » G » » » a » S » 0Wl » « WS » » « « » UWN « « W « S

m

m
SS

Einfamilien -Haus
m . ca . 6 Zimmer , GaS
ob . elettr . Licht , Sinter -
tv liSubc , » elftes sich für
ff . Lager eignet , mSol .
>! che d . Bahn m . gröl ?,
^invnarten sof . zu kau -
ton gesucht . Zw , Offen -
bürg it . Heidelberg be*

Sclbltk , Hugo
• nfitle , Lahr (Badeil ) ,

vi iw teTftr . 12 . S3-20531

Kagerylatz
niii CafierMi ' ivben am
Ranaicrdadnb » ! &u lau¬
fen oder mieten aefutftt .
Evtl Tausch «uacit Sti «
gerVIaH s.m SBrftbabnfiPf
^ lngeb . in : ! . }>* .H1S476
-IN hie . B " d -.PfFfe " .

Drehdank
fanfen «eUiftt , mitt¬

lere Stärke . Beoringer
vder Brisma bevorzugt ,
mit Zug - u . Leitlvindel .

Taitioitv , 7403
Gotiesauerstrane 28.

tSsne itein «

mit Pudvorrichtung 8«
td '.jvcn acin «ht .

Offert , nnt . 313715 an
nie . Bad Presse "

NtiWjLlwWlZe .
gebrauckit , jedoch gut er -
halten für Restauration
»u kaufen gesncht .

Angebote unt . Nr .4501a
an die „ Bad . Presse " .

Eine gebrauchte

TsbalseimeitfiBaâ iRe
äm taufen ncfntftt . An¬
gebote unter Vir . 318701
an die . Rad . PreOe .

.' im Jansen iteuirtit :
Gut erfinlt . Seitcr «

mcf \ cn für Kinder .
Näheres unter 313854

„ ! der, . '>!ad . Pr ." zuerfr .' N l ' t * >. \ MtV.

Schreibmaschine .
aut erhalten , su kaufen
^ ^

Anaebote nnt . BS5Ä86
an die Pr esse ."

Tafel klarier
aevr . zu taufen gesucht .
Gefl Allgeb . abzugeben
unt . Nr . 5», 13544 tu der
. Bad . Vieste * .
TisÄlermasÄine
gebrauchte , bestehend in
Bandsäge , Fräs . KretS -
fftac u . Bcl ' vnla,chlne zu
kaufen gesucht . Angeb « .
Nr . B25212 an d . . Bad .
Presse " ,

13911

Ftldstcchcr ,
nur erstklassig , allerbest .
Feriiglas .FabrikatBusch .
Goerö . od . Leist , zu lauf ,
gei . Zlngeb . an Caivar « ,
Dutlnfr . Oa »» tftxflBc 7t .

Reißbrett ,
ca . BOXfiO cm .

Zeichenmappe .
ca . 80X110 cm ,

lauge , seldgr . H «"fe für
fchl. frigitr8 » IOM««n sie »
Jwtsit . ffewW Kvlmel ,
ftarlstr . 98. M . 318 030

Seöcc- § nnöno|fer
« l
fd
-adjeS . nicreilifl . Formet .
.chwereS starkes Leder ,
gut erdalten . Kröte un -

?
esühr 70 tra lang » no
5 cm hoch, coentl . jedoch

auch kleiner , zn kaufen
« es » cht. Angebote unter
' ! r . 742S an die „Bad .
Vreste " erbeten .

Iagdgwchr od

Drilling M
Angeb . unt . .S1S59» an"

»Bad . PreNe "die

Wohn - « . S ^ i
'
aFiifmmet :

« tSttt ;IÄeKcln * i «ötnnn
au laufen gesucht , evtl .
auch nur Schlafzimmer ,

Angebote 8U « M>ei »» e *=
strafte äß , 3 . St .. lintä .
KrUirer . « 252W .2.L

iiiiiia

SmII ' Wmme . Gas motor .
neu okier gebraucht , » u
taufen „ esncht .

Lndloig Alan .
Ettlingen . 450Ba

2 « leicht Zettslellen
mit Federbett zu kaufen

f
esneiit von Flüchtling
t . 95) <S« «h, » 25808
aiferstr . 193. Stb . 2 . St .

FghrrÄer

mit und ohne Gnmmi .
welche noch gut erhalten
sind . sow .FahrradmiiNtel ,
Schläuche , gebraucht oder
neu , laust zu höchsten
Preisen 313348 .2 .1
A . Rölte ». Jizarte » lir .iS .

«Berit. WWW
zu kaufen Lesuchi . Zl3083

Zirkel tiq . s . Block .
Gebrauchter auterbalten .

SMO - M
zu kaufe «
u . 7350 an -

»esnckt . Aug ,
>, Bad . Presse .

He . renn uz ng 1 .70—72,
tadell . erhalt , od , Anzug -
Itoii «Friedensw .I zu tauf ,
«ei . :>! iinel >. a . SÄaufele .
Gerniiüstr . «. V . R2Q58 ?

Guttthait . Anzug
s. schk. 17118 i « 6r . zu kauf ,
gesucht . ZI .3640
Änrtt, « » . Klü !uers ! r . l8 ,

GumAi -Mökte!
für kl Fiaur zu kaufen
gesucht . Angebote unter
Zl « 7 an d , Bad . Presie ,

ätoü
streift ) . Friedensware . zu
kaufen gesucht . 730g

AnouXin . Schützen -
str . 12 . Lade « . ? el . 2,',i>!i .
Ein

Paar
Gröhe 30 . breit , &a k-»« -
fen S12D512
piron , Bü roerlir . 13.

-Jfeue oder kaum getr .
H»?rreultieiel tauch Halb -
schuhe » Kr . 42. zu kaiif .
ge !. Gerwigttr . 8. 5. St .,
SchSuscle , 5320591

WÄch
S

"

oe ?S
n

In Kantein gcfftnlttcn ,
RXß cm , 7X7 cm it . 7S cm l.

K . N . GeUert . Georg -
Friedrichstr . 18. B20 !i-?5

WirtschastGWst̂

unter Nr . 4220a an die
„Bad , Presse " . 10,8

Wirtschaft zu verkMen .
Wirtschaft , in der Nähe

von Bruchsal , mit 2
Ställen . Scheuer,Schopf, ,
Ullterklmftöräumen . 5 -u'
großem Garten , mit In -
ventar evtl . auch MS
wegen Aufgabe des Ge -
ichafies preiswert, » oer -
kaufe « . Aug . an Vauvtl
Baumann , tn D6 « tö «n8 »
hei m . A . B ruchs al . 4513 «

Seines 5 SfnimcD
Mgechsus

Für 83000 Mk . »tt » eict .
Auti . Sebmilt , H»v ->
, l,eken - i>. Lirgenschasts -

öiriftfttÄHC 4 :fc
Telekon 2117 . 740R

LkMMer
in verschieden , Gegenden ,
alsbald beziehbar , preis -
wert »uverkaufcn .B20703
» I . Bus .™ , Lie -iensch -
Büro . Hcrr «» ftr . Ai.

Zgppelrelltehaüs
Oftftadt . S « . 3 Zimmer -
wobnungen . Garten etc .
für 050 « Mk . m » es «

7405 .2 .1
Aw «!. Schmitt , Hjyto .
»heken - ,t . i--ie « e,lschaftS -
biiro . Hirschf »i.' 0 ?ie

Telefon 2117 .
von Privat zu kaufen gc
sucht . Angeb , nnt , ZI3U10
au di e „ Bak >. Preise " .

Klndevkiett
wetk mit Mgtr . nur aus
l' css. Sause zu lau ! gel .
Augeb . i? rgü «kronimus .
Georg ' ??riedrich !>ras !e 34 ,
sV . . x..

2 gleiche , gebraut ! '
moderne 78 »

HolzbeitsteNeil
, i» inwfen oefadit

Offerten wir Preis¬
angabe an Saugolir .
Bcierts ' elm . Breiteitr . 81 .

Bniiiiw «
5?m Zentr . des Stadt -

icilZ Karlsr .?Müblburg
ist Hn Bauvlav von ca .
800 nm für jedes Geich ,
geeignet , » verkaufen .
Angebote unter B25Z74

. > j .- B >' d . Vr >̂sse* .

tsiit Drnckkeffe !
«Brtler ». 200 Ltr . Juh . u .
>.ine Si » (k « umt )c zu

v ' rkauscu bei S . A« kt,
^Sintcrftr . 21. B20 «W

für photo -
W graphische

Zwecke zu kaufen aefncht .
Rudolf Sarck . Winter -

strake 4 . B2 " 537
Bilchcrctagere , jKcjic -

lofier und H ^ notaiche
(kein Lcder » | tt i

efacht . MiiNer .
ftt »nnfen

aeincht . Miillee . Hirich -
ftrabc 88. S. © t » 26510

Kleiner Posten erstklals .

SAsisktWelkeW,
sowie eine porzell , Zu ? -

14 Mtr . Li «, fitr
Lichtleitung , sowie ein
neuer wcihrr « » »« attel
mit Pedal , prima Stic
densivare . Daselbst ein
Paar gebr . und

Gr . 44
und 42. zu verkaufen , bei

» Äe ^ H
^ e ,i )ji I

auch f . Benzin , tu bestem
Zustande 8« oecfawse « .
1 Stück 8 P . S .. 1 Stück
SPS ., liegend m . Maguet -
zündung , Z13714

Gräte » .
Dnrlack , Lroncnstr . i .

300 Stück . 15- 30 Sekt .,
billig abzugeb . R25S88

Avt . EäpJioSilltS ,
Lachucrstr . 17 . Tel . 1414.

Alltö -LllliittlM ,
sowie CMltWSW
verkauft billigst 4584a

Tra « » Hp : ! r <1cr ,
in Baden .

Ein sait neues B25508
Srkktz m ?t Nerdrü

ist billig zu verkaufen bei

2 .1 Sternbernstr , S.
BeSeryeCijcljc -iütia 'iew ,
mit Bock u . Pateiitachsen .
35 — 40 Ztr . Trogkraft ,
eu >» u . zweispänuig . ein
KaArnZNiilsen . eiiispün .,
< LeitÄStuasem . ein -
spüunig und 1! Pustr -ist *
itirfiStr . ffi * Bonn oder

. eichten Schlag , t
rad mit Gummi zu >̂ rk .
Karl M » N « r . Mo ?-
lartiMeior . B20U83
'tJU3 » inneu . 2 rudr ,

Geschäft pofiCni , zu ver¬
kaufen , S825428

Steinfirafie 9 im Hof .
tt » '

w
"

iBierStzer )
5,0 Steuer -PL ., in tadel¬
losem Zustand , init Bt -
reisg ., jederzeit betriebe -
fähig , wegen Aufgabe deL
Autobetriebes fvf . ver -
käuflich . Angebote unter
Nr , 450Sa au d . „ Bad .Pr ."

Eilt .We !lschMk !l. ein

Zö ? ieMüschiiikZi ?chrWk
gebraucht , gut
billig zu verk .

erhalten .
4594 a

G . « ol,nert . Opvenan .

1 elegante Wartezinim -
Einrichtung , neu , hell
polier !, sNohmöbel Wie -
ner Art » bestehend auö
1 ovalen Tisch , 0 Stühle ,
1 grvste Bant . 2 Garde -
roben - Ständer , 1 Konsol
mit grossem Spiegel . 1
Bodentevvich , 1 Fujzkche -
mel . » grok . Bild . 2 Kon -
solc für Figuren , 2 Bor -
lmngstaugen , ausserdem
2 Fenstergalerien und 1
grober Blumentisch , po¬
liert , z» »erkaufen . Zu
erfragen bei 7420

Gebrüder Molk ,
Schreinerei

«Saifincaiie 4 :i .
TchSne solide

Ii» :
Betten . Tiscke . Stühle .
Schränke . Waschkommode
Waschservice , sowie Tev -
piche . Decken , Vorhänge ,
SioreS je . bestes Frie¬
densmaterial , preiswert
abzugeben bei Bswiül
M - dtlt - y -zirrmristkr Moll ,

Oerrel «fte . fi und
•Jitn onifon laflet .

Mehrere gebrauchte
Bett - Roste

aufgearb .. verschiedene
M „ k>a billig zu verkauf .
MM P „ ,sie »- „ . D - ko -
ratilinögeschäst Slt. Zvvt ,
Markgrasenstr . 4 t.

3M » erSösifeH :
2 gleiche Betten . Svie -

gelschrauk . Waschkom -
mibe , verschied . ?«ever ^
detlen . Warenschrank
Akirnschrank . B20S73
Schiri inai : >: . Markgraf .-

irasze 43. pt . Berkaussi .
1 gebr . Bett m . Nost u .

Wollmatr ., eint . Swrank ,
Kommode . Svicg . , Wasch
gestell : e . sind zu verk ,

Farrenkovi . Leosolbftr .
Nr . 14 . 2 . St , 313600

mit Glos
. Ichiebetür ..

» irmeuschiid , (ilnälnr ■
Ablauidrett z,verk . B '

Gvlcher . Lessinaiir . 7. II .

BücheetGsche
kein Leder , billig zu vee»
(uufen . Z18556

Rinttieimerstr 5 . 3 . t .
Zwei moderne
Gejekichoftslleider ,

seidene , angesertiat vom
besten Londoner Saus ,
zu verkaufen . Klau » ,
rrchtttr . Ä>, Teitb, . iik .
.Trau Schmidt . Amin .
Sonntags von 2 bis
4 imt . smm

Kleiner schicker Modekl -
hut . neu . für 45 M zu
»erkaufen . Anznf , zwi¬
schen 1 u . 2 Ubr , HanS -
Xhomoftraet IS . »art ..
Unk«. » 25210

Schweres

Ojlihrlge braune Stute
und lOjäüriaer schwarz -
brauner Wallach zu ver -
kaufen . 7404
Deutsche Wa ??«n - nnd

A»ttnitwns ?abrike «
Kurl ^ sshe lBaden ».

Nappe . 5V,jübr .. Wallach ,
schwer im 3ug . zu ver -
kaufen . Anzus . mittag »
2 llhr . oder vorherige

nsgge . 7400
^ ■5 Paumaiin ,
arlöi « he i . B . .

jywiiieitreeste :Ml.

Ji 'ar !
Karl

Akade
Smlon

(Baroc ?!. B,t »nks !ück mii
rei « . Li -ig . .i . u . schöner
Schni !?ere ! !̂.stüi>dch " l-
bcr zu »erkai ' s. Angebote
unt . Nr . ZI 5 >73 ait die
„S ab . ' 'o rei !f "

Gut gehende . goldene
14 kr . C-" ^ -« 4Uti5r ,m
» er «. Gi !:>»er . B25538

S?arlfirai ?e 123 , IV ,

■ B

ar
]W ö be 8 m « arazi 11

Ecke der Haldliornslpaße .

Telephon 1925 -

i e.

Bitte genau auf meine seit 1873 bestehende altrenommierte
Firma zu achten . 7s » £ iJ

Schweres

Schrat ,
antik , »» verkauf « » .
So « w >} l . v >r » Ä>»as ,

K -ibelmarkt 24 . iMy .-
2 weide neue iUletnnn «

betten . 1 neue PitW ;>
sine - KKcheneisrichtn »!" .
I neuer Küchenf ^ rani .
.tcue Tisch ? . Stiible .
Hocker . 1 Sofa , 1 Schlaf «
sofci . 1 Bertiko . eichen ,
neue Kluraarderoben . I
ein « euer Ltür . Schrank ,
eine Waschkommode mit
mciijer Biarinorolatte n .
voiegelanssad . mehrere
»Ünderiva -ion m . Bettch ..
Kintersiiihlch . n , sonstig, ,
all , kill ., bei I . Rabsld .
Änh , Frieda Nsb » kh .
Sckiibenftr . W . Lad .

3ur >crinlc ?en : 1 iöfi
fHirsch ». 1 Waschinanae ,
^ Bogcikiifige , 1 getrageü .
Herrenan ; » !?. GrSsze 1»5 ,
1 Überzieher . 1 schwarzer
Gcbrock . 1 schwarz , steifer
H « t Nr . 54 und 1 bell -
graiier , weicher , A2K424

Näheres Aivs Berit -
Sardslr . il . vart . .lwks .

Zu verkaufen :

je S Messer , Gabel , LSffel
u . a . m ., feine AuSarbei -
tun « , zu verkf . Z130KS

iliaiiy tltv . 41 . S . te- t ;' et .

MmÄt
.

'

nttcC Heiligenbild lzirka
300 Jahre alt », d . bllf !cn -
den ÄieronumuS dar -
stellend , 03X32 . zu ver¬
kaufen . Zu erfragen
unter Nr . -HUa tu der
„ Barschen Presse " . 2 .1

H « Wer,ß
a . erh . . f . höhere Schule
oder Semillarisi . werden
g « i-z billig abae >,eb . : da -
kelbkt neue r wei » .Herren -
silr >1lkiut Gr . 57. zu verk .

Garte intr . oii. Htb ., ir
Ein Posten ,

M -s«
'

WM «
billig abzugeben . Ansze
i' iic unter Nr . » 25 62
ü " die „ UM . Presse " .
Sit ? : ftUf Uttticjciscüe

Geige
zu rertf . i ' eIRnaftt . 40,
3. 'St ., rechts , ZI 3012

Gaslüfter ,
sehr schSner , 4! lan >.mlger .
Griii ' tnl . , wenig ,ie -
bräunt , tstoiia zu verk ! ,

Sftötreä üiilüJV ' tr . x
" St . 313479

!ür Hgus -
besincr

billig zu verkaufen .« 30700 «\ acbHr. 58. I,

. petsu

Zu verkauf , t uiuoer »
badewaune mit Gestell .
1 Waschmaschine . Lumpen
n . alte Decken . 1 Palmen -
i. änder . 2 Reithosen .

Anzusehen Montag von
2- 4 Uhr . ÜuitSe , Lelb -
.ützstralie 9 . vt , B13VQ5

Zu verkaufen :
wenig gebra ?>S. t. Küchen -
Herd. ZinN .-^ r -onnne , 2-
ritdriger Hgnvwnycii , 1
G .̂SH- rd m , Alcssiagstg, ,
3fleiut :riß 1 Schi -üerbock
» aber . » «rlSr .' Müvpurr ,
Rattatier ' t '.' . 21 . Z13SS4

er ^ ? . - ^ - Schl0sstthttS
ist billig »u verkaufen .
Grsk , 3.» arienftratte 21 ,

2 . Stock . 313 (110
H ? ? d gut im Brand

?u ver ?3i>trn :
Vi « el/st . 2 Dtfs, -S*efb -
S?aS»n . 1 «ti ' i . ' Cffis ..•iKöfct . brauner SftWnit ,
.'irv «tt .-B .! lk»tj «»»e , B !i -
(fttv föcl . f . Seminar .) .

CTrTiJtfiiftv. 31 .>ir .
't ji . Atr » » . 39251 82

Grammophon si
'I

Platten 5n » ort . 31304 «
S chistienitrqhe 73, S. Stck .
We nekeRolliechither
»20 Mk .. S F -eldtte «?)- -

00 Mk . sind abzugeben
1 hochbäuptig . Bett mit ^

ulf - nstrake 57. 2. Stock
Rost u . Federnbett . eine 3lgg
Kiuderbrttftelle , 1 Kind, -
BtttJUfien u . ein 1 tiirig .
Schrank . Z18529
Miiller .Herrenstr . ' ^ .S . l .

Zu verkaufen :
Kommode . Tisch . Stühle
Kiichcntisch . Schaft . „Mnrkni 'sf ^ ' litraßl 7,
ea .W ) u 13Dk .

Drehorgel . Vertiko ,
2titr . Kleiderschrank,vol ..
1 Sofa , Entlan uuas -
anzug . 2 Tuchhosen , alles
neu , zu verkaufen . £ »25270
Waldhorn « ! . 40, 3 . St .

bei Kubach

Zu verkaufen :
Fgst neue ? Sofa . S !>iau -
te » is . Berti !» , «iom -
Hieb *. J u . 2tür . S -vriin -
te, Tiscii, « Stü 'ile . Di-
w -Aiidan ?. !l Polster -
?: !ihle . neues hochhairpt .
Bett mit Patent - Rost ,
oollständ . Vottei ». Bett
mit Rost und Polster .
Ä! a «httis <Äe . KS «i »e» ge -
sch »vvschr « n ? weift eich,,
Kindorveltitatt . 1 Rott
mit Polster . B » Äent ? v -
pick, . 1 weisser Herd mit
.̂ upferschiff . Bilder .
Äpiexiek . Reaulaienee ,
Stand - a . W « p dl »l»ren
und Bc ? schied « « eS bei

Schwanen -
ftrake 17. 31 ^ ^

Bandsäge ,
kleinere , auch für Filk -
betrieb geergnet , 8t» » «r -
>!Z» ?er ». 7410
Rollodenfabr . Zimmerte .

Gcrwigstr . 30.
Äkmen - Kollier .

14kar . Gold , groS . Oval ,
preiswert zu nerkansen ,
Angeb . nuter Nr , 3130 ^8
au die „ Bad . Presse " e »b .

CeZeßeKhei !.
Einige neue Herren »

l». Ta ' ".sn »Ni >ren , nur
an Selbstverbrauchcr ab -
zugeben . — Anzuheben
Sonntag » orniitta « nur
zwisch . lO - 12Uk >r . » 25542
Georg - Fried richstr . 16,1 .

Verkaufe von

2Sicrfd ) iiMatitB '
Mt .-Neg.-Sl >ssai
Nr . 502258 mit Hand - n .
Nr . 1033080 mit elektr ,
und Hand - Betrieb . eine
n . Wabl geg . Höchstgebot .

IMM , Wurftsabrik ,
Radeii - SZodsi «. 4575a

^ ßämeBi - '

® piiSon ? - E15n
für M 3500 .— ans Privcr
öestb sofort zu verkauf .

Angeb . nnt . Nr . 313542
an die „ Bad . Presse " .

Sitb . Herren -Uhr -
neu . billig stt verkaufen ,
Anoeb . unter Nr . B9550U
« it die „ » « d Presse "

« . HrKelle ^
z« » » rranf . Anziis . iew .
v . 1 b lIA U . nachm . 3 " " '

Äcrauirnftr . Zti. IV . r .

Konzert - Zither
gut erhalten , mit Perl -
muttereinlage , zu verks .
B20K87 G eraui eu ftr , S ! .

1 SuMtm . iliiticx u
1 billig zu ver¬
kaufen , « 253 -^

Elsenweinftr . 47 . Ott "
2 . St , f .. b . Sväule .

1 Scklosser - Herd ^ mit
Rohr und 1 Kleiderbüste
mit Nockgestell . Gr . 40,
billig zu verkaufen .

« ch,
' - " ' i. Itttlet ,

2 . Stock .
Aorkltrnlie 15.

S2oefi3

KohlekbaSeoken
WÄÄ Nr,7420
att die „ Bad . PreSe " .

Gebr . Ml Maschine , so
wie neue bill , zu verk .

Zäbringcrjtr .

wie neu . vorzüglich . Jn >
strun ^ent als >«rkauk «n .

Ä . Pce ) t,ä , 3l870f
Echesselitrahe i6 .

3 Kf > gut eroalten , tur
0 ' ^ »v Knaben geeignet ,in vevianftn . 818713

Nl ? : « bergjtrohe 18, IV .

iirenf (f) roii^
Klroher , weiß . Waren -
schr -ilik oder auch alä

aoiiiorvenschriink zu ver¬
wenden zn Verls. : Ecke " «
Sirschstr . KS. Z1S5K7

mmwi Ii ;
1

M
zu verkaufen . Zl3 «0i»
Westsndftr . 2SK . Z. St .

Ein Stebvult . nttfiö .
poliert , sowie 1 Wafch -
tsaitne billig zu verks ,

Lavelle n st ? . 8 . 5. St .
t Ladentisch . 1 schöner

großer SoiHtl . sowie
verschiedene Mnciixus
u.iCttie » «>* fini ) billig ab¬
zugeben . Anzuleben nur
Werktags iv i 12—2 Uhr

Wo sagt unt . Nr . 313580
die'

„ Bad , Presse " .
3u verkauf , ein groper .

eichen . AnSzngtiscti , eine
Bücheretagere , eine der ,
neue Sivbadew . . mehr .
Bde . gut erhalt . Romane
v .Marli tt .Estruth .Strav .
Cvurth - Mahler .

!̂ >!>ueSaucritrabe 22, II ..
lks .. Klemv » . Z13013

Augelstoek
mit 3nbedör zu ver¬
kaufen . 313710

ÄaveLcnstr . 24 . 5 , St .
Prachtvol .« Flügeldecke

Mk . 780 .—. Hochs , schwarz .
Salon Mk , 1800.— . Brief¬
marken - Album 720 St .
Mk . 28.—, eleg , Herren -
rock u . Hole lstarke Fig .»
zus . Mk . 200 .— sind 8«
oerta « s. H . Sonntaa ,
karl - Friedrichstra
cel . 2101 .

atze
B2 <

1» ,
20097

SÖlWÄWÖ ,
2 De -ts « , 2 Schläuche .
28 X2 1/, , Friedensware .
gebraucht , jedoch gut er -
halten , gegen Söchstangc »
bot zu verkausen bei
AiitonWiecieinann ,
Forst b . Bruchsal . » 20701

Gut erhaltene N » h »
»naschin « zu verkaufen .
Dornt,ei «r . Waldhorn -
strafce 28 , 4 . © t . _ 3130l7

Sckneidernalim - schine
guterh . ist umständehalb ,
»» verkaufe » . Zi3098

Schneiderei Mebger .
Banmeisterstr , 28 . S . IV .

NahmaMne GW ,
Rundsch . , neu , sowie
FraSsnzn « . Gehrockau -
zug . (! » tai ? ai > und Weste
zu verkanien . 318030

R . Friederich .
Amaliens t rahe 65 . .

3u verkauf . 1 guterh .
SAleHtt -MhWWne .
sowie größerer Hasen -
statt , Oteilig , auch für
Geilügel geeignet , bei
H .Schneider , Gröbingen .
4510a Lammstr . 13.

Zu verkaufe » :
1 Schneiderbügelosen u .
Tisch . 2 Firmenschilder u .
1 Nähmaschine . Anzuseb ,
nach 5 Uhr abends .
HZ :! dl . oerb , Heumamn ,
Sirschstr . 4» . 3 . Stock .
Motorrad , Ken
,z« verkattfen . 313002
"' »->»>,s^!e »>ri<s'str . Vi. öo?

»luforrad
N. 8 . U .. 0' /? P . S . 2 Cnl „
Federung . Doppelübers .
mit Gummi z» vertäu ».
Ludw . Sckeidt . Goldener
Hecht , Steinitr , 4 , 31802 ,

He - ren - F « br ? sd mit
ante « Gummi zu ver -
kaufen . Dnrlach,Herren -
itrofie 10. Htbs . 2. Stock
!>ikS . B25550

1 Hrrrenrav m . Gummi
; u verkauf . : Mtotek , Wa
demieftr . 29 . II . B2S0Q0

Gebr .
K

'

braune D . -Ätief «! Nr,37
gegen Nr . S8umznta « sch.

Anzus . Werktags von
5 Uhr ab . Z18859
_ S cherrstr . 8 . II . Lan g.

Schönes Herren - und
Damenrad m . g , Gummi
billig abzugeben . 313088

Kaiferallee 81 . pari .

» > » ohne
ir. mi zu verkaufen .
afelbst ein Paar neue

Fahrrad
100 M , zu Verl , od . um -
zutauschen solches ohne
Gnmmi . llhlandstr , 20 II
rechts , B20553

FchnMchMche
'Ä

landSware zu
Bachstr . 5% I .

verlaus .
» 20711

Puppe
wie neu , 80 cm lg ., ge¬
neidet mit Pichpensport -
wagen weo . Auszug ab -
»geben . Wo ? sagt unt .
>ir . B2S3S2 die Bad . Pr .

Herr .-Fgbrrlld

!p
°

.
'
eRkWeftl7«

° 'S
Wilheluistrahc 52. 1 , St .
Brune , 313070

3 » »erk -l « fen : 2 schöne
guterhalt , Bodentevviche ,
2X8m n . 2' /,X8 1/. m . Lino¬
leum . Soka 80 ^ t, eintür ,
SchrankOO ^ . vericb . 2tür ,
lack, und vol . schränke ,
schöne Kücheneinrschtung
80lX Schreiblisch 140 .* ,
20guierh .vol .Kommodsn ,
25 versch . Spiegel . Wasch¬
kommoden mit und ohne
Marmor,auch m .Spiegel -
aussab . Kücheu - Schränke .
Tische . Stühle . Roßhaar -
mairaben , Betten,mit «
ohne Federn , schöne eis
Kinderbetten , guterhalt .
Herd . Gaslyra und
Leuchter . Z18558

Möbelzeschäst
E . Walter ,
Ludwlg -WIlhelmslrabeö.

GnterSaltenrs

Herrenrad ,
. Adler " , sowie

Damenrad

No ch
^

u
^ erljolt

ener

318700

mit prima
»erkaufe » .

Gummi >u
7428

-Sarti »» ä « • MUßtr ,
Marie :-« » . 63 . Tel . 3 : 11

Herreu -Rad , gut erb .,
m . G . u . Nes .- Schl . , für
150 ^ , 1 Foto - Äpp .. »>X12 ,
m . dovv , Kgfs ., s. 145 ^
abzugeb . Anzuseli . 12 — 2
u . 7 ab . B25800 .2 .1
L» dM . - Allbeluis !r,7 .IIl,l ,

K ! ap !>sxzzriVazrn
sehr gut erhalten , sowie
ein tLremMvvli «» mit
20 Platten bill . zu verks .
318032 E !sevn >einstr . 2t!.

4 . « tock lts .

Ninderlien - und
.Niapvwortwalien

zu verks . Marienstr . 79,
vir .. Kästner . « 20507

Gut erhalt . Klavvkvort >
. agcn zu verk , B2l >503
Merderltr , 53 , b , SÄaser .

Em Ullöeckcglvegell ,
ein klavvsvor »r!? »»aen .
1 kl !n !»sritappsttl <»l,gut

iiaiteu , bill , zu verkauf ." elmst r . 7 . Htb . l . St .
vertanse « : I Her

rcnüberzieher . aufScide .
schlank , Gr . 170 crn . lüü .« ,
l DaNeumantel . Gr . 44.
00 m , i Paar Längschäfter ,
Mabarb ., Gr . 43, 1 Kon
firmanbenbut , Erstlings ^
Wäsche, z. T . neu . Kleid -
che» bis zu 3 Jahren .
Knabenleinenanzüge für
3 —0 Jahre . 1 Bogelkäsig .
1 Sidbadewanne . sowie
einige Spielsachen . Häud -
ler verbet , Kapanol .
3 "*** Boe -kbstr . 18. 4. St .

Zu oetlaitfcn :
1 neue lange Scbcrfioic

sowie 1 Paar neue Inf .-
Stiefel . RauvS . Vit -
toriast r . 8 . v l . Z13594

Zu verlaufen
neuer schwarz , ftvart

u . 1 schwarz . Serrenbu «.- * - RÜVV 'Morgtli .
88 n . 3 . St .

urrerstr
» 25850

Neuer seldgr . Zivil
An8 >tS ' s»w .nciter Fritd -
jabrs -Äaletot (seldgr .»
zn verkaufen . B20547

Härde , Bachstr . 58. I .'
3vi verteufelt : Herri -

Anzug . dunkelgrau . Gr
1.70 m . 1 fchwarzc Damen -
jacke , 1 dunkelblaue Da -
menblufe . lPaar Infant
Stiefel . Grvtze 41 .

Amalien -
ftrwf .e L» . B2 5498

? lnzuq veÄaKn
"

SchSnemann ,
« rf-ilferfttafie 27.

üiit schwarzer JVcorf .
enjoß zu verkaufen bei' Kosv . Erbprinzenktr

29a . 3ivf « 3086

Frack ohis lefe
hochmodern , fehr elegant ,
auf Atlas u . Seidegearb ^
für schlanke Figur , sowie
ein Saeeo u . Weste für
Jüngling sind billig ?u
verkauf . NudolMr . 10. Iii
links «Brauner », B " " >

Grhroid mit Mche ,
nur wenig getragen , aus
gutem Haufe , zu verkauf .
NähereSBelsortstrabe l4 .
2 . Stock . Bas,ler . 7858

Neue , gektr . U « ««
lFriedenswarej sowie 1
feldgraue neu und zwei
Arbeitshosen zu verlauf .
Äitzerrberner . Rudols -
str . 1 . 2 . St . 31358 .9

Guterh . Kellnsr - Fraii -
B « » « g für mittl . Gröhe
sowie eine Bchosidl » se ,
Gröne 40—42. billig zn
verkaufen . » 20550
Greiler , Nbeinftr . 13. II .

Villig zn Bechaiifen :
Sommeranzug fürnrittl .
Fig ., schwz. u . br . Herren -
slbnbe . (Ar . 44, S 'Halb -
schnbe . Gr . 41 . « rbeitsl
schube . Kr . 41 u . 44 . Da >
menstiefel . Gr . 42. Jus /
Stiefel . 4tf u . 42, gr . höl
zernes Kinderbett mit 2
gut erh . Mair . . Kinder -
klavvltnKl . Regenmantel
aus schw. Wachstuch , ge-
eignet f . Kutscher , neue
Milit . - Blnseuu . Miitzen
weihe Weiten . Kinder -
Anzug , f . Alter 4—ö J ..
2 schw, Hose » , eiserner
Schnbmacherfub . 2Dam .-
Mäntel n . f . n . verschied .
Marie » str . 7» . parterre .

«Kästner » Z18890
Im Auftrag zu verkf, :
Waffenrock ,

Ofsiz .-Reithose n . keldqr .
ertra Hose . Ossiz .- Reit -
stlesel . Mtlitärmuven .
318573 .Hirschttras >e 81. vt .

@rii ?! ß Witiichose
oder Entlaffnugsauzng
zu kaufen gesucht . 7414

Hartmann . Schüben -
ftrabe SV. Z. Stock .

Georg FriedriKstr . lv , II .
(b< ' t " —

billig zu verks .
W »WWV» «trtM ^ D

akob Eckert ) . D
1 EnttassungSanzna ,

Hos «. Binse .
Aichnbe . Grübe 29 , zu
verkausen , 7434

FoÄ , Goetb - str . 86.

Matroskli -Akizlig Ä .
von 6— 10 Jahr , zu ver¬
kauf . be ! Schneidermsir .
Seib , Lammstrobe vd .
Kassee Bauer . 318508

3 « vevtaufen :
2 ^ ns .- Wassenröcke . blan ,

1 Niantel u . Litewka , er .,
1 schw. Hoie mit Biese ,
all . extra FriedenSware .
Inf . » Oss .- Degen , 4 ^ nf -
Müsen , bl . u . gr .. 55 >50,1
feldgr . Waffenrvck . Goerz
i>elostech ., 5kach mit Fnt -
teral , Arbeitsrock . Zelt -
Itoff . Herrenarbettsbose .
schw., brauner 3ivilhut ,
5«sS7. 4 Paar lein . Man -
scheiten . Anzuseh . 12—1
und S—7 Uhr . 313709
B ; • eft ta p l b , Nelken

fttat !« 27 , IV . rechts

,
Ein Paar n, ®.'

fen ,
Nr . 89 , n verkau '

^ » r>

Elegantes . >chm . » seid .
Modellklkid
putz Gr . 40— 4? , Dunkel¬
blauer Damensommer -
mantel lLuster ) . schwarz .
Tuchmantel für ffrau
Gr . 40, 4 neue Nachtbem -
den für Damen , 2 seine
lein . Bettücher , 2 w . Da »
mast - Bettbezüge , Plümo ,
w . Bezug für Kinderbett .
1 Damaitiafeltuch . Hand -
tücber zu verkauf . Z1S0S7
Winterst «. 21 . 4 . Stock

rechts bei Hott .
GslegenheitSKKauf !
EchivarzeS ^ ackettllel »>,

Gr . 42—41 . blau . HauS
Herb . neu . banvaeftrickte
? o»»els « tdeilc . einige
ArbeitZfchürzen . 1 Paar
fast neue Mili ' itrfchnür -
schuhe , Gr . 43 . sowie ein
fast neuer schwarzer
0"tmuffeurmantcl , alleS
billig zu verkausen .

Sttlinaerstr , 43 , 5 . St . .
MW

. . en -
WM « RW
kartiert neu . Anzusehen
Sonnt . vvrm . 10 -12. 3 "" '
Uansmann . Steinstr .8.111.

Zu verkliusen

Schwarz . Dam . - ? » Ä>
mantel lFriedenSw .1 Gr .
42 - 44. vreisw . »u verks .
Anzuseli . am Sonnta >
9—2 Uhr Bunsenstr .
rechts , Dickel . « 20825

,Ä . ZämMM .
Gr . 42-44, ». verk . Albner .- chwindtstrake 2. bei der
Patronenfabrik . 318077

Helle Spttzen -Vlllse
fast neu . für 3 ? ^ zu vkf .

Waldftratze L0 . 2 . Stock
313079V . Waltersbanken

Slegantes , neucS . schw.
Aackentleid . Gr . 42- 44,in « erk »« fe» . » 25552
Gerwigstr . 84. IV . Hahn .
Lett-, Tisch- n .

Leib -Wäsche
jeder Art , in Damast .
Leinen und Kölsch lnnr
FriedenSware ) ist sehr
preiswert zu verkaufen .
.Ändolfftr . 10. 3. Stock
«Brauner ». B25176

Wegen Trauer
billig zn verkauf . : 4 'A,m
prima Ichw. AilaS . 90 br ,
Mtr . 25 JC. 2V . m hell .
Blufens .. SObr .. Mtr . 22^ .
8,20 m blau - wein gestr ,
Boile , 110 br .. Mtr . 20 ^ .
2.80 m d .-grüner Samt .
45 br .. Mir . 20 •* . ein
nenes Svortkostüm . Gr .
42. 20 ■* . 318 « '

Ärill . Siidendftr . S .
Zuverkauf . einige Ä.»itr .

Baumwollstoff
Anzus . 6—7 abdS . Rnvo .
Hirfchstr . 7. pt . « 25540

, eidellleivev/BM
vass . für Kostüm , fast 7 in .
für 100 Mk . zu verk .

Welbieiistr . 2 . » . r ..
313807 Schmidt .
Martenslr . 87 . Part , ist

schön. , neuer Brautkranz
u . Mnrtenranten billigst
»u verkaufen . » 25236

Achtung !
2 prima guterh . » eben «

Iänfer Hm lang , sowie
einige Bettvorlagen und
ein 3immertevvich 8«
vertalifen bei ZI 3704
Haas . Marieuftr . Äi . IV.

Sehr eleg . blauer j
Strohhut,

I fasineu . weg . Trauer l
»» »erkauf . 3130421

! BinzentiuSstr . 9, pt , I

2roaftl )i! ! mit Schleier
billig zu verkaufen .

Herrenstr . VS , 4 . St ..Z13075 bei Robis .

OMjÄrS -e ^
nie . gelbe
ntirstiesel

zu verkaufen , Nr . 43— 44 .
Zu erfr . Gedr « . Wald -

Vornft . 21. 1. Tr „ l . S — »

iJuchtenleder ) . ^ ^
für 7f» Mt ay. " ct ' jy.»̂
Ba chstr . 67, IV^ .

» feÄ « |
& '& %ÄS

1 Paar
Nr . 34/35 .

Beiert ?!?«
22 . an .'fmanNj

Ms
2 Paar ante leo . ZÄ .
balbschnke . 88 un U
saär eleg .

Leder . Da « e»M »«-'
k-albfchube . mebre " g*
HerrentAnfc »«
ftiefel . fomoM .
wie ArbeitSA ' ^ K,. !

bei RSKler . ^
— r'

« S -VZ

m
WÜtmauu ^ p $ir

Blumeustrabe ? .. -
^ »'

SSSS'Ä&Vft ;
PÄ ' f# '#kaufen. Hea. . \ .

«SartenItrM ^ sS
1 Paar neue : l ,

M'
AWMMM

Serktk' V
. MW »
Hr . 42. LsS « L
ledereins .. 1
Knopf m . Ei «

42 %tW %
Knopf
schw, Gr .

Ä/öiwjjssßm
Zu TertajS

n "•
XJ4

i . . . .
find .« u . / ,
lowtungeSa ' M ? ^Erfrag . b «>
Rin tbeimeM ^- -< i.

Zagdh « ^
a .

" Ä >•>* ■
i

stammung . „faf ;
Stäb « ® « i 8 -

nate
kaufen «. -7' - .
Friedrtchitr ^ .

WMG .Ämännl .. f-bSn - S » M
verkaufen - , »

Saanenzleg ^
mit 1 ' S »

ä;sssKWV"Ääiläfci

5fi

"mSQgfi

,«

Zunge
14 Tage «lt P" JF
laufc ,

K ^ Ä ^

3 Lea- ^ -
tu e<rkauf tn ,f
?1Sat »r. es »«

u
r
| \t *& y

-MW
DR © » ®ftiefel
fal liaifcfer , M ' J !!]> ?<<
« räWWEM

.;

KM



Hr . 204 . frbrnfrWait • » * » <* » >«• i jw na . » « Aische Presse . Peile f «

Bekanntmachung
. über MC

. . ItrSliilDfrittaftei , der HkMrSle
Ut SttiZllbgeorillltitll dkl Stadt Sarimht .

>ttk ? ,aa>dtm bte WSYlerttNe abnelldloffen in . laden
fcom «Jt #!Ü aemSii t 8 bei Sti >diewablordnuna
«SlrtSJ 1918 , ut 3ituroa '11 der « loblDct .

„
^ onnta « , den 18 . Mat i # 10

*" " » » « ti «.
* •« Wahl,et ! dauert von 9 Udr aormUiaaS

, dl » S Ubr naamiUtag ».
?- lvitdlen n »d 96 Stadtverordnete .

»»» Sladiv - rordncte » llnd all « « in -
» - .7. . .« Javre allen Slablbltrger «MSnner und
>xu>m . c dtren Biirgerreck » nicht rubl . mit « US-
Äun » . " " Icnlaen Bcauilen . welchen dl « llaatltche

t ? .
ü£e,r »te Stadt übertragen ilt ,

die Einteilung der Stadt in Wahldvlirt « ist
wic bei der Watil »ur bad . Rat

linlung >-1 ■ riith ki « <rn .»#irf .immirl

welchem SMaSl-
luh> LVL" « >ra„e gevor». und »n welchem « e-
& welchem Zimmer er i>u wählen bat .

Met »>. Wahlrcchl wir » in Perlon durch Ätinim
»» t» Unterschrill ausgeübt : dle Stimm,eitel
* 5 «Sm Owtlich abgcltemvellen Ums -lilaq ab '

u«dm . iU*, 9 - ebenlo sind die Walillommilstonen
die » >̂ .̂ ? » l,iräume die aleichen . UcbcrNchlen ttb ^r
Ix. , ^ " leUuna der Stadt ln Wablbe,ir «e . lowie
Uean , . . -? ulammcnse «u» a der WablkommilNonen
bom »>u ledcrnxinns Einsicht aus den Polizeiwachen

an aut : ebenso sind dort
bin?» , ^ StraKei '.ver,eichniIle ausgelegt, ^ aus
kcAtr> Obermann «rieben kann , tu t
»Sud » .7.!? '

. .S .' raK- acdörl . und >n

p »
tu 1
MÄK . Nur solche Stimmzettel Ii " i glütlg . welche
" »da,, . » und derselben WajlvorschlaaSlillc
^ »en m ' kl ? Aiiinabme von Namen auS vericb '. c.
^ lne? ^ nchiaaslillen oder von Namen , die aus

nsitf,c ttcBc" - u»acht den Stimmzettel

8 1 ? !^. ,!° rdern gleichzeitig die Wablberechttaien
IS bis -.um Donnerstag , den 8. Mai

**"!A»»rcUh ?n
U,lt ' 6et u,Iä ^ ^ l' lvorlchlaaSlitten

!®8h !rrnr . <1t" toDr ' cf!lafl5It ' , cn mNNcn von 10 In der
fein - Ii, „« ' ' Iflcnommcncn Personen unterzeichnet
«rns or Z?" Uen mindestens 10. dNrlen aber VSch.

«. Nomen enibalten .
iNIoin . « » raeschlaaenen sind t» erkennbarer Stet

^die sn .' . f " ' »nftiBren und (o , u bezeichnen , daft
| fhV,S n " n ^weilelbnlt »» erkennen ist : attch ist

Wlnn, » , ™ " orgeschlagcnen oder von den Vorge -
L °n >> n , „Kemeinsam eine (trklSrnng bei, «süaen .

? ker>chriltli !b der Aulnavme in die Bor -
9 s ' Lfic

, JJ ' ftlmmen .
^ "" «« n

®
J !?cn

6et ®at ' n <6 mu w einer LMe

^ "rei» ^ ^ " >" ,etchne ». einer Liste baden bei deren
^ kridkri !? ?. tinen VertranenSmi -nn und einen
wn nJ ! ;! r ®" ä ibrer Milte du benennen , die -iit
Alten a

' i c
, .unfl >>ns aeitenvbcr alS ermSchlwt

ö !l der »!?, f? on einer solchen Venennnna . lo
»Ivel ». U» ler »cichner alZ Vertrauensmann ,

. ir ® . ,; " lein Stellvertreter .
Stn bi« AfJJSJ ' am 4 . Taa vor dem Wabltag wer -
?«« b« « SÄ? " !« «cslNebenden MablvorschlaaSllNen
iAJimn "ejlolfle des SinlauIS nder unter Wea -

" ** tll<i, iL Namen de ? linier,ei (S :t : t . von uns™ »« «nniflfneden werden .

„̂ nWernrttril 1
ttilrd am 19. Wal . nach .

«? ® tatitfJ » 1 , m « rosten Slatbanslaal aemSk $ 26
«ßlilo lertcuftcat .

rt>nWtn 8,icnMi ®ct Sivuna end .

_ 1S. <v„ _ IV .
2f"" hiih ®' T6 lnbitnn mit der Stadtverordneten ,
r " 6l der <S! n

,
,a.Ä * ' ber Ccrorbnttn « ober die

®irli und ikreiS ^baeordneten vom
N ' » i>. . ve,Irt » riltc und ^ reiSnviteord -
? °k>l s n1 KarlSrude , u wäblen . An dieser
?.°" Sri,b . >5.?. 5 "LlkemmiIsitr «llr den Amtsbezirk

14
14 rtn <vio

®
n

® cfanntmC (6 " n (' tocim *6' "3 |5tit

S

*1!®1"
® '

rnSi W« ni »!Lfflt bie Stiitiwerorbn . tenwabl
!*lr ' Sr# te «mt . Wüblerlilte «Nr blt WaM der
15

jtrrisadaeordnetcn der Stadt
®! ' mmi' Tnnfie findet fflt alle 3 SBnMenun b »war durch writitde von * in e I

h?» «Sinti «, ntl - Der eine ®timm « ttet eni &ält
«H Überordneten forocfrtilntrnc « Personen .

Voräet » , <u ÄczirkZrLl -n und StroiJn 'hnem'b«
mT̂ l Und hi » £ Rcncn Auf diesem Weiten Stimm -
s«! bc " Nuf ""n esch! .i -t -n ?n itf , wei Abteilung .' »
fSV *«" am tST" !cn -« eurfWt "" und ..ffitei .lnbnc
Aft,

el '5 IsSS ®cli e»®nen : beide Sellen tiefe « Stimm .
S . rnatr, » ben >ii>! werden Beide Stiiifn -

Ä»t
Cf'cn werd ' n

tinEm Wablumlchlaq vereinig «
tl8 ntfie . d - n

"
z . Mai 1919.

Der Stadtrat .

. ^ ^ rdernng
J n S m SerniSnen ?ofrieid }ni ^ fn

(InK
1 .' S. JVmfJ - ® ®r " rtmttta der ReichSrealeruna

<am l? "«nbe ReichSnesstzblaii Seile 67 ,
Az? «1. Sin , Ikonen verv,lichtet . wSIeNens bis
au -? ? » n« ch « *■ - in Verzeichnis ihres « er -" ^ stellen: Stand am 21. Dezember ISIS

Deutschen Reich « , mit
« >»>» Aucrnd im « e 21® kell lSnaer al « zwei

2 5? " ' n lincm h »mSi nö aulbalten . ebne einen
W °d?nUsiSnd„ ^ )>" " l« en Bundesstaate , tt baden :
'Ott« 1" «der w «nJl c , m Deutschen Reiche einen

Z lauernden ctncs WobnsiScS
Ä -- » »« naM, ? u ' enldaU baben :
^ ^ " «^ »riaket . Personen obne RNckNcht an ,
* &n?x ! in< und Ausenlball .

« et bentjen .
6ltt Grund » oder Belriev ?ver >

^ i!inlJ ,
'
® i

ri
ei

1i »« bei solchen Verlanen , die
wi \nJ 9U tolrlSS? tfn2ncöBrt «' e« bem 1 .
lZ, ? '

,nicht b«b« t ® h„ £aSenv entmll « bic Abaabe .' d' cn InlWs » ^ ^ l a $ dem Sl . Dezember

K
^ 6?br «3 baden Wodnlib oder Aulenlbal «

^
'

» „ Abdrua di ?s. ? ^»? .^ ' ? ^ «r,e «anislen neb ' l
? ' » diÄ ^ una b c5f^£ - werden den
ftflwt ?&a ntlai, »" ,,Verzeichnisse VervNIchteien . so.
d 'es^ ° > werden % J X'^ ^ Sle « . rkomm >IsSre
JP^ ttiiS? . ~ attfieriOJrJI x 5T.Lac " werden sie von
? " ua5 ?kS - von d. „ .AmtSNftej de« Sie,,er -
^ «> I «neniaeltli » °̂n BNraermciNerümtern aus
?»le " ' » r fc

"
f,,X

" 6«Mfbcn . Der Umstand .
u, „

e^ Richtctcn r.V? <» f8 BermiaenSverzeich -
? >e « n , s' 1" bet Hn

' ? orb " ,<f »'«" st - llt w ° r -
? *" ÄtalS " « enthnllen Sfi « ervNIchtuna
!" " i,«b,N « d>>Nn S ?rltk - f einen Abdruck der
' °!!. b >e! ' ^ ^ unaen de« » .M " er AuZfüb -
d ^ «><,na

Neichsminister « der Mnan -

°t!^ lÄ ?^ " ^ » ? >s/e
"

v^ » eMmnil wird , sind die
AukNelluna

sie Nnd
nzureichen .

7Z94
S «euerk»mmlls »r

7t ff " ' ° " ' df -gnnti .

..'; -
®

! ® er!!ei 9erUn9-

Ti .
' " ,vu nebaebör ,

MDLZN
'v .»

beN« ,ia ,
"

^ von Irüb g Uhr^ an

? >Ue
°
/L ' n !>« rn viubrnch

500 «» .>hZ»ux l™ c Vamvoa -wu Nevaebörne in verschte -

SÄ
'
]

Mannheimer PrivatTelepbon -GesellsGbaft o .
Hann heim , Tel . 1552 a. 4369PI « elm

Technisches Büro Karlsruhes Duriacher Allee 29 a
FerntprachanschluM 4982 .

Tatephon - Anlagen jeden Systems und Umfangs .
Telephon » Apparate in reicher Auswahl .

Elektrische Uhren-Anlagen
Signal -Anlagen
Sicherheits -Anlagen
Wächter -Kontroll -Anlagen

Arbeitszeit Kontroll Apparate
Feuermelde -Anlagen
Fernmelde - Anlagen
Elektrische Regulier - Anlagen

Telephonzellen .
Instandsetzung und Unterhaltung bestehender Anlagen .
Samtl . Anlagen ln Frleden »aMsführunq !

Ingenieurbesuch kostenlos . 6819

* ° * Z
0

° A*f(nrOi

Erstes and \ 4 . ~ | ; Ä «• seit 1895
Ältestes A IClier hier Hlr

Gemälde-ßestanrierong
31 Leopoldstrasse 31

Otto Glück
Kunstmaler und Gemälderestaurator •

Gewissenhafte Wiederherstellung alter 0 .
neuerer beschädigter Qemälde nach be -
=== == währten Methoden .

Unterricht in Oel - u . Aquarellmaler !
Zeichenunterricht . Z10737

Landschaften — Porträts — Stilleben .
Spezialität : Wiederherstellung von Altar -
nnd sonstigen kirchlichen Gemälden . =
Anerkennungen erst Autoritäten , Behörden etc.
Ausführung von Porträts Verstorbener
nach Vorhand Photographien U. Angaben -

Klingel -, Sidierheits - u . privat -
telephon -Einrichtungen

Reparaturen Neuanlagen .
Kostenanschlfise unTerbindlich und kostenlos .

Alwin E . Etzel , Karlsraho 1. 6.
Fernrul 3357 . — Uhlandstraße 21. 7898

Wichtig
« t

?a&[ilifln!cn, Sroililleju. Selaiiillen
ist die orn 1. Mai d. I . erfcheinende Zeitschrift :

„Angebot und Nachfrage"
Lffertenblalt für die gesamte « Interesse»
in Industrie, Handel und Gewerbe.

Unter Mitarbeit erster Kachschrlktsteller a » f
dem « c&ietc des fBitf
Zeitschrift allen flrei
ieridl . Insbesondere .
„» ;« R«9 « iteHen »9lMiBct emoiedlenswerler
S-irmen " iomic eine . SnchlHie t# r IciftannS *
iöiiioc Fabrikanten nnd Lieferant « »" wird
dtefelde für jeden Geschäftsmann ein « nent »

bevrlicher Ratgeber sein .
W » Iea Sie : Rene GefchSftS »erbi » b» » »e»

anknilvien ?
Rene Sunden erwerben ?
Ihren Umfab oersröfier « ?

so bestellen Sie bitte heute noch beim dortigen
T-ostam « kür die Monate Mai — Juni, » m
Ve,uaSvreise von Mk . S.— und verlanaen Sie
SufterfteS Anaebot für Ihre Sicheren Erfolg
bringenden Anzeigen .

Verlag : ^Angebot «nd Nachfrage *
DreSde » -«U. Lindenauftr . 8.

Geschäftsstelle : DLNeldors -Ker - sS » «»» .
4561« .2 .2 JkemtraKe 20.

30- 50 Mark
spart jede Dame wenn Nc de » patent . Hntschud
^ mmcrschilf gebraucht .

Muster gegen Einsendung von 1 M . vortosrei
durch N . Grether , Karlsruh « ,
BLlMft Scheffelktra ^e 1«.

MV-IilMH.
Gegr . 1809 .

12962
Sdhnellsto Ausführung von

Kessel - Reparaturen.
Kessel -Ersatzteile.
AutcgeneSchweissung .

Achtung ! Ungeziefer !
« «• £ ' 5 Uluse . Schwa -
os ^ cziI fbr den , Wanzen ,

hären auf
zu tanzen !

Gegen Nachnahme von Jt 2 .30 zu beziehen vom
Ugrcäil- Hermann Finn , B jrliD , TempelDol 5.

Wiederverkiufer erhallen hohon Rabati . 228

Kirich -ZioMen -Wiisser
Branntweine aller Art

in» kaufen « ekucht. Bemusterte Offerten mit
ProzentgelialtSaiigabe erbitte » A40S.2.2
H . » ? A . Heincmann , Arankkart a . M .

wiii u .n»nni uinn .ni ." " uinmm,i

für Post - und Eisenbahnver -
sendungen mit Einschluss des
Diebslahlrisikos . auf Grund von

Einzel - od . Pauschal - Police .
Krbitten Sie Prämien -Offerte von

Waller SJrauss

Karlsruh « 2795
Kalscrstr 82 Telephon 204

9us ' trcWiie kelS MliM 'O

Vorfällen , schriftlichen Arbeiten . RcchtSanael - aeu .
Seiten . Offerten . Üevrz - it . Gesellen , und Meister ,
orüfun » . Gesl ^ ftSzrnndung . ZahlungSl -ormen .
Wechselkunde . Dch- Sverkevr . Bertr ^ aen , Klage -
verfahren . Patentrecht . Muster - und Marlenichuy ,
Sozialversicherung . GenosienschaftSmesen . Buch -
fiihrung . Stcnerfragen . Rrchenkunde . Tabellen aller
Art uln \ Elegant gebunden 4»2 Seiten . Preis
des NerkeS i - vt Mk . 7.S» franko Nachnahme . 4482a
H . Krnber . Bersandbuchbandlnng . Aemtllngen hl .

9Ute !3 o .
ZU m 4ßi S en p/J s

C *

teerst
22J ' / 7 > .

MVMvWzjistSM
ZchMksL -KLkSS

liefert schnell

i Masel ! .- Fafer . Sichtig & ß , Harlsrsftt -

Fernsprecher Nr . 306. 7184 j

Irttt S - sWsmiiz »
» ÄefflS .

»iebung von Auskünften über tl>n erfahren , aber
wie feine eigene Auskunft « rbalten ?^ Da Aus -
kunkteien solche vern -eiaern und man ifch Gefchalts -
freunden aeaenüver nicht gerne blob stellt ? Sehr
einfach ! schreiben Sie noch heute unter H . « .
W . 201313400 an die ^ efchäftSft . der „ Bad . Prefle ^
und Sie willen in kurzer Zeit nicht nur . wie
Ihre eigene Auskunft lautet , sondern haben es
auch in der Hand , durch Vermittlung der Firma ,
evtl . »« Ihrem Nachteil dienende Unrichtigkeiten
berichtigen zu lasien . lZine .wortgetreue Abschrist
Ihrer dieSvezül !! . Auskunft wird Ihnen unter
Nachnahme von 7.50 A! k. portofrei zugesandt .

Stotterer -erhalten umsonst Broschüre : J
Die Ursache deS StotternS I

NaltSbe
ftarker

n . Beseitigung ohne Arzt n .
obne Lehrer sowie ohne An - ,

Krüh , war ich selbst ein lebrl' ' ,achvlel . veraebU >tottcrer n . habe mich nach r — ," * ' ' " n Sie mir Sbrcl
lein « erfolgt I

. . .. . . JK . koste nfoS . l
Warnet !«. Havnover . Kriefenstr . LS. ZL4la I

fit

<&}
■A&

| ChcmFabnkÄ 'G"

PrsnKftul a/ k .

bester

udrah -

irr - -
l : ßoekenheimer - Ldsk » T >

Tel Taunus 1761/62 . Hansa 7978. j &

Hohe Verzinsung !
aewatirt ve > » er ungeneuren «roslenrnavv !
Beteiligung an ber Ausbeute « Ines neuen I
vorragenden Braunkohlen - UnternebmenS . de '

« währt bei der ungeheure » Sohlenknavvheit
« r -

. . . . . . . . . . ,. fen
Betrieb durch Streik » u . Bolschewismus absolut
ungefährdet Ist . Beteiligungen an demselben ,
welche als durchaus sichere und verschwiegene Au -
läge zu betrachten sind , werden von ca . ■* 15.000 .—
an « »gegeben . — Ges ! . Angebote unter P . N . »WO
durch Jnvalidendan ». Verlin MV . 9 . Still

« icher « nnb oeroinnbrinatnt ) « Äayitals -
gnlan « Hl « Landwirte !

« ine tn engster Beziehung znr ? lnbnftrte « nd
Landwirtschaft stehende aiesells -bost m . b . £>. «oll
, n einem einzigartigen , sehr groften Untern -bmen
alZ Mticngrlellfchall alSbald ansaebant werden .
Die von ssachleuten aufierordentllch «NnNlg benr -
teilte Neubildung entkvritdt einem fühlbaren Be -
dürfniile der Htxt und liegt ebenso sehr lin aNge-
metn leolkSwtrtsckiaftlichen wie im besonderen ? knter-
eise der Landwirtschaft . Uederwlegende Kavltal -
betelliaung an diesem großzügigen NntcrnebiNen
auS Kreisen der Sandwirtscnaft entspräche deren
eigenem wohlverstandenem Interesse .

.? » bereits gewonnenen etwa Neben MllNonen
Mark Kapital find weitere vier bi ? wn « Millionen
Mark erforderlich , für die auf diesem Wege Gele -
gcnbeit «eboten ist . Nch in Abschnitten nicht Linter
20 000 Mark zu beteiligen . Landwirte , die bei der
Gründung mitwirken , erhalten , neben dem bl «anz «
mäftiaen Gewinnanteil , weitvolle Vorzugsrechte
aus Bezug der von »er Gesellsctiaft geführten Ve -
darfsgegenftände eingeräumt . Bei Kapitalbeteili .
gung von über SOO000 Mar ! kann Gib im Aus -
fichtsrat zugestchen werde » .

Ernsthafte nnd schnell enNchlossene Selbstreflek -
tanten arischer Serknnst . die streng vertraulich «
Behandlung auSdrüiklilv zusichern »nd . fofern in
weiteren Kreisen nicht bekannt . Neserenzen auf -
geben , erfahren Nähere ? unter Nr . 4SSSa durch
de «, Pens « der -BodlkS c, ttttflf *

WM .
iii!:ii;iiiiiii:niuiiHiiuiii'iM>H!uiiiin<iii!Miiiiiiiiiiiuiiiiiiiiiiii!iiitii

Vorbei sind Störungen an
elektr . Klingel , TürStfner etc .

Keine Elemente mehr nötig
daher große Ersparnisse !

Fachmfinn . Auskunft erhalt Sie bei
<3e !mid @ r Bete ,

Elektromech. Anstalt, ZläStl
Lasslngstp . 33 Telephon 1294 .

B23514

Zloilaozüqe wnQüiMea
WeTden in modernster Fonn eretklassls ancrefertisrt
und echt marineblau , schwarz , braun , dunkelgrau gefärbt

Offizierumhang gibt kompletten Anzug . * OWizlerpaletot gfbt
.Jackett und Wesfe oder Zivilpaletot . Dniformmantel gibt Zivil-

sa
"fc :a

, aM 'i!aÄixs

Isllen - Uilefüiln Mohr & Speyer ,
jetzt Anfertigung feine *- Zivil -Garderobe
--- und Zivilstofflager . -

Karlsruhe i . B . t-ernspr . 5665 Kaiserstr . 215 .

T
Möbel

Ron « Hauslialtungen ,
Kücheneinrichtungen

Schränke , BcrtikowS ,
Büfetts . Waschkoinmo -
den . DiwanS , lauft kort -
während das 3428
A«« n . Verknufsg«flh .

Levv
Margrafenstraß « 22 .

°,? ernsvrecher Ml Ii .

Ich zahle
gute Preise für aetraa .
.̂ crren - li .Tnmenklleider
Wäsche . Schuhe , »tinder -
kleider n . Gardinen . Post -
karre erbet . M . Mannel ,
Durjacherftr . 70. BS42W

2CM
finden
liebevolle
Aufnahme

tratTWuliu , Hebamme
Mannheim . Kernjerstr . «9

OansB

Unterricht
© ivföift«. 40. S. StolT

W . n . franz . lZnlkrricht
mit Konversation an
Privat erteilt jung , gel '
Serr . ?! naebote unter
91 t . -© 25304 an die . Bad .
Presse " erbeten .

Selsabrik Königsbach.
verarbeltung von Oelsaaten jeweils

FreiSags für Wohn etc .
Samstags für Reps .

( ® cf . voraefchrieb - n - Tl » lagicki « ine Nnd mitznbrlnge « ).

Patent - Bureau
GebrauchsmusLII Jlgllfir

Warenzeichen fl . UllllEl .
Leopoldstr . 10, Pforzheim.

übernehme Entwerfe » » .
Plakaten aad

Reklame -
Zeichsangen

in künftl . « nSsübrung »u

S
llnstlven Bedingungen ,
lngebote « . Nr . B25>47K

an die . Vad . Presse " .

Spanisch.
Erfoigr . Unterricht in

ntantmatif n. Ran «
oertotion erteilt Qerr
aus Grund labrel . ÄuS -
landSvraris . MiiMge «
Honorar . Angebote unl .
B25M6 an d. Bad . P reff «.

Aufrechterhaltung
der Dampfbetriebe

durch die 20 taosendfceb bcwSkrk Uakrwiad -ftoertiag 4«r

Deufschsü Evap @rator -A.-&*
0 1,9 Mannheim Tel. 287.

Sur bevorstehenden Püan « ett aeben wir an
&cftliitneti ab : 7410

Tomaten mit Toof . . . . . » ro St . m Pia .
vikiert . . . . . . . . 1» .

SSirNng , Weißkraut , Kohlrabi . . « »
Rotkraut m 4 »
Gurken . . . . . . . . . . . » SV .

Sarlsrnlje - R0vo » rr . den SO. Anrll ISIS .
Stiidt . Gntsvsrnialrnnq Riipvnrr .

Empfehle mich zum Ankauf von
Vsstzitrsuniformen. Wäsche, Schmucksachen
aller Art usw . Befl. Aagedote erbittet

An - und
Derkaufs -
geschäst,

Kroneukra » « SS . Telephon 2747 .

Weinlraubs

den Krieg Nelle, »-
» S gewordenNucht kleitl .

autaebende » G e f rfi ä f t
(gleich welcher Branche »
, » sachten ober unter
gümtig . Bedingungen
kaufen . Würde ou »
Währung einer Sillal
ubernebmen .

Angebote unter Nr . M
an Haafenfte ! « t Vogler
A . - G . . Sonftan «. « 4S?

%
ile

Schön. Ntrmszimmkr
nock einige Tage in der
Woche zu vergZ ». Gafft »

n & ,.jui » flöaia vom
. ilttumitta " . Eck,
dlxr » wii SSdrinae «»« Hier »



,

I
I

1

Kette v . S « Vksche Pfiff * » Sendblatt . e * * st * %, d - » » . « 1 1» U . Nr . 204 .

Bekanntmachung.
auf «mit* de« varacraitsschnstbeschlusteS vom 2« . d. MtS. bringen

r nackftehend die SS « 5. 88 . «« . TO. 75 und 76 bej Ortsftatuts übet das
!ttoltnnfl # !r>e (« n ( Bertattttno6 »Ot6nune ).forole Ziffer VI derBestimmnngen

Me BeisehnngSanlaaen beim Krematorium lAnlage zur Best .-O ., . in
seit Ii . Kebraar d. I . geltenden neuen Kallung zur Sftentl . Kenntnis .

VII . Taxordnung .
A S «iedb » tt « ee .

Taxen befählt werden :
Huna von 8 85.

gemeinen veftattvngSplSven mstffen

J

u . i. w
fl. ftftr die Erlaubnis , ur Aufstellung eine « Grabdenkmals im Falle

tet J 18 llbfafe 2 (® enfm «l8tare >;

Huf 9xä6ent für Erwachsene 10 Mk . M Mk .
- - * n6tr

i « :
8 ' 10 " -

alS letzter Absatz .i.Abfad 5) beizufügen ,
bnis i

'

J

1

1

■

I

1

eine «

S8R

Is,' .?, "
Erlaubnis an * » nHtellnna eines Grabdenkmals nur

besonderen Besrattunasvlaq ist eine Taxe von 4« Mk . zu entrichten .
Ziffer VI der »Bestimmungen wer die Bciievungsanlaac beim

atortum " lAnlaae »nr Bestattungsordnung » vom 22. November 1S10

dürfen 6iS , u 4 Aschen -
eifeöung ift nnentgeldlich .^ ftftr

ur Beftattunasorönuna )

rr n
°

i c dem
*

b? son ^eren
"

Äschenbeise

»( ? 8
6
uni

tl
|

b
« ( tVteuna wird

'
neben der

'
geordneten Plävtäre IZtsfer V)

ein « Beisevungstaxe von je so Mk . erhöhen .
B . ve « attniiaStaxen : .

»j bei Bestattungen aus Sem yanptfnedhof :

Besorg » « « der sfettattunjen werden Beltattungstaxen
« tBofie« . Ti « ^

^
"

M5d «e Bestaunna eine « Erwachsenen :
, fifsfier fftnftio

. ) wen » sie na « der X. « lotse stattfindet 240 Mk . 800 Mk .
M - . . . IL » . 120 150 „" :

■ m . _ 40 v w .
2. Sür dl « Bestattung eines SltlbeS über 6 Jahre :

bisder künnig
», wen - st« nach der I. « lasse stattfindet 150 Mk .

• W - - S >

(5m übrigen unverändert .»
■f § 70.

I 70 Ziffer 1 Abf . 2 erhält folgende neue Fassung :
Huf verlangen werden Erwachsene und Kinderpuder «> ^ ahr ^ nach

der I Klaffe in der Weise bestattet , daft anstelle eines Farges l . Klasse ein
- i » ener Sara lmit Atlas um "» Spivenverzierung ausgeschlagen und mit
G ^ ff? n ^ ckê fchrauben und Küsten Versehens geliefert wird . €«n Metern
» alle wird eine Taxe bei Erwachsenen von «00 Mk . (biLIier 800 Mk .) und
bei Kindern von W0 Mk . (bisher 800 Mk .1 erhoben .

bes Stadt .

ISO Mk .
00 „
80 „

t«i » » "Sit

wenn fte nach fret

Iburg werden folgende BestaitunaStaxen erhoben :
1 . Für die Bestattung eines Erwachsenen :

biZbe ? In
jeenn ffe nach der I . Klaffe stattfindet 160 Mk . 20m

TT .. u au h 1J-' ' w
" " " " m . Z . S2 . *- „" 2 . &ßt1 )se Bestattung eine « KtndeS Wer 8 Jahre : . . i

bisber rmmtu
X. Klaffe ftattffndet 120 Mk . 150 Mk .

. N. . . «0 . 75 .
. M . . 2S . 35 „

<Jm übrigen unverändert ).
§ 78.

§ 78 Abs . 2 enthält folgende nette Foff « « « :
. Wird bei Bestattungen nach der I . klaffe auf Verlangen eitreiche -

• • * — •- - i Abf . 2 bezeichneten Ausstattung «cltefert ," en von 200 Mk . lUit.fict 280 Mk .) .
erhoben " .

den SS . Avril 191V .
Der Stadtrat .

i ) wei
") .
«» -

?.

»er Gar ? mit der i n ? 70 Ziff . I Abs . 2 bezeich
s» wird eine Bestattunastare bei Erwachsenen t
»ei Kindern von 260 Mk . (Bisher 280 2TCfJ erhKindern

R « rlSr « he

NenbeileO ' is
Scüü

'zberechHgt
a ^ ÄScelstig . Eigentum

Erfindungen * b « 1

Patent - Ä ^
Karlsruhe . Telefon 1303 .

Gründlichen,a ?wifferi -
i haften Unterricht in

ölenoorßifc mb
MHjMsKteideü
erteilt 11077 *

Emma Mühlieii ,
Zirkel 5 , S. Stock .

Smplegiensitierle MUlbWr
KSMÄÄÄ
Drechsler . Tavezicre . Wagitcr . Sattler,Vlhrmarfiet .
Spinner , Weber . Farber . Werber . Küfer , grauer .
Schlosser . Schmiede . .VUiItöner, , .Kucferlrfimteie ,
Elektrotechniker . InstaUatcnre . «Niener . Maschinen -
und MiihicVauer . Buchbinder . Metzger . Bäcker .
Konditoren . Landwirte . Schneider mw . Kataloge
umsonst , « erni « ttflefeett , Ich Itefete au » alle
flnhfT 'C!t S^ii ^iCt 4488C.0.1
♦ . Grnber Versandbuchhandlung . Reutlingeu .57 .

Damen -Berns .
StllltM . Vlnöbildnug

in cJetteisdi . Wcftctittti
masiaoe , «2tftbnfeelt »c
vilitac . ttRitttieure usw .

Angebote unt . B25484
an die „ Radifche Prefse '" .

Alle Alten Smdt - u .
Ueberland -Fndren

werden gewiffenhaft bei
billigster Berechng . aus -
geführt . « 2&812

Münch .
Kaiferstr . 19« . Sib .. H.

liflrtsyuhP «1Woxn « gh ,««lft '

Zahle für erste Qualität

Tabaks = Biälter
l ',m M » . unb »Ue »weite Qualität sNachtabak )
90 « Mk . für 100 Piund gegen Vorlasse .

Gest . Angebote an

Fritz Buxbanm ,

B20017

Bad Leynhausen .

und Dompfkodtidnlageo

von Itofjen . Klei -
bungsstiicke «« und
Decken übernehmen
b. kürzester Lieferzeit

Carl r i Solln,
Ftüiaüen .

Bleicherei . Färberei ,
und Avvreturanstalt .

Annohmestellen :
K a r l ? r n 'n e : W .

Schre iber . Gottes -
anerstrahe 20, ourt .,

D u r l a ch H r ch.
Kayser . Bäderskr .H.

R » » de 4ög3a

Stuhlsitze.
FriedenSgualität , 8S «in
Durchm, . hell - braun lack,
u . rob Offeriert billigst
iöoinm . tdi » . Hauvt -
genossenschast,T >a « zig .

Telegrammadresse :
Hanvtgenoffrn Dan,ig .

Eottegdlenstordnung am i . Mai .
Evangelische Stadtgemesnde .

Stadtkirch -:. V. ä : Krübaottesdtenlt . Vtt . » Svfner .
lO : Stadtpfr . Rapv . ' 432 : Christenlehre . Stadtvlr .

Kleine Kirchc . V- 11 -. KindergotteZd . Oderdolvre -
dtger Kilcker . « : Sladrvilar Köbcl .

TMIoftlirche . 10 : Obervo !vred »ger Fischer .
Jöhannesiirche . 8 : Stadtv . Köbcl . iilO : Stobt »

bfarter Sindentang . Uli : Christenl . . Stadwsr .
fiinöenlflna . ^ 12: Kinberaottcsd .. Ttadwfr . v .
Hefselbach - r .

Christublirche . 10 : Stadwsr . Robbe . ^ 12 : Ki -»
beraoticsd .. Stadwir . Robbe , fi : Stadtv . üemmn .

(Sernetnöchnuv der Weststabt . 10 : Stadtv . Hem¬
mer . Va 12 ' Ehristenlevre Stadwfr . Schilling .

Lutherltrche . - <10 : Stadtbfr . Weibemeter . V, 12:
KtiideraolteSd . , Stadtvir . Wetdemeter . 6 : Stadt -
vilar Mündel

PiakoiiiisculiauSNrche . ? m . 10 : Vfr . Kah . abd ? .
>X8 : MoiiatSmiMon stdc . Miff . Maver . — Montag
u . Freitag , avoö . s/. 8 : KriegSandacht .

Ludwig Wilvelm -Kranlenhetm . 5 : Oderbofvre -
dinei Kiscder

ziarl . ^ rie »>ri » -GehSchtntSkir « e (Stadtteil Mühl -
bürg ) . *,<: i0 : Gottesdienst , Stadtvik . Treiber . 34.11 :
(SIirifteuIcBrc (CJnHoffimgV Stadtvikar Treiber .

Beienheim . !>: Stadivik . Mündel . 10^ : Kindir «
gotteSbienst . Stadtvikar Münzet .

Abendandachten .
Kleine Kirche : Donnerstag 6.
IlohanneSlirche : Donnerstag 8 (Gemeindehaus ) .
Christuslirche . Dlenstaa H: BittgotteSdienil für

die Kriegsgefanaenen .
Liltherkircke : TonnerStaa Z.
Beiertheims Doimerstag S tB '.belftnnde ».

BereinSangelegenbeiten .
Evana . <hem ?indehau « . Geibetstr . 5 (Stadtteil

Mtidlviirg '». Mittwgch . abd ? . 8 : Vereinig , koniirm .
Söhne . St «d >vikar Tref - . Arettaa . abdS . 3 :
Vereinig , konsirm . Tö -vter . Stadtvikar Treiher .

Kvang . Stadtmisston . Ädlersir . 2? . v ; 12 : Kin -
deraotte <sd . Sladtm . Lieber : Kinbergottesd .
in der Di ^konissenbauSkav . Stadtmifflon . ,' öicbele :
8 : ^ imakraiienoer . v . Frl . Schwki <kerr . «iSbrwaer -
strafte <?5 : 4 : ,"Vunafr (iiten »cr . v . ?¥rl . Weber . Erb -
vrinzenstr . 12: 4 : ^ nngfrancnver . d Schwest . Lene .
Adlerstr . 28 : ö : Abendgottesd . Stadtmiss . Lieber :
8 : Blau -Krev ?verfamml . . Kreu ' str . 28 . Stadtmiss .
^ öschole. - - Mtttwo » . avds . 8 : Bibelstimde . Stadt --
miss . Lieber . Predigtouög ^ — Freitag . abdS . 8 :
? >belst " nsc Saicffelftr . 37 . 3 . Sc ? Siadtm , ßfffifiete :
ahhs . 8V, : Vorbereitung t . den K iildergotteSdienst .
Stndtm . Li -'ber .

l?»ana . Veiein »sia» S (Tlmaliensir ^ 77) . Bormitt
11V. : SonntaaSschtlle . Nm . 8 : Alls . Verfgmml ' .
Stadtm . Räuber . Am . I : Astinokranenver . Abds .

Allg . Berianimlnng in >̂ ag "»isl>' in . — Mo -itag .
abds . 8 : ^ »gendghteil . Abds . Nla «kre« i -
Verein . — Dienstag . tiartHn . 4 : Bibelst f . r^ ' nuen
u . ??iinakrauen . ?lbd § . 8 : fftr ^» flnn ' r
II. 5^1>igl . - Mittwoch . add4 , 8 : Bibel it . Kr -eg »-
acbel #(t . DonnerStaa . at >dL . 8 : vfTla . Vers . .
Tnrl >' e!>»"str 82 : aüd ? ^ ? ^nitnarift ^n' ' ^n, ^ >" i
— ^ r ' iteg . >' bd « . SAittti-nicr '-in . — SamZtag .
add ? . RT, ■ S " nntaaSse >>" l- '" -d " r -'it " >ig .

fS ' iet )' nS *irrfi- her (« xn' -'tndr (Karl -
straff - 4»M . 51m. « 10 : P »-b «a». " >red . R » c»er .
11 : ^ inhergotle/ . k . Am . 4 : <« irMgt . T ' eh . RN -ser .

« » «ntaa ovd
'ü V ? - Sinaft ' inde f ,m ':mv 'T<SoT.

Mittwoch , abds . Kit : Bibel - it . Geb .'tst >nde . —
D ^nnerstaa . obd ? . 0 : Sinast ^ f . genijs .^ t .

(Vvang i *t («R - i ». »' «-!*
" ' er Allee 4 ) . SStm >/ ) 0 : 'r>T' M(lt . glrcdig - r
SP"rf>>i ?! " chm . 8 : KInd ->rt/ " '^ ^ r ,

^ l>' " ^ ta ^ .
., (,end « 1/. o . Mi >»woch .
" tienb ? 0 . :"vf' nnlinaSj •'" « niterbeicin . —
Donnerstag Ni ^ lst" ide .

5lnt ' ' rt*t7rtic
- . r- fiT

«iti't)Ii•>»! «( (>■rfir . 5 : ^ " ' dweffe : fi : M . "" ' ffc
,tTlr G -ner ^ l? "MM . f . den Mfftt ' rver . ; 7 : hl .
1/- Q: Sinantcif » mtt ' ' - 10 : .Oairtitd ^tt ' S^ ie ^ft
»lit Vred . n . (Seen : i ' 15 : ? i " derg ->tt -^ .
«t (t WTrd . : 8 * Wr ^ iftt lt . (5n >ini<>t z>> fTtri >n ^ er b<
n ?n « rta f*ir »>i>n Mstlterveretn : 7 : Matandaibt mit

<* <•>(•? ? ? T. 7 - 9tn«tcit . der Bt .
• S : 9rmt - ' if - 'w ^ iand -irftt.

« ♦. » . fi ; » r » lv» l>ff .. . c . 1/7
7 . " ;3 - «ftfSt ' if . der fit . <>0N" N : 8: de" tsch» Stnnm .

Bred . : « !>; vtrtM «" Sinnm . mit *Jtrrd tm
Kr ^nk-nb ^ i ' ? : ' <10 : ^»' " dtgatteSd m

nt 9*r »b . : « 8 : « SMufi d »r
^ b^ ft -il b̂re r ' H " * fitrVes )t-

' ^8 : mit inid S - a ^ .
^" tttw "^ * 10 : mtt

^rnÄf^ itNT d^
((«utien : " ■» : feiert . SchNiffaotte »dienst mit Vrozef --
t -" i vnd K - aen .

nn - mit <n?,dlat .
, ??t . .'(Bw ),, .» S *

finita de ? «Tf" r |)»irinftett ■ R; n.
Wrffe - S ' f+Vrfic (T t M,n? f/ -) O ' nf-f
"»it f ' ti' t . f >imi .Tint : 1 ' 12 : üttnhr -r ^ H -ärsi -tifl jn»

; ! / •! ; fejerl . 5: - f" - ' : » /. * Ttr - j - iffnn . 7 ^
«ievw — WrtHfAa * J/ Q- ^ ÄM̂ -.^ nrtar
— ^ Ti/irWi fl/.S ; )tri+

gf -dsra " -n?!- a>- . c<\ Ä ' ifim .' iTi' ' S ; den +fff
Sinnnt . mit Wr <" >. : 1' 10 - mit Wm«

' Rreli . : 1t * .̂ inderaatt 'Äd . mit
beginn <<--Mi- tfir ^ ie tcr *h *a
rtTna 1O10. 101R it . iti ;v « S * (Tni^inrt « (r * rfffi 0

7 : mif <nreh .— Wnntig ; Bon S MS a6cn »>« S : gfnitn »
7 : f-t -rt . ^ •

t5 >>Ä. ' t ' Tterf ^ mmT. der
Sit . Bnn ! ' »«» ».̂ !r !de . flrrfifimefTc: 7 ; M <ir ' iTcr
deutsche Sinmn . mit Vred . : « 10 : Kai ' tiiaotte ^ .

^ acbamt mit predigt : V, 12 : ^ ii' dergottesd . mit
Vrcd . : 2 : Christenlehre fflr die Mädchen der Aahr --
gflnae 1917 . 1918 und 1919 und Entlastung deS
Jahrgangs 1915 : <4Z : Corporis Cbristi ' Bnibersch .
mit Segen : 7 : Predigt . Maiandacht mit Segen .
TienZtag : Ewige Anbetung von 5 morgens bis 8
abends . 7 : Amt . — Ned - n Abend V<8 Maiandacht .

Ludwig Milhelm -Kranlenheim . 8 : hl . Melle mtt
Predigt .

Beiertheim (St . MichaelÄtirche ) . 6 : Beichtgelc
aenheit : V. 1 -. ?jrüömcffc mit MonatSiommiin . der
Kranen , insbes . des christl . Mütterver . : 8 : deutsche
Stngmeste mit Pred . : » ochani « mit Vredicit :
nachm . iVJS: Christenlehre für die Mädchen - 2 :
Monikafeier de ? christl . MüttervereinS mit Auf -
nähme : >̂ 8 abends : Predigt . Maiandacht n .Segen .

0»rlinw >nlel ( St . ? !ofefökir «t,e) . 6 : Beichtgelegen
Hein 7 : fftfibmesse mit Austeilung der dl . Ko »»n .
'-<10 : dentfcbe Singrn . mit Pred . : H411 : Christen !,
fflr die Nlingl . : . 2 : Corvori -- Ehristi -BniderschiftS --
andacht inil Segen : K: Rosenkranz in der Kavelle .

Alt - jiiztbzlifg >c Stadlaemetnde (AnfcrstehnngSt .) .
10 : Geisil . Rar Bodcnslei »

r , . .\Jtt Zahnstein , edSAvo wi » d«r 2 ?»llnbal»g ?Ind
SobSälin ^ fftr die Zahn » , diu unbedingt durch regelmässige Zahn
pdsge mittel » Kaliklor » beseitigt und fern (teha1t ",o wn -dec müsser

Rod zwar geschieht das dnreh bestimnitfl Salze , die im „KaHfclora* rnthittnn
find , und die durch ihre auflösende Wirkung jae Zahnbein vom Zahnstein
und Zahnbelag befreien «nd den natürlichen Sehmelz dos Zahnes wieder
znr volles Geltung bringen . Diese Eigenschaft des „KatikJora " ist neben
der Desinfektion der JfandhShle und des Hachens eine ausserordentlich
wichtige . Der ständige Gebrauch wird zur angenehmen Gewohnheit dnreh

firofle Tube M. 2 .00 das kasttieh » Aroma . Kleine Tube M . 1.20 ,
Hersteller : Quelsser & Co ^ O . w . b , H.

Haraborg 19.

Telephon 1587 .
Blumenkübel
Maschziil >er . Kiibel

in jeder Größe zu » er -
kamen - L1 »l

i« ; ,, . ,, , safer und
OtrOlt , Küblerei ,
Bürgerftr . 18. Separat .
werden schnell besorgt

Fermsljre
Sabr . Ansch k S - nsoldt

8- u . isach sofort .
Nerard . », 4 ' /- u . 5fach ,

innerb . 8 Tag . li^ ferb ..
Pirflfidiiehscn . 7 u . 8mm ,
Dr ! Uin « c in verschied .

Modellen vorrätig .
Reinh . Andr *' «-.
3wl (. W . Deman » .

Karlsruhe , „ _Wnibftr . 4 . N428

Es soll der Frühling
mir lünden

Suche m . herzlieb . sein -
gevild . , HLvscheS Äivdcl
aus gut . Kreis ., zwecks
lv . Heirat tn ehrb . Ver -
bindg . zu tret . Hitusl .
Tuchtigf .. Vcrm . u. SluS -
stellet Beda . Bin Lehrer ,
:>4 3 . a . . reifer Cbarakt .
arove scvl . Erscheinung ,
nr . Mustk - n . ^ atnrsrd .

Frcundl . « ermititung
dura ? AngedSrige willk .

Unt . Zus . evrenw . Vcr -.
scl'w . erb . vertr . Znschr ...
w . Mögl . m . Bild unter
Nr . BÄ50S "
Presse .

'
an die Bad .

Men -HMen 'Leh - u . al !e anfter.SeW
werden stet « zu höchsten Preise « «nfl{ _

'
» t

Z « bring er strafte 50 . Karaba " 0

5087 Tllephon 5087 .

Altertümer
aller Art . kauft u . zablt
die blichsten Preise das
An - u . Berkaufsgeschiüt
Nettkam . Friedriiliöpl 7
und Lammstr . 6 , i . Hoi

Tel . Z54 ». 32

Witwe . So I . alt . an¬
genehme Urfrf )., solider
liJtat . , in . 1 Kind , schö¬
ner eigen . (Sinitcht . und
etwas ~n ?rm ., wünscht ,
da es ihr an pass . Geie ^
genhei ». fehlt , einen , nur
neuen , anstSnd . Herrn
zwecks

Hereat
kennen zu lernen An -
geböte unter Nr . S925304
an die Bad . Presse .

m . AbbildungenMk . L.Sl)

i Eheleute
Ml . 2 .50 . — Bd . Bücher
zus . bezogen n . Mk . 4,bv
L . Saciitleben . Berlin

Schmidtstr . 41 .

Geld
L tind Du Hypotheken
xuleihco . Ankauf tob Rest -
kaufsehillingHi etc . 6118

Auuust Schmitt ,
Karlsruh *, HSTsrhstr . 43 .

Telpphoii 2117 .

Wer leiht
eine ™

, ^ « UM
'
^ ^ geg .

N ? B - r »insun - ^
el -

lchcrheit " für fofort .
Rückzahlung geber . An ^
nur von SelbstZlLlilXI an
geb . unt . Nr .
>ie . Rad . Preis t ■

Welche edeldenkenöe

.\ 419

Kaulmann
iaf lansiüvrlge « iiauiujiB iui

tätige Beteiligung
■ ji >» Mtonn oder mehr , in Jinvori - od . Groh -

nachwett
Mossc ,
nachwei « gebeten unter H . UO an Bmdojf

,
"Vlannitiriw .

Großen Wert
flr Frauen und Herren
aben unsere Broschüren
»er Hvaien . Artikel .

Gegen Riickvorto kosten^
>os an Jedermann durch
«lorra -Berfand . ^ ürth i .
Bayern . Sommerstr . S.

Budov/erk
Sch wenningen ?tt

Gebild .
ieg .l^ eikt . sucht « nsck»l « »
^ MiM « gleii ^

reundst
an Dame gleich . <£ tceu >ch

Hreundschas
niö . ^ ef( . Angebote unt .
»w, stöbünd

Nr . 5) .'5-J20 an die »Bad
•1552(1.3.2 Presse " erbeten .

Achtung .
4NNDosen irtiuhei ' tine

„ vermanda " . 75 gr ~ 4
85 J , Bleististe . Feder¬
halter u . fonstiges . ge¬
eignet f. WiederverkSn
er , abzugeben . B2VS7Ü

KnfPht ,
. iahringerftr . f " . S. 3t .

Wo kann FrSoleln
in den Abendstunden flott
die ® ten # « rnphie .
GabelLberaer . erlernen ?
(.«feine Anfängerin .) .

Aiigeb . unt . « 20282 an
die . Bad . Presse " .

Sattler oder Tapezier
Wer arbeitet ein Sota

auk und be - iebi dasselbe
im Hause ? Stost oor -
banden . Angebote unter
Nr . 5325480 an die . Bad .
Presse " erbeten .

Junger , gebild . Herr
wU » iri>t oriuat oder in
Pension erftfla « . 9Ht <
tofl - und entl . ffbenb >

[eiu Angebote unter
Nr . S25S72 an die . Bad .
Presse " .

-V

gegen

Stroh-Futter
U»NI4I

)T
tauf eitere ee *

74S1 .2.1iurf )

Stefan Gärtner,
Aurfttabril .
attistui « .

,
"VtJhrwerfl >c !«tter .

Abfuhr von 200 gfer
eichen Scheitholz , fowie
ein . cbm StammholzanS
dem Wildvark ist ili ner '
geben . Preis » er Srer u .
cbm nach Übereinkunft .
Wo - Adam Stattenbarf )
Kabdaubenhauerei . Beil ^
chenstrahe LS. B20figZ

« in «!
besserer Herkunft , iotrd
bon kinderlos . Ehepaar
in Pfleze oder als eigen
angenommen . Angebote
unt . Nr . » 25238 an die
„Bad . Presse " .

Verloren
,-.m Mittwoch abend
schwarze Broside mit
Goldsassnna und Pboto -
gravhie (Krieger ) . Geg .
Belohnung am d . ^ und
bSrv abzugeben . 31 ?592

Welcher gutsituiert ., äl¬
tere 5' err . der , aus ein
sonniges , glf ' ckli« . yeiin
und Uebcvolle BeHand -
lung Wert legt , « iinsa -i
Na, mit kinderl . Beam -
tcuwiiwe . 47 Jahre , ev ..
schlaute Figur , lebbatt .
gclimd und rüstig , tüai -
lip >m Hau4balt . jedow
ohue i ' OTi' iähCU, öaldigst
Xu verbciratcn .

Angebote , möglichst mit
Bild , welches um . grStz -
tet Diskretion zurückge¬
sandt wird , unter Nt .
B2S33S an die Badische
Prefe . « nonhm zweck «..

i
ed » r
e *nf

Kriegswitwe i. d . 30er
Iahten , katb . , hübsche
Ericheinung , brav , sleifi .
u . tüchtig , mit schönem
Sausstand und etwas
BarsermSgen sucht »5c -.-
legenheit zttr .

Wiederverhe »ratung ,
am liebsten mit ftaStl .
od . stüdt . Unterbeamten .
Angeb . »nt . Rr . 5825402
an die Bad . Presse .

Schlafzimmer,
fiell , Sviegelschrank . Wasch - 1 ^ 20 . -—"

kommode mit Spiegel M ■

dasselbe , dunkel mit Steil . 1 .̂ 50 . — *
Spiegelsch rani . . . . . . . * K

da ? s., bellei ' it
'
en mit Marm . ' ) 1

schöne mod . Austübruna ■*
bochll.. kompl . mit _ig < ? errcn , u a t .=äioft , n - rke . oqO * -̂

| Steil . Matrave mit Keil JC

$ Uchen -MichMgrn/v
°
°n^

Qurlach

Zu verkaufen :
beste Weststadtlaa «. U
modern ausgestattet ,

arten , au 140000 Mk ^
Mt alte Vismrckstr ^

DvMlWhnwS rÄi5 !,nKVii
" • "

Stört , au 85000 Mk . Miele 5600 » « ■ f

1200 qm 1

SM mit Zadeii
au 110000 Mk . Miete 6400 Mk S„(»

villlS Garünstr . ,
stabil gebaut , au 68000 Mk .

HerrWWK oöJiiMtpcniion , Herreva ^

MiserMasier - Wrik .
nc6f

lerfon
" würde

r̂iegSinvaliden
einem

Herr gesevten Alters ,
in gut . Stellung wünscht
mit gebildetem . bäuSlich
gesinnten ssraulein . gut -
mütigen Charakters . auch
dienendes Standes , initi -
lerer «Sriive in den Miger
Aahrsn , mii gut . A » S -
üteuer und Barvermogen
in Bries ôechsel au treten
awert ^ baldiger

Heirat
Nur ehrliche und selbst -
geschriebene Angeb . mit
Bild -volle man ver
trauenövoll unter Nr .
825488 an die . Badische
Presse " einsenden '̂

.er -
mittlung auSgekchlviten .

6ÖÖ - 700 Mh
auf Natenrürtzahlung u .
ZinZ leihen . Anneb . u ^ r .
$ 12601 an die . Bad . Pr .

Heirat.
Witt . m . Kind - Anigna

40 Ä .. kath .. mit schönem
fchuldensr . HauS n . Land -
mirtschast , wünscht die
Bekaunisch . eines Aräu -
leins od . kinderl . Wittwe
zwecks baldiger Heirat
kennen z. lernen . Damen
denen es an ein . gemlltl .
ruhigem Heim gelegen
ist wollen Vertrauens -
vollst unter gegenseitiger
Berlchwieaenheit ihre
?!dr . unt . Sir . 31870O an
die . Bad . Preise " senden .

neuem HauS . sawt ^ B^

Dr schvne Lage .
art en , lv OUvnWtJ * p

möbliert , tfl ^ lö Bettes , samt 3 «* "

»

au 27000 Mk .

Villa in M Teinach . tz
°
a

'
r °^

° ° '

möbliert , ca . 15 Betten ,
nur 78000 Mk, zu verlauten .

Tills ßttlfap , h- rn . Lage . Sorte « , ^

Villa HerremNi .
Garten . 4 « 000 Mk . . &

mit Hau «. 7 % Stent « .
slhiist . 11500 « Mk .

immer - SoSAgbeste Lage . SXS >
im Stock . 110000SSflniPl , int « iioa , nuuuu an . yiK '^ tdr

Cine Wohnnng Ott 1. JtUi 6 «a' e" '

Kg . Heberle ,

3uthr für meine Slicbte
fvorerit ohne deren Wis¬
sen) . eogl . . 24 Jahr - alt .
vom Land «, mit AuZ -
stener von 10 000 M ,
fpiiter no * einige tau¬
ten v Mark , vassenden
Herrn . späterer

Heirat
Angebote , wenn mögl .

mit Bild , unier Rr .
B25170 an die . Bad .
Brelfe - erdeten .

,» nä

Heirat.
Witwer . IG Jahre , ir .

nehcrcr Stcflnng . Nübe
Karlsruhe . Eink . <>000 .« .
I Kinder , katb . . Wunsch«
mit dänSl . . tüchtigem
??rä,ileli ' tbest . Dienst -
i»Sdcben > od . Witwe mit
etwas Acrmög -'N zwe .'kS
bald . glückl. .Y -irat in
Verbind « . Nt treten . <Üi :
ged . m Bild Vertrauens
voll nnt/Rr . B ?0">17 an
d . . Bad . Presse " erb .

? ,ndl,Si »ler fn Knielingen . Gvefs »rt . ., , «<̂
bürg . Wiesloch , Preis Mk . 1&- 80 'K% - -/ rgU *»-
alb . Völkersbach , teils ios . b« iebb .
bis 20000 .—. . , ft, . | ti *

» Wirtschast in guier Sage , sofort bu ^^
is Mk . IIS000 .—. Anzahlung
Hauk » mit S ? e,ercii >e ! cl,a,t ,

. . - telstadt . Preis Ml . 65000 .—. taauwc » '.>
Mk . 140.— bis 150.— Anzahlung Mk . ' ' '

Hau ,er mitS. s. v—7 ZimmerwobnunI- j
alSbal d veziehbar . vreiSweri abzugeben . tet , VZ

tttUten « nd t '. tancnhiiuicr mit
und ohne Zentralheizung , teils bald bi »>° u
ollen Preislagen .

yiinser mit (Geschäften aller Art .,f
Preisen abaugeben . tM, ?

von -, iiic « rzt in bester liage .
Haus , ie Krimmer . reichi . Aubeh ^ r . Bor » " ■

^
garten . Anzahlung Mk 40—bOOOO.- r . ' . rPM

« iniarnilien -Hand Kriegs,r > 10 Cl » J »
mer . ;r>iele , Zentralheizung , cleltriftf )«? 1

x" <*
GaS . -Bor - und Hintergarten , 1100 aw . m
mit Reben . Preis Mk . 1S5000 .—. . . « . tfff' fflt

Renten » nnö Wc r. diviitöl »OB&
in Mittelstadt , über 7°/, Rente . « n,a ^ *
15—20000 .—.- _ . MB»

Bessere Kriegerswitwe . I Handwerker . 25 Jahre .
SS I . alt , kath .. mit 2 gut fntfi ., w firt , Stellung , m .
erzogenen Kindern , schön ^ | v at : Bermögen . wünscht
Hansfialt « . einige 1000
Mk . Bermögen . wünscht
mit best . Herrn bekannt
zu werden , zwecksBeirat .
Geschäftsmann nicht aus
aeichlosten . Angebote mit
Bild unter Rr . 3t8o40
an die „ Bad . Presse " .
« ■ OHurtl . Heirat » fr
u . Bollgeuutz d . Lebeuos
in d . Che durchuuk . inter .
Aufklärptofp . an Brant -
u . <5' tieleute . gratis . B '" '̂ .
SanitasyerlaoHeiilRlbert )17

Witwe
aus gut . Kamiii «. 42 3 ..
evangl ohne Jedett Ber¬
kehr noch Anhang mit
eleg . HauSbaltr wünscht
aus diesem Wege die Be -
kannischast eineS gntgest .
Norddeutschen Herrn zu
machen . Witwer nicht
ausgeschlossen .
Angeb » vi Rr . B2V5S7
an die Bad . Prcste .

'.l>nschlns , an Mädchen v .
? ande von IS —25 Jahr ..
zwecks späterer ,Heirat .

Angebote "» . Rr . S18651
an die ..Bad . Presse .

Witwer , kath .. 44 .Nähre
alt , 1 Kind , eigen Seim ,
etwas Landwirtschaft ^
wünscht iich mit einem
Fräulein ob. Wüwe viine
Kinder zu «erheiraten .

Zuschrift , unter B2o548
an die . Bad . Presse . 2 .1

Reiche NiKch
erreicht man schnell durch
d . ält . verbr . u . wirksamst .
.Zeiriii «- ii! tiztr

" fftptifil '24
Prob .-Rr .n .auitl . beglau
bigte Dankschreiben ver -
lchl.50Pfa .alS Druck, .SOJ
PoftscheckkontosöSSl . Ins .
- r ' * >" 1 "

Zu verkaufen:

Gutgehende Wirtschaft , für !
mit ßrofe « r Mieteinnahme .

MeB «S*,5pr
MC- "

Hl Buuon ^ ^ , . « . ( llsul
Alpinere Wirtschast , in verschied , Mit

ebenso Bäckereien . Sve »ereigesch . *
. 5 :tiiiimerifiit - .\ 4 ftörtlg . iHiÜelf »0 , v '
iik . 40000 . Rente 7 % , . .

9L Hau » i, >. « riicr n , mit LadCS ^ ^ D
. ^ immer - Äohn ^ gr . Garteii . fosorl bez" »
Mk . 80000 .— . Anzahlung tlt . 100UO .- ; « Mll

ML Busam , Liestisch «
FS

Herrenltroftc 38 .

g eignet ,
Mk . 20—30000 .

SV,stö «lig « S

Wn - und GtschW
i« der Belfürtstratze ^

crbteilungffialber sofort zu verlaufen . » (P
unter Rr . 7402 an die . Badische P/c " »
Angebote von Bermittle rn zwecklP»-

Haus Weftendstratze ^
?. i,v ttböne . ^ v .naheB " ULutger Tor , sehr ' " Sji

Lg . Heerte ,

Sttüpläße iu
I » der Billenkolonie . ÄriV " ^

' ? Ä
Durlach Vi tcr Nähe von
von uäetiiiet ® tiaf ;cnl )OönÖo!t ' st̂ '

/ ' " | iitflf r ' U
an , parkShnllchem Grundstück noi^ , » ^
Baupläne im « uSmatz von
wert zu gllufttgen Bedingung ^

"

Anlrag « an dl « Direltion d«
°* "* erVeten



AnnahnrntetfonIn Karlsruhe:
Kaiser -Allee 37, ßehll !erstrafle 18.
Gabelsbergerstraße 1 . Amalienstr.
Nr 15 , Rhclnstr . 18 , ticke Kurven ,
u . Augustastraße . Kai : erslraOe 34,
Kaiserstr . 243 , Wilhelm <tr . 32 , Bern-
hardstr . 8 (Ecke Ludw .- Wiihelmstr.) ,
WerderatraDe 32 , WrJdstraße 64.

UchtenirJerstraBe 16
Durlach : Hauptstr 3s 15
Pforzheim : Zerren lcrstraße 19
Bruchsal : WSrthsirafle 6
Heidelberg : Ptöck 30
ftastatt : PostitraOe 6 . <55^6

Lehrling ,
Sohn bratwt ffiltern.Jür
den Laden eines bester.
Spezialgeschäftes v. Ende
Juni gegen mvnatl . Ver-
gülnng gefncht . Angeb.
mit genau« « Angaben
nnter yiT . 955808 <m die
. Bad . Presse .

JhrtrtwIvBrrfldnrrmm
des Korftmms Rotenfels
in Rastatt , am Donner »-
tag. den 8. Mai . srüb
s/,10 Uhr . tm . CMifcn"
SU Rotenfels : ffldtcn : 12
IV . , 102 V .. Rotbuche » ,
glatte. 11 IV . : » mmol
3 V . : wagnerslangen 10
eich . . 40 buch . : NadeMan -
gen 12 Baustang. I. bis
II .. 9 Sopsstg . I.—HI . :
NadelNSmme so . lS tz
1 H . . 19 HI .. 47 TVZ
120 V .. 108 VI . : Wey-
mntSkieser» 7 III .—V .:
^ orren-Nbltlinttte 1 I . .
H II .. 161 HI . Svsver-
zeichnifse durch ? ??orst -
amt . Dt« PSorstivartc
Greis und Schottmüller
in RotenklS »eigen das

Zlegenbesltzer lesen
die wöchc/iUicJ) erschei¬
nende ZeRaöirÖt:
Jw ZfEienzßcljtE ?

"

Dorhrniitd .
Probemmimer mit Lit.-

Verz . kostenfr . 4503,1
Kaninchenzüchter le¬

sen die wöchtl . erschei¬
nende Zeitschrift :

.«Westdeutscher
Kaninctionlircund "

Oartmand .
Probemmimer mit Lit .-

Verz . kostenfr . 4504a
Ein Paar schwarze

Da «, «« Halbschuhe neu.
Gr . 4(1. «regen ein Paar
Lackschuhe Gr . M —40
umzutauschen . Senbolb
Grtt » wiiik«l , Durmers -
hcimerstrasie ^ 20*15

Mach Gottes unerforschlichem
Ratschluß ist nun auch mein
lieber , hoffnungsrofler, letzter
Sohn

wird wieder in normaler
Lieferfrist besorgt .

Lehrling
d? I 01* » eiDer tückischen Krankheit ,
un i

*& ■ im Fe'de zu8ezoe®n hatte, '
- Mai im Sonnenheim in Ober-" * 'w erlegen. 218726

Die iielgsbeuete Uutter:
Margarete Seiler Witwe

geb. Mattem.
2 . Mai 1919.

^•fTdiiung findet in Karlsruh« am
,mitta« V,2 Uhr statt

»rauerhaus : Uhlandatraße 27.

ein krästiger . mit guter
Schulbildung , kann in die
, al, « t«ch,.ische « ehre
eintreten bei ^ B ^o554
f ermann Garrrmt .

« rlach , Qanvtftr . 61 .
Televbon »41. vorm . v . 8 bis

10, Udr ««sucht ,
Vsrlraaeosposlsi!
Buchhalterin

welch« mit d« r einsalben
Buchffl6runa . sowie
K o rrelvondenz voll¬
ständig vertraut , imrd
sofort g«s» cht . Angebote
unter Nr . 7433 cui die
GefchästSst. d . Bad .Presse .

Tüchtsge . selbständig «

Jung . Mann ,
s Iah . sö .̂ iöroris . such«
Stellung alS HilsSzeich -
»er ans Bau - oder
Architekturbiiro. Angeb.
nnt . Rr . B25Z40 an die
.Bad . Presse" erbeten.

junger , strebf . krvl -
mann . S Nabre alt . un-
erheiratet . KrlegZteil-
n - bmer. bilanzslch . Buch-
baller . mit sSmtl. Biiro -
arbeiten durchaus der-
tränt , sucht Stellung alS
Buchhalter . Korresvond.
od . Lagerist gleich welch .
Branche , der sofort ob .
Witter, Angeb nnt . Nr .
B2051Z an die . Bad .
Vressc " erbeten.

Inmitten der Stadt , mit geräumigen Hof - n . : ■ Sätzen ,
melirerej ! iiin (ahrtswe £ eii , großen Ke ■ » nmen ,
Stellung mit Scheune und HeuseliopJ , <Il - ei inenden
Wiesen mit Garten u . bedeutender Tielwrumtt ' » anlag «
au ! i . Januar 1920 zu vermieten oder zu verkanten .

An !r » aen nnter L,. S . 94 an Haasenstein & Vogler ,
A .- fi . . Lahr I. Baden erbeten . A386

Trauerhufe
stets vorrätig . 1*

Äffia LWeingand . die sich auch im Haushalt
betätigt , für Hotel sofort
gesucht.

Angebote nnter 313656
an die . Bad . Presse " .

Fräulein ,
verfekt in der Steno -
-irapbie u . im Maschin «»-
schreibe» aus sos. g«s» cht ,
Deutsche Scmohr . Partei ,
Ortöverein JJ«rIär»6e.

atefontanftr . 23.

Damenputz !
Tüchtige AerkSnssrin ,

gewandt im Verkehr u.
über gut . Geschmack ver -
fügend , f . sofort gesucht.

L . Ph . Vilhetm ,
K„ r ^ r « Z,e. 7S »0

NudigerDauermie
ter sucht 1— S ur
möblierte 3 .:

Oskar Such
nhaber : G . Tillmann -Matter

Kaiserstrasse 223.
V für känfflerifiiie Photographie .

am liebsten Siidstadt -
lag«. Angebote unter
Ar . ZI 3603 an die
. vadischePresse " erb .

4 Jahre im Feld « ge -
wesen . sucht nässend«
Stellung aus Büro und
Lnger . Holzbranche be -
vorznat . Angeb . unt . Nr .
31351)1 r. tt die Bad . Presse.

Mittlere » Vrauwaar sucht aus 1.
fti 'ni

möbk. Wohn , und
Schlafzim -mer

mit Küdicnbcnüv . MNdl-
bnrg bevorzugt . Ange-
bot- unter Nr . BZS39S

die »Bad . Presse^ .
Junger

in der Nähe von Karls -
ruhe für chem . Zwecke sos.
zu kaufen gesucht.

Angebote unter K2143
an Haasenstei » ^ Vogler
A .- G .. tkarlöruhe . A42v

Drasch und sauder anzstertiet in der
" ckerel der „ Bad . Presse '

ins Haus gesucht bei
hohem Lolin. Angebote
uut . Nr . 313702 an die
. Vad . Presse " erbeten .

das Luft und Talent hat
Tuseserie ^eichnen zu
erlerne » , gesucht .

Paul Buechard ,
Handa rbei te N. Kaiser -
Krabe 143 . 7419

OrdnunasttcbcndeS .slet -
kiges

Mädcken
für sofort oder svätcr b .
gut . Lobit u . guter Be-
bandlg . gesucht . Z13562
Reber , Kreuzstr. 87 . IH .

» leikiges , sauberes
Dienstm SS che «
gesucht auf 15. Mai . 7369
W . ?. ur noS . Kreuzftr . 8.

Such « ver sofort ein
tüchtiges

Ein massiv gebauter
Bauernhof fift 10—15
3tilcl SStcO und 20 — 7,0
Mvrgin ??ew n . Wiesen
evtl . auch etivaS Wald ,
sofort zu taufen aciucvt.
Evtl . kann er auch Nel-
ner fein verbunden mit
« nfttmitfdwit . Angeb.
mit Grökeanqnbe . Ge-
aend und Dreis nnrer
Nr B25378 au die Ba .
dische Vrefse .

Wasserdicht« « e- sett-

für Weib- und Bund -
ftickereten lHandarbeit )
zum sofortigen Eintritt
gcsAcht. Bevorzugt ge -
prüft« Stickerin ««».

Panl Burchard ,
Sa » darbeit « n . Kaifer -
strafte 143 . > 7418

. L«d . Beamter sucht ver
sofort oder 15. Mai
möbl. Zimmer

mit Pens ., Tüdstad ! brv».
Angebote unter Z1S674
an oie „ Bad . Preff «".

sofort zu verm . B25256
Her lina . Karlftr . 3!!. III .

BiirgerZtr . 1?. 2. St ,̂
bei Prasse , ist freundlich
Mbl .3i !nmer ^ W

Eins ., möbl . Ztmnrer
zu vermieten . Teufel .
Kapell «nstr . 30 . 1. B" ^

i «d« r Art . Ausflthrliche
Zlngeboie unter Z13028
an die „ B ad . Presse erb .

Geschäftsmann , leicht
Kriegsbeschäd .. sucht

Vertrauensstellung ,
gleich welcher Art . Kau -
tion kann gestellt werden .
Angeb . unt . ? !r . B25438
an die . Bad . Presse ' erb .

Ai' I welchem

sowie kräftig . Mädchen
als Hilfsarbeiterin für
Buchbinderei gesucht. »

I . LaugS Buchdr . .
Waldsirahe 13 . 7417

Zwei Handwerker h »ch.
»um 15. d . Mts .
möbl . Zimmer
« Sgl. mit Näh «
»Kübler Krug "

. Angeb .
mit Preis unter L18670
a» die . Bad . Presse".

Zunger Mm»
sucht g» t mSbl. Limmer
lDanermieier ) evtl . mit
Pension in nnr (rotem
?>ause. Angebote unter
Nr . » 25408 an die Ba -
dische Presse.

Marienstrafi « 87 ist «in
mü6». Zimmer sos. an
einen anstand . Hrn . zu
vermtet . Näh . parterre ,
v . Hartmann . Z13S6o
Schön möbl . Mansarde

». vermtet . Klemvv . Gut -
te»anerstr . !.'2 . II. l . Z13S14

Persekte

ktnnte iunaer Mann alS
Bolontär eintreten . An-
geböte unter Nr . » 25286
n» die Bad . Presse erd.

Tückitiger
Schls sscrmeister
mehr . Jahre selbständg.
u . in gros! . Betrieben
tätig , ivünscht gesucht
aus ». Zeugn . u . prima
Resrz. seine levig. Stel -
tnng »u verändern , sür
Büro u . Werkstatt. Erste
u . tü» t . Straft kommt in
Betracht . Angeb . u . Nr .
Z13577 an d . Bad . Pr .

Jüngeres Fräulein
5 Jahr« in d . Zalinvraxi «
tätig , mit gut . Zeugnisse»

wcht Stelle als

die schon in besseren
Haus « n gedient hat , auf
1 . Juni gesvcht.

>»ra « Geh .-N . Sinn »«.
820601 Kriegftr . 150.

£mo,7(erM
\?roipeltt.$ratis u.fmnt

framag

urter Maschinenfabrik
Gaggenau i. B .

:r Eisenwerke Gaggenau A . G .)

i Maschinenfür
W Holzbearbeitung

— aller Art .
•J Separate u. kombi -

— 7^ - .nierte Maschinen.

<« v«ntl . mit Kocho« l«aen -
heiti von besserem Arl .
in der Oststaot auk sos.
oder später , » mieten
gesucht . Offerten unter
Zl3633 an die . Badische
Presse " erbeten . 2 .1

I groß , betzb. möbliert .
Zimmer

mit ä Betten . Küche od.
Küchenbenübung , sucht
Beamter mit Frau und
2 Kindern hier od . Ilm -
aebung auf sofort . Geil .
Angebote mit Preis unt .
Nr . B25524 an die . Bad .
Presse ' erbeten .

oder «rSheres Neben -
zimmer für mindestens
3 bi » 4 Tage in der Woche
z« miete » gesucht für
Tanzaesellschaft.

Angeb. mit Preis unt^
Z135W an 61« . Badische
P resse " erbeten.

Ein Stelle * oder, ein
Werkstattrauu » » oii ei-
ner Durchschuittgröb« v.
3—5qm zum Unterbrin¬
gen von Gartengeräten
tt . Brennholz , womiiglich
im westliche » Stattteil ,
gegen monatlicheBergü -
inng zu mieten gesucht ^
Aliaebote unter Z13657
an die . « ab . Presse .

Wir wche » zum Ein -
stellen unserer Pferde b .
Fahrten in die Stadt
einen kl. verschließbaren

hier oder auswärt «.
Angeb. unter Nr . 7374

an die „Bad . Presse".
Kindergärtnerin

2 . Kl ., aus gut . Kamilt«,
18 I . alt , gesetzt, sucht
gestützt aus gute? Zeugn .
Stelle zu Kindern evtl.
Mithilfe . in, HauSbalt .
Angeb . uut . Nr . 45S.'ia
an die . Bad . Presse" .

für Damen -Gchneiderei
gesucht. B204S7
Greuzftrad « »4. 3 . St .

?Sm Schwar,wald fit»
solort od . wüter 2 sch»n«

mobfrertc Zimmer
mit 3 oder 4 Betten zu
vermieten . Zu eriragen
b . Ludwig Zinl . Qtten-
hSsensA.Achern) . ZlZüSSProspekts u . Kosten

XnsehlZixe gratis.
^ este keteren ^en . für Änderungen u . Mab -

arbeit bei bester Bezab-
luna sofort aesucht . 73»?
W . Hölzer ,

Amali »nstr . 26. II .

Fräulei » sucht Stella
in Hotel »ur

Herrschaftlich «, moderne

um sich im Kochen noch
besser zu vervollständig .,
am liebsten «ach ausw .
Lohn nach Urb « retu knnft .
Zu «rfr . unter Z13V34 i»
der . Bad . Presse".

mit elektr . Licht . Gartenanteil . sowie mög»
lichst Diel « , am liebst«» Hochparterre , aus
1. Juli oo« r soäter von Dauermiet «»
««such«. West- oder Südiveststadt bevvr ^.
Angeb . nnter Z1365V an die „ Bad . Preise .

für S Vtsrd «. i» der
Westftadt dauernd zu
mU<« t . Angebot, unter
Nr .45Ma and .Bad .Presse.

Mreundttche
5 Zimmer - ®

Wohnung
oder 4 Zimmer mit Bad
auf 1. Okt . oder früher 1
zu mietet » gefacht . An- ^
geböte unter Nr . B25482
an die . Bad . Presse" erb . B25506

iti , . i f »,HHliTg M...

I »«s
Mk t t»l <»a«» ini mwnöi ; Sofort oder später m kaufen bezw . zu

mieten gesuchtAngebote unt . Nr . 313873
an die . Bad Presse".

Grof>e. alte deutsche Lebens- , UnfM - , Haft»
»Sicht- *« » i>e«croersi » er» uqs -« . .Ges.. dte w
Karlsruhe gut eingeführt ist und über ei»eu groben
Bersicherten- Beitand verfügt , ivttnscht ihre bienge
SÄÄene Hauptagentur
neu zu beleben . EnergischeHerren , dte aewillt und
tu der Lage stnd, daS vorhandene Geschäft weiter
auSzubaueu. belieben Angebote nnter Nr . 4504a
an die „Bad . Presse" einzureichen.

würde KrtuleinGeleaen -
heit «eben, sich im RiiHeu
weiter auö »udil »« «?
Angeb . unter Nr . Z13V72
an sie »Bad . Presse " .

sofort gesncht .
Millimors ,

verreuttr . t5 .
1 braver , «hri . Ziswa

MM itfltltiuttaf ttft
ncjudit. Pavier ^ mdluna
D« tte»bofrr.S atr«rst r .vS

Kräft .
'
Juuge . welcher

Luft bat . da» B20579.2 .1

Statt Karton .

mma Häfele
Julius Ros

Verlobte .
Elektrotechniker

mit Meisterprüfung , sowie Kenntnisse i . Gas -
n. Waiie, -! ., >t,. per 1 . Juni gein cht. Auaeb
mtt GehaltSantprüchen » . Zeugnisabschriften
unter Nr . B25200 an die „Bad . Presse .

Angebote wtter Nr . 7329 an die . Bad . Presse '

Lade » mit aiiftotoieui
Zimmer m . einer schonen
Zw«t»imme rwohu , sofort
«u tauschen gesucht
Anaeb. nnt . Nr . B25ZSZ
an die vad . Press «.
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Mitbürger ! Mitbürgerinnen !
lue uu Monat Mai vorzunehmenden Wahlen für di« Vemeinds -

Vertretungen werden zum erstenmal nach der neuen durch Verfassung
«ad Spezialgesetz bestimmten Form erfolgen .

Der Ausfall der Wahl wird für Art und Charakter der kommen -
den Stadtverwaltung bestimmend sein . Daraus erhellt die Bedeutzing
der Wahl : jeder Einzelne ist mitbsrufen , an der Entscheidung teil -
zunehmen .

Da die politischen Parteien als solche gesondert vorgehen , so ist
auch unser « Partei gezwungen / selbständig in den Wahlkampf zu
treten . Wir verhehlen es uns nicht , dah es vielleicht besser gewesen
wäre , wenn man den Schematismus der rein politischen Wahlen nicht
auf die Gemeindewahlen übertragen , sondern die kommunale Ver -
waltung als eine rein städtische Angelegenheit betrachtet hätte , an
der alle politischen Parteien . und alle Einwohner gleichmäßig
interessiert sind . Nachdem es nun aber nicht gelungen ist, verbindend «
und einheitliche Gesichtspunkte über das politische Parteimesen hinaus
herzustellen , werden die Parteien als solche auch bei den Gemeinde -
wählen «tu * die öffentliche Plattform treten müssen , und dies umso
mehr , als die zukünftige Entwicklung auch der Gemeinde¬
angelegenheiten immer mehr unter rein politische Einflüsse kommen
wird . Es ist also auch für unsere Partei eine Lebensfrage , in
möglichst starker Zahl in der Gemeindevertretung zu erscheinen .

Das Hauptaugenmerk bei der kommenden Wahl ist auf folgende
Gesichtspunkte zu richten : Sozialdemokratische und demokratische
Partei find gesonnen , die Sozialisierung auch in den Gemeinden durch -
zuführen im Anschluß an den von der Sozialisierungskommisston der
Reichsregierung vorgelegten Entwurf eines Rahmengesetzes . Es
würde sich also zunächst in der Hauptsache um die Kommunalisier »» »
einer Reihe selbständiger Eewerbetreib - nder handeln , so um die
Bäckerei , die Metzgerei und das Baugewerbe mit der
großen Zahl seiner bis jetzt selbständig angegliederten Geschäfts »
betriebe . Wir halten eine solche gemeindliche Eozialisiermrg für
eine Ungerechtigkeit und für einen schädlichen Eingriff in das ganze
WirtschastsMem , der unter allen Umständen vermieden werden muß .
Kommunalisierung unabhängiger Geschäftsbetriebe bedeutet die De -
scitiaung des in verantwortungsvoller Arbeit selbständig gewordenen
gewerblichem Bürgertums , das durch die von ihm vertretene Ideedes frc-U n Wettbewerbs den gesunden Sauerstoff für das ganze wirt ^
schaktliche Leben erzeugt . Wer das selbständig schaffende gewerbliche
Bürgertum in d ?r Gemeinde beseitigt , ist ein Feind der Freiheit und
de» gesellschaftlichen und wirtschaftlichen Fortschritts . Darum sagenwir .' Fort mit jeder Sozlalificrung in den Gemeinden ?

Auch die Sozialisierun « hat ihr Recht und ihre Bedeutung in den
großen Betrieben des wirtschaftlichen Organismus ? dort wird es eine
soziale swatsmännische Tat sein , jene Betriebe aussindig zu machen ,die der Sozialisierung durch natürliche Entwicklung entgegenstreben .Aber den gewerblichen Mittelstand der Gemeinden durch Sozialisie -
rung beseitigen , heißt an sich berechtigte Ideen zu geistloser
Schablone und öder Glecch .nachcrei herabwürdigen .

Zm Besonderen treten wir dafür ein , daß den st ä d t i s ch e n
Beamten und Lehrern ein ihrer Bedeutung entsprechender be¬
rechtigter Einfluß in der Verwaltung und Vertretung der öffentlichen
Gemeindeinteressen zugesichert wird ; wir haben deshalb in unsererKandidatenliste Lehrer und Beamte aufgenommen .

Eine möglichst weitgehende Heranziehung der Frauen tütig -keit auf dem Gebiet der städtischen Sozialpolitik und Jug ^ ndsür -
sorge wird von uns nachdrücklich angestrebt .

. Das gleicke gilt für die Techniker . In der Gemeindepolitikder nächsten Jahre werden technische Aufgaben immer bedeutender
hervortreten . Darum ist es notwendige daß in der StadtverwaltungTechniker sitzen , die ihr sachliches Wissen und ihr fachliches Können im
Snictessf der Gesamtheit verwerten können Wir haben es deshalbnicht versäumt , in unsere Vorschlagsliste bewährte Männer der Technikaufzunehmen

Die Frage , wie für die K r i e g s b e s ch ä d i g t e n eine wirksame
Hilfe durchzuführen sei, ist auch für die Gemeinden dringend . Wenn
auch der Staat in d« r Hauptsach « diese Aufgab « einer Lösung ent -
gegenflihren muß , so wird sich doch die Gemeinde der Verpflichtung ,diesen Männern , die für uns geblutet haben , nach dem Maß « ihrer
Kraft zu helfen , nicht entziehen können . Wir werden unserseitsjode Maßregel unterstützen , di« sich in dieser Richtung als wirksameHilse erweist Wir haben deshalb auch Vertreterder Kriegs »
beschädigten unserer Kandidatenliste einverleibt .

Die Steuerfragen werden für die kommenden Jahr « eine besonders
große und bedeutsam « Rolle spielen . Ihre Behandlung und Er -
ledigung fordert ein groß «? Maß von Sachkenntnis . Wir sind selbst
verständlich bereit , zu seder Steuerre orm die Hand zu bieten , die die
Leistungsfähigen gebührend heranzieht . Wir fordern inbesondere , daß
auch die Gemeinden dem Kriegsgewinn und den Kriegsgewinnlern
unnachsichtig zu Leibe rücken und — so weit di«s durch die staatliche
Gesetzgebung erlaubt ist und bewirkt wird — für die Gem « ind«ver -
waltung jener gewaltig « Teil des Nationalguts und des National -
Vermögens dienstbar gemacht wird , den schamloser Wucher und rück --
sichtslose Ausbeutung den Volksgenossen entzog .

Nicht zu haben sind wir aber dafür , daß nach schablonhasten
sozialistischen Rezepten das Werte schaffende Kapital ausgemerzt nn »
so das „ Huhn beseitigt wird , das die goldenen Eier legt "

. Die srei
schaffende kapitalistische Tätigkeit im Rahmen der gemeindlichen Ge»
nossenschaft darf nicht unterbunden werden .

Noch wird ein Wort zur Frage der Badens mit
Württei ::Serg zu sagen sein . Hier ist schärfl er Widerspruch nötig
Bei einer derartigen Vereinigung würde Württemberg alles ge-
Winnen und Baden alles verlieren . Sicherlich aber wü . de di ? Ver -
schmelzung die Streichung Karlsruhes aus der Listeder selbständigen und wirtschaftlich fortschret -
tenden Großstädte bedeuten . Kein Karlsruher , kein
Badener kann eine solche Bereinigung wünschen ! sie wäre gleich¬
bedeutend mit einem Aufgeben vaterländisch - idealer und wirtschaftlich
bedeutsamer Vorteile . '

Unsere Eiuzelsorder,ingen sind folgende :
HandiLerkerfrage . Wir weisen jede Soiiakisierung von Hand -

u>erfe £ietjit5eir als gemeinschüdl ' ch zurück. Wir verlangen dagegenpositive Schutzmaßnahmen zur Festigung und Kräftigung des Hand -
werks , als da sind : 1 . Anerkennung der Handwerkerorganisation durchdie Behörde . 2 . Grundsätzliche A -ndernng der seitherigen Arbeits -
Vergebungen . 3 . Vergebung der Arbeit zu angemessenen Preisen .4 . Ausschaltung der sog. Generalunternehmer . Die Arbeiten sollendirekt an die B -rufsgrnppen vergeben werden . S. Bei Aufstellung von
Boranschlägen sollen die von den Fachvereinignngen vorgeschlagenen
Sachverständigen zugezogen werden . « . Angebote , die nicht die
Selbstkosten decken und einen den Zeitumständen entsprechenden Ver -
dienst nicht aufweisen , sind grundsätzlich abzulehnen . 7. Die Betriebs -direktoren der einzelnen Wirtschaftsunternehmungen der Stadt sollendauernd den Stadtrat unterrichten dürfen , so dag sie nicht ge-
zwung «n sind , nur auf Umwegen über die Bürgermeister zu Wortzu kommen .

Beamten - , Angestellten - und Arbeiterfragen . Wir treten ein füreinen gerechten Ausbau des städtischen Lohn - und Gehaltstarifs .
Arbeitc -koseniinterstiitzung . Besonnenheit und Nüchternheit sinddringend notwendig , damit die Unterstützung nicht zu einem dauern¬den Krebsgeschivür der BerwaltüNA wird .
Grund - und Häuscrbesitz . Schonung notleidender Existenzen ist er -

forderlich : Anrechnung der Verschuldung zu bestimmten Sätzen beider Ncuveranlagung .
Der KoinmunaloerSnnd bedarf an Haupt und Gliedern der Rs -

forma tum ; hier sind Mißbrauche zu beseitigen , die sich längst als ge-
meingesährlich herausfallt haben . Rur eine gründliche Reorgani -
sation kann helfen ; möglichst baldig « Aufhebung der ZwangswirtschaftDie städtische Landwirtschaft hat sich längst als ein fressendes Ge -
schwur am städtische » Körper fez --ig>t . Der Liter Milch kommt dieStadt auf 1 .20 Ml zu stehen . Nichtige Lieferungsverträgemit der Landwirtschaft der Umgegend können dazu führen , der Stadtdie so notwendige Milch in ergiebiger Meng « zuzuführen Und dem
Elend , das durch die mangelnde Milchversorgung besonders in kinder -
reichen Familien entstanden ist, abzuhelfen .

Städtisches Verkehrswesen . Als eine bjr wichtigsten Maßnahmen
Zur Belebung des städtischen wirtschaftlichen Lebens erweist sich der
Ausbau des städtischen Bahnnetz « . Seit langen : drängt die Süd -
stadt mit Recht darauf , daß die verschiedenen Anschlüsse nach dem
Westen und nach Rüppurr endlich durchgeführt werden . Seit Iahren
liegen die Gleise fertig da . Ts ist höchste Zeit , die Betriebe einzu -
richten und so die innigere Angtiederunq der Südstadtteile an das
Zentrum herbeizuführen . Der Vorortsvertehr mit Darlariden , Grün «
Winkel . Beiertheim . Rüppurr und Rintheim ist wesentlich zu ver -
bessern

In der Thcaterfragc treten wir dafür ein , daß die Stadt oine be¬
stimmte Summe zur Unterstützung des Landestheatorv auswirft . Die
Erhaltung eines nech künstlerischen Gesichtspunkten geleiteten Landes .

thcaters ist im Interesse der ehemaligen Residenz und der
erhaltung ihrer Bedeutung

'
und ihres Verkehrs notwendig . ^ «

die Beseitigung des Hofs unserer Vaterstadt ohnedies schneien
und wirtschajtlichen Schoden zugefügt hat £ Jt"

Hebung der Volkskrast durch Förderung sozialhygieniM
richtungen . t1*

Dem Sportleben der Stadt ist weitgehend « Aufmsrksm ""

Unterstützung zuzuweisen . dj #
Die städtische Anlehenspokitik soll auf ihre bisherigen ® 4P

sorgsam untersucht werden , damit ein Schuldenmachen ins B ^
hindert wird . Die größte Sparsamkeit in der Verwaltung > '

j# ?
streben ; eine gründliche Reform des Berwaltungskörpers ist
umgehen . . g# '

Betterleswirtschaft . Das Thema ist ritzlich. Doch weiß Cl

um was sich
's handelt . Vorsicht bei Vergebung und

in Betracht kommenden Stellen »nd Aemter ist am Platze . >
jeder einseitigen Bevorzugung gewisser Kreise aufs schärfste *

J ^
Schulpolitik . Wir sind g« en grunidstür ^cnde Rforir .en u

Gebiet der bisherigen bewährten städtische » Schulpolitik .
Slhukhyssiene .

Schutzmanns/Hast . Die Unsicherheit in der Stadt nimm »
rechterhaltung der öffentlichen Ordnung und Schutz des ff
durch eine gut bezahlte , sozial hochstehende Schutzmanasch
schesfung der Aollswehr . 6rt «f

Straßenpflasterunk . Gleichmäßige Berücksichtigung
schieden?» Stadlteile bei Herstellung der P f l a st e r u n r

Verwendung der Schlösser . Aufrechterhalwng des
ä sthetisch wertvollen Charaktere des ehemaligen Resid ^ M

^ /
Di « Umwandlung der schönen Räume zu Museums - <,<£$
stellungszweckcn wird geboten sein . Jede Berftümmslung der

Nischen Maße der Schlogbauicn ist abzulehnen . ^
Stadtbrbauungspkan . Ein sorgfältig ausgebauter un

festgelegter Stadtbauplan ist erforderlich . Sanierung der
Scharf muß darauf ziehen werden , daß hier jede private SP
jener Leute unterbunden wird , die durch Kenntnis v ,
hältniss « in der Lage sind, die Situation auszunützen - .«

Wohnungsfllrsorge . Ein « sozialpolitisch wichtig « «
di« mittleren und unteren Schichten der Bevölkerung
billig « Wohnungen zu eistellen .

Hafeugelande . Erwerb des noch freien Hafengelä ^ s
^ p

Stadt , um dem Grundstückswncher . der hie .- bereits «ingc ^eP
gegenzuarbeiten . Jenen Unternehmern , die mit „kluger

" - 1̂ '
der kommenden Verhältnisse hier große Erwerbungen
muß nachdrücklich auf di« Finger gefehen unv erjagte » eu

abgenommen werden . ^ ^ w*
Das östliche Schnorrertum , von den, unsere Stadt , im

übe rschwemmt wird , ist für den ansässigen Geschäftsmann ein ^
Iktel ; seiner Ausbreitung muß mit allem Nachdruck fn lb **
beitet werden . Wir verlangen , daß dieser unerwünscht « ^
dem Osten mit all -'n Mitteln niedergehalten wir ». jßftß

Mitbürger ! Wir »ehen schweren Zeiten entgegen - ^
sicht iger Feiird geht darauf aus , die Wurzeln unseres natio ! •

seins zu untergraben uiid unser Voll in wirtschaftliche
Knechtschaft zu bringen . Wohl können wir im Rahmen rer

gegen diese versuchte national « Fesselung unserer Kcä ?te yti^
ankämpfen , weil «in solcher Kainps größere und mächtig y
verlangt . Aber wir können durch eine richtige und versra
meiudepolitik die schassenden Kräfte des Bürgertums ,
bringend organisieren , indem wir durch
Wirtscha st , eine im sozialen Sinne durchführte Sttu .' rp "

^ ^
die Festigung und kraftvolle Gestaltung eines in wirtsch ° l. {4fcr ®.
antwortlicheit schaffenden Aiittelstandes , durch eine tw *. » 3

jnItCt^ »
rechtigkeit diktierte Beamten » und Arbeiterpolitil auch
des - bürgerlichen Rahmens dafür sorgen , daß vi« G-mewd -

^ jdr
ein lebendiger und fruchttragender Ziveig am Baume ^

Nationalwirtschaft weiden wird . ^ ^
Mitbürger ! Soll das verantwortlich schaffend«

gesamten städtischen Mittelstandes nicht einer zielbewußt
Zermürbung überantwortet werden , so tretet frei uns off
und nachdrücklich für unseie Liste ein . Bewährte und
und Frauen aus allen Schichten des Bürgertums und der . .
schaft sind in ihr enthalten , bewährt , unabhängig und >
Tretet ein für sie , damit unserer geliebten Vater - und ? jjro
ihre alt « Stellung auch im ne>»l« n badischen Vater lande Z P
der Gesamtheit erhalten bleibt .

Der Karlsruhe? wakiaussthuß öer Deutsch-NationaZen VoZkspartei (Christi, volkspartei in Saöe«^
untZ !?0 ! w^en-

KeoZrZturen
werden fachm . u prompt ausgeführt von
Kar ! $ ; uh «- 5{ yhlburn [er ^ « Sousl « .

und flolladiiifobrih Z' " 4

Hermtn . Ehinger ,
Telephon 4115 . Bachstrasse 75 .

EZektt . Licht u . Kraft-Anlagen
Telegrapyen - u . Teleplion -Anla ^ cn

Gliihlamven , täintl . Redarioartitcl «W
Grund & Oehm ' chen

Tel . 520 . Waldttrahe 26. Tel . 520.
jcd □ czi et C3 Ii cz > tt cr > ■ cd h cd b cd s cd &i

2 IaAWt . gar&olinruui , 2
5 Tttrxroiüikle .

0

Bemenlpiflilen
0 liefert 5580 Q
S ^ lhein . Asphalt « und ?

^ ZemenZplatten-Fabrik G mbH , »
Karl »ruhe-Hafe« .

ioio icd vcd icd icd icd bcd icdb

Neue
Ideen

^ verwerfet uTInjniitrl j
L«rrahranw kjjtUllfy

Ingenieur .

KrnKtlmftc! Au(tob . «rb
u . U . fH. 32 an Ha«>on-
• tein 4l V« l»r , A. - 0 .,» üncinn . 83Bf )Q0.4

Wo andere Mittel versagten.

An - is . Perkanfs -

Geschäft „ Levy "
knmtständ .neueünifor »'inen , Wäsche . Pfand -
scheine , llhr . , CSie&iffc .
Zchm » «ts .,M „ si ! i„ ttr
vc « btiiotrti . ,St-n (jrrH ®,er .Mark « rafeiistr . 22 , Site
« eriiforerfitr 2015 . **"

Lampen .
Neu uchabsavs .

Alipapier.
Alteisen u Metalle
kanftzuböchstenPreisen
f . & A. Schwar !k» dtrgkr

Schützen strafe 73.
Zeitplan 5557 . 398S

Treibriemen
Niemenwachs .Berbinderit . liefert oorteilhaft .eo ,Ä

e
»Si ^ r

.
l i r " 6<'

Hunderte von Pferden dauernd
durch \ ,Schädifngstod " von

schwerer Räude befreit Am
Äulkbelnc , Läuse , UngezieJer an Hühnern usw .
Schlitzen auch Sie eich vor Verlusten .
Bestell . Sie sofort od . fordern Sie m . Drucksachen .
„Schftdlinustod " ist ferner ein Radikalmittel gegen

Pferde - Läuse und Mauke .
Glänzende ErtoUe und Gutachten .

gaal Sohnholz , ffiem W . Sambupg 25 Q ö .

IMpx ätrauss
"

%

Karlsruhe i . B.

Rollbahnen , Kippwagen 8lü .

Ersatzteile ZU Rollbahnen i

^ ^ Baumaschinen . 865 |

Efi?ör. flnjolscfi;Karlsruhe Vorholz -
strafte 24, Tel , 08 .

Saubieohnerei » loistallaüonsgesoh .
Gas - Wasser - Bad « > Klosetterttagen
Reparaturen 1496 Neuanlagen

Ii-
Formen

aller Art «ur Herstellungvon Hohl « u . BoNsteinenin Zement- , Sand- und
Schlackenbeton. Pfosten-
formen , Zementrodrfor -
men, Miichmafchinen,Zeinentrolirmaschincn.VrcKluflanlaaen bauenfeit so Jabren als Sve<
iialität. ü«2 ^a

Maschinenfabrik
Ettlinaen G . m . b H.

in Ettlingen «Baden)
am tmnieralai, .

M . n ^oimen, Oliarren,
Zittern , HiirmunlKas
lauft fortwäbrd . 13563
An - u. Bcrkanfgeschöft
Levv . !i>?arkoraienstr . L2

Ergiäflies Haar '
erhält vräditigste flarbemit « « nni !zz» n ' , ^ssi -?srdo
.. .Iiilc «»". Unschädlich!
7, » 1. ^ 3 .60. ' /, » [. ut 6.75Blond, braun , schwarz.
Wrostk, . ' Hofapotheke ,^ aiserstr. ÄNl u .

Zlliiliiaü - ilale Zp «!hrlie,am Mn - klvlat, .
oiirficrftrnnftc ! ®Jle

ein i*
Zucker los wurde undwieder arbcttsfaliiz bin.teile ich auS Dankbarkeit
nnentgeltllch jed . Zucker»
krank , mit . Ferd . » efiel 1Sibriobölle » 18. Da tmbei. Gebiet , Anfragen nn r
per Sarte . Aüüi

6ef ) r wichtig f . 0 . öteuer - Grklärung :
Soeben erschien ;

ie veranlagt der Kaul¬
mann sein 45etriebsver-
mögen zu den neuen

sofort

Steuern ?
Aufklärende Schrift von Rechtsanwalt Vr . M.
Homburger %

* Alk. 1.65, u. 10" !, . 7400
Verlag Friedrich Gutsch , Karlsruh « L B,

---- Zu beziehen durch die Buchhandlungen , s

Zentralbüro
Karlstr . 28

5688

Fernruf :
Br" 4168'

Eleblr. Kickt ♦ Kraft
Telephon - Klingel - Anlagen

Neuanlagen u . Reparaturen
Kaforcn gRgparaluransfalt

Süddeutsche Elektrizitäts -
Gesellschaft Karlsruhe .

Inoenleurbotueb n. VoruteMSge kostaiOe* .

oö

SDAsi -
1050 » aTn Jf||.

"

6 . » .SÄ .

« SK
auDtPlH i(ty

1-2.4 .

Birke »t -
I , S

find ,

" s
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